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August Weygandt , Langgasse 8 . Billige Preise !828
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Nerostraße 39 .20634

eit),

Besitzer Simon Ullmann .19700

Uhr

23689

CO

26715

7601

amt
ct .

Uhr ,
endS

Die einsvaltige GarmondzeUe ober
deren Raum 15 Pfg .

Reclamen die Petitzeile 30 Pfg .
Bei Wiederholungen Rabatt .

c bet
„S3e=
Der

jt

Th . Schlick , Kirchgasse 49 ,
Kaffee - Handlung und Kaffee - Brennerei .

S ., 31.

i GrieS-
ber vor

wobst .

F . 15 . Haunsehild ,

mheinstraße 17 , neben der Post .

st gesunde und empfindliche Füße werden auf ' s Eleganteste
rob Solideste angefertigt bei -

Jacob Keril ) Schuhmachermeister ,

749,9
18,8
11,7
72

Feine Harzer , edle , prämiirte Coneurrenz - Sänger ,

; ii ceit . bei J . Enkirch , Albrechtstr . 31b , Lrdh . 1 St .

MchM täglich , außer Montags .
Abonnementspreis

8r0 Quartal 1 Mark 50 Pfg . egd .

Postaufichlag ober Bnugerlohn .

Uograst
ortan N
rgarethl

wobst ,
tft Lam -
lhelwine

Wilhelm
rebelichte
ilt 29 K
»orf von
iertrube ,
:n a . D.
Laroline

Lorenz ,
ntmt .

In grosser Auswahl zu den billigsten Preisen

empfehle .

rollen und friscligebraiiiiteii Kaffee , Zucker .

Bei grösserer Abnahme Rabatt .

Sophie Müller - Schöler
,

Ecke der Marktstraße und Metzgergasse Ä , II ,

Mpsiehlt sich im Anfertigen von einfachen , sowie eleganten

Gesellschafts - und Promenade - Toiletten

zu mäßigen Preisen . __________
13334

Mlians . . Znm goldenen Brunnen
"

,

34 Langgasse 34 .

Bäder ä 50 Pfg . im Abonnement , sowie schon

wöblirte Zimmer ittcl . Bad von 12 Mk . an per Woche .

empfehle :

Feinste Damen - Toilette - Schwämme .

Feinste Herren - Bade - Schwämme .

Kinder - Schwämme . Champignons .

Lufah . Badehauben . Frottirhandschuhe .

Frottirriemen . Rückenreiber .

Reise - Toilette - Rollen
mit und ohne Einrichtung .

Complete
Reise - Necessaires für Damen u . Herren .

Practische Reise - Koffer mit vollständ .

Toilette - Einrichtung .

Complete Rasir - Necessaires .

Englische Rasirmesser .

Kopf -
, Kleider -

, Zahn - u . Nagelbürsten .

Frisir - und Taschenkämme .

T aschen - Frisirlampen .

Puderdosen . Seifendosen etc .

Ed . Rosener ,
Parfümerie - , Toilette - . Kamm - und

Bürsten - Waaren - Handlung ,

1 Kranzplatz 1 .

Dt Lange ä » Wanzen - Tinctur
ist das einzige Mittel , welches jedes Ungeziefer gänzlich vertilgt
wd ist nur allein zu haben bei

Hemden - Einsätze empfiehlt

U Uereins - und Fest - Abseichen ,”
Medaillen , Denkmünzen , Biermarken , Firmaschilder , '

Schablonen , Brenneisen , Petschaften , Gerichts - u . Gcmeinde -

siegel , Kautschuk - Stempel , sowie Gravirungen jeder Art
k liefert billigst Ä
k .1 . Roth , Graveur . Langgasse 47 .

Wasserdichte (lUmmi - Unterlagen
in grösster Auswahl zu sehr billigen Preisen empfehlen
159 Baenmcher & Cie .

WÄtaüXÄäÄ

Crosse Auswahl !

Zur
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Mo =gfi Ifarfnffpiil Zum Tagespreis zu haben
Müöü iAdi i- U II ülll Schwalbacherstraße 47 . 1926
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liefern zu können und ersuche ich ergebenst , Bestellungen $
vorstehenden Preisen auf dem Bureau Langgasse 21

baldgefättigst machen zu wollen .

Emmerifher Waaren - Expedition,

Filiale : Wiesbaden , Goldgasse 6 ,

Ecke der Grabenstrasse und Metzgergasse ,

empfiehlt :

_ ---- ---------
Marktstratze 12 , vis -ä -vis dem neuen Rathhausc ,

N H

Bei Abnahme von ganzen Broden (Gouda 9 — 25 Pfd .
— Edamer ca . 4 Pfd .) 3 "/« Rabatt . 24127

In feinster Weide - Waare :

Prima holl . Gouda - Tafolkäse in St . von ;(
ca . l ’/3 — 2 Pfd . an ...... [j

Prima holländ . Edamer - Käse in St . von
ca . l ' /s — 2 Pfd .........

franco I

Hmi §

gegen W

*,

I!

S

i
«
ft .

Abonnements a
_
uf Eis werden stets entgegengenommei

Eisschränke bester Construction billigst . W

Carbolsäure , Eisenvitriol , Chlorkalk , Carbolkalk :

L024 A . Meuldermans , Bleichstraße 15]

der Handlung chines . und ostind . Waaren

von I . T . Ronueseldt in Frankfurt a . M .

zu den Preisen des Hauses in Frankfurt a . M .

bei

Me -M R . Scliellenbei ’
g ,

W * 2 Wcbergasse 2 . * as 209

Ruhrkohle « ,

stückreiche Waare , per Fuhre ( 20 (Str .) über die SiadiwW
franco Haus Wiesbaden gegen Baarzahluug 15 Mk . , Nustkohlci
20 Mk . empfiehlt W

Biebrich , den 11 . Juli 1888 . A . Eschbacher .

Eine Pfuhlpumpe und ein Hiutcrwage » billig abzugebe« «
Wörthstraste 3 int Hinterhaus . 171j P

Statteispinscher , reine Race , 5 tatnef ( 6 Wochen alt ) ,H ^ lig
verkaufen bei Buchmann , Schierstein , Wilhelmstraße 8». Mer

----- --- --- -— •
En

Zimmerspähne
karrenweise zu baden .

Zimmerspähue
sind karrcnweise zu haben Hellmundstraße 25 , Parterre . 19tiil ^ me

«Dp . mie ^ aelh *

Eichel Cacao
Alleinige Fabrikanten :

Gebr . Stollwerck in Köln a . Rh .

Als tägliches , diätetisches Getränk empfohlen .
Dr . Michaelis * Eichel - Cacao zeichnet sich — mit Milch zu¬

bereitet — durch Wohlgeschmack , Nährgehalt und leichte Ver¬
daulichkeit hervorragend aus , und stärkt durch seine tonisirende
Eigenschaft die Verdauungsorgane . Daher besonders empfehlens¬
wert fär Kinder und Personen mit geschwächter Verdauung .

Mit Wasser gekocht ist er ein nährendes Heilmittel gegen
Diarrhöe und Brechdurchfall der Kinder .

Or . Michaelis ’ Eichel - Cacao ist garantirt frei von Alkalien
(Soda und Pottasche ) , welche im sogenannten holländischen Cacao
enthalten sind .

Gebrauchs -Anweisung auf den Etiketten .

Verkaufspreise der Büchsen : m .2 . 50,x 1 . 306a 0 . 50 .
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X Kohlen .

Nur noch kurze Zeit bin ich in der Lage ,
la stückreiche Ofenkohlen zu M . 14,50 p . 1000 Ko .

„ mit 50 °/o Stücken „ „ 15,50 „ „
gew . Nußk ., I . u . II . Sorte , „ „ 19,50 „ „

Frühbirnen zu verkaufen in Bierstadt ,

__ Wiesbadenerstraßc 14 , Landhaus „ el - JIanarah “ .

fiU " Ein gut erhaltenes Tafelklavier Umzugs halber billig
zu verkaufen Würthstraße 5 , 1 St . ________ ___________________

■ 48-Brems * mit K a st e «r für 10 Mk . zu verkaufen
Schwalbacherstraße 79 .

____________________ _
Ein gebrauchtes engl . Bicycle , 54 "

, ist billig zu uei «

kaufen . MH . Exped .
__________________

722

Rümerberg 23 ist altes Brennholz , sowie einige Tausend
Ziegeln , Fenster u . Thüren aller Gattungen zu haben . 2044

_______
Fr . Goebel , vorm . W . M ü l le r , Stiftstraße 24

Ein großer N e gul irFü l l o f c r« ( Buderus ) , ein rund «!
Tanlenofen , ein eiserner Waschkesscl und ein Gngcl
oferr zu verkaufen Nerothal 25 . J

Eine Grube Dung zu verkaufen Kirchgasse 30 . 18jj
Eine Grubewzu verkaufen kl . Schwalbacherstraße 16 .

Kreuznacher Mutterlauge ,
Nauheimer Mutterlauge ,

Nauheimer Salz ,
sowie sämmtliche Bade - Artikel empfiehlt di « Drogerie e» Jta »

Otto Siebert ,
541
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Kirchgasse 8 kann ein träft . Junge die Bäckerei erlernen . 21902

Hausbursche gesucht Kirchgasse 22 . 1914

Ein Schweizer gesucht bei Lendle in Sonnenberg .

T Deutsche Doggen , 38
2 SDlonatc alt , Pracht - Thiere , verkauft Gribius , Mainz ,
ßauslraße 73 , „ Nüßchen " .

Anmeldestelle bei Herrn Lederhündler E . Stritt er ,
Kilchgasse 38 . 224

Pferd zu verkaufen Taunusstraße 9 . _____________
Hund , ein großer , starker , zum Ziehen billigst , event . gegen

mm kl., scharfen zu vertauschen Dotzheimcrstraße 30 , I . 1657

km sehr schöner , 4 Monate alter Hund ( Foxterrier ) billig

pzugeben . Näh . Oranienstraße 27 , Hinterhaus , 2 Treppen hoch .

• . . r . 2 schwere , mit Werkzeug zu ver -

Silclfl i kaufen Wellritzstraße 25 . 1527

s ton Pitch - pine - Holz ,
’/♦ gewunden , 0,80 breit , mit einer

s
Zichung von 2,88 , ist zu verkaufen Langgasse 27 . _______

*

"
besucht wird eine Ritterftatne ec ., nicht höher wie 180 Centi -

uttler, für eine Nische . Adressen mit Preisangabe unter „ glittet «

,
'
katue " an die Exp . d . Bl . erbeten .

Äche eine gebrauchte Feldschmiede . Näh . Exped . 2057
~

Sin Fahnenschild , 0,60 auf 0,75 , zu kaufen gesucht . Näh .

Mrstraße 49 , 1 Stiege .

Großer , weißet Porzellanofen billig zu

MM verkaufen große Burgstraße 14 .____________
1412

Baumstützen schon von 20 Pf . an Hellmundstr . 43 , Hth . 1813

2027

24203

ibzugebe»
171 ?

t alt ) ,H
traße 85.

"
6

~ 20Ü

iße 24 .J
in rintbet

Bügel

Z» verkaufen junge Ulmer Doggen , ganz reine Raste ,
st der Metallkapsel - Fabrik , Dotzheimerstraße 48 c . 2034

Gelbe Mövchen , gelbe und blaue Perrückentanben

1944,ij (reine Rasse ) , diesj . Zucht , zu verkaufen Jahnstraße 5 ._______
678

-- Eine gute Familie aus dem Lande

ßckd sucht ein ftiub in Pflege zu nehmen . Siebe «
tolle Behandlung wird zugesichert . Offerten unter S . A . 28

24321 pstlagernd Eltville a . Rh . erbeten .

Personen , die sich audieteu :

Ein junges , katholisches Mädchen , welches 8 Jahre

WMk jm Manufactur - , Woll - und Weitzwaaren - Geschäft
tllätig war , wünscht sich zu verändern . Offerten erbittet man
»Mer Th . D . 20 postlagernd Annen , Westfalen .

Eine tüchtige Verkäuferin sucht Stelle in einem Putz - und
Mvdeivaaren- iZeschäst . Gefällige Offerten unter L . E . 403
ro die Exped . d . Bl . erbeten .

chhausc. Achtung !
"

1 Mehrere nette Gaslüster , ältere Modelle , werden

billig verk . Näh . Kirchgasse 10 bei Friedr . Krieg .

i fast neuer Fahrstuhl ist preiswürdig zu verkaufen , Näh !

□Ifalt ■ Es - 32 , 1 Stiege recbts .______________ ___________
1432

guterhaltener , kleiner E i s s ch r a « k zu verkaufen bei
'
HC lo,i Voltz , Grabenstraße 8 . 4667

Wiesbadener Dihiger - Ausfuhr - Gesellscliaft ,

Hand I

> Alle Arten Kasten - und Polstermöbel ,

« yicael , Stühle , Tische , Garnituren , Sopha ' s , voll -
' ?lhtae franz . Betten aller Art u . f . w . unter Garantie

verkaufen 22 Michelsberg 22 .____________
196

j Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb ., matt und

Mk , billig M verkaufen Friedrichstraße 13
.

2t ) 290

Ein bess . Mädchen von ausivärts wünscht Stelle als Ladnerin .
Dasselbe besorgt in der freien Zeit auch Hausarbeit . Gef . Offerten
bittet man unter A . Z . 709 in der Exped . d . Bl . abzugeben .

Modes .
1994

Ein tüchtiges Mädchen sucht Stelle als zweite Arbeiterin oder

Verkäuferin . Offerten unter L . B . 88 an die Exped . erbeten .
Eine ledige Person sucht Beschäftigung im Waschen und

Putzen . Näh . Lehrstraße la , Parterre .

Für ein junges Mädchen , 25 Jahre alt , aus guter Familie ,
wird eine Stelle als Pflegerin , Gesellschafterin tc . bei einer Dame

ober älterem Ehepaar gesucht . Näh . Exped . 2030

Empfehle Herrschastsköchinuen , feinbürgerl .
Köchinnen , Kammerjuttgfern , Zimmer¬

mädchen , ftanzösischeu . deutscheVonnen , Haushälterinnen
jeder Branche und Mädchen allein . Bnrean „ Germa¬

nia “
, Häfnergasse 5 . 1838

Ein Mädchen , welches im Nähen und Bügeln bewandert ist ,
wünscht eine Stelle als Hausmädchen oder sonstige gute Stelle auf
1 . August . Näh . Citadellenweg 12 in Mainz bei Lina Gaul .

Ein Kaufmann , 31 Jahre alt , unverheirathet , welcher längere

Jahre in einem hiesigen Geschäfte thäiig war , such ! dauernde

Stellung als Buchhalter , Eassirer oder Verwalter . Gef . Offerten
unter F . W . cm die Exped . d . Bl . erbeten .

Für einen jungen Mann aus guter Familie wird Volontär -

Stelle in einem ersten Friseur - Geschäft gesucht . Gef . Offerten

unter M . 8 . 10 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Personen , die gesucht werden :

Ein gewandtes , solides Ladenmädchen , welches schon in der

Branche thätig war , gegen gutes Salair gesucht .
Brenner & Blum . 1552

Ein einfaches , gern . Mädchen wird in den Laden einer Bäckerei

gesucht . Näheres Exped . 1848

3 — 4 tüchtige erftc Tailleii - Aereiteiiunen

| finden dauernde Beschäftigung . ( H . 63840 ) 245

M . Blies - Schramm , Consection ,
Bad - Schwalbach .

Lehrmädchen für das Putzfach gesucht .
M . Jsselbächer , Marktstraße 6 . 1466

Ein Lehrmädchen aus achtbarer Familie zum baldigen

Eintritt gesucht .
Ch . Hemmer , Webergasse 11 . 1911

Ein j . Mädchen den Tag über zu einem Kinde gef . Webergasse . 49 .

Ein gesetztes , gut empfohlenes Mädchen wird als zweites Mädchen

für Kinder und Hausarbeit gesucht . Erfahrung im Nähen erwünscht .

Näheres Spiegelgasse 2 , Ecke der Webergasse , 1 Treppe . 1901

Ein Mädchen , das selbstständig kochen kann und alle

I Hausarbeit versteht , wird als Mädchen allein zum baldigen
j Eintritt gesucht . Näh . Exped . 1969

Eine anständige Kellnerin sofort gesucht . Näh . Exped . 1976

Gesucht wird zum 1 . Oktober ein anständiges
Mädchen , das kochen kann und Hausarbeit » ber -

I nimmt , Oranienstrafte 13 , 1 . Stock .

Maurer 6 s
Chr Fischer , Jahnstraße 13 .

| Maurer gesucht Walramstraße 4 , Parterre . 2015

Tüchtige Maurer ĉhäftigung . Näheres

Bleichstrafte 21 , Parterre . 2050

Tüuchergehülsen gesucht Albrechtstraße 25a . 1581

| Tapezirergehülse gesucht . Wh . Exped . 2004

Wir suchen ans Oktober einen mit guten

Vorkenntnissen ausgerüsteten jungen Mann
aus anständiger Familie als Lehrling .

Buchhandlung Jurany & Hensel .
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I Heil - Anstalt zur Dietenmiilile . |
K __ __ O

Unterzeichneter erlaubt sich ergebenst dem hiesigen , sowie

G Fremden - PMikum mirzutheilen , daß er die Restauration der K

* Heil - Anstalt zur Dietenmiilile i
D übernommen har und euipfiehlt deren Besuch bestens . D

fA . Jaumann , 736 |
früher Küchen - Chef des hiesigen Curhaus - Restaurants . ©

GGOOOOGOWKGOGKKKGGEGKKKOOKKOOG

I » großer Auswahl
vollständige Betten , 1 = und 2 thürige Kleiderschränke ,
Küchenschränke , Nachtschränke , Console , Kommoden ,
Waschkommoden , ovale und viereckige Tische , Stühle ,
Svpha ' s , Divans , Chaises - longues , ganze Garni¬
turen , einzelne Sprungrahmen , Matratzen , Stroh¬
säcke , Deckbetten , Kissen rc . zu äußerst billigen Preisen im

Möbel - Magazin von Phil . Lauth . Marktftratze 12 , I ,
1236 vis - ä - vis dem neuen Rathhause .

Ed . Meyer
Kupferschmied ,

Häfnergasse 10 ,
empfiehlt 19225

messingene

Teppich -

Staugeu
und patentirte , sowie ge -

wöhnliche Oes en dazu .

P * I „ ■ für jeden Zweck , nach
fr" nl/O neuester Construction und
1 * 1 VWVlII QilIriV billigster Berechnung

sabrizirt unter Garantie

Hermann Käsebier , Kirchqasse 43 ,
( zum Storchnest ) , und Schulgasse 14 im Laden .

NB . Haushaltungs - Schränke von 25 Mark an
stets auf Lager . 22097

Cognac ,

änm
,

Ar rar .

Süd weine
,

aus den Productionsländern direct importirt , empfiehlt in
feinsten Qualitäten

25613 Eduaril Böhm , Adolphstrasse 7 .

Neue hott . Bollhäringe ,

neue Matjes - Häringe , sowie

Prima Sandkartosseln
zum billigsten Tagespreis empfiehlt

Beruh , ( ferner ,
tW4 16 Wörthstratze 16 .

X

XXX xxxxxxxxxx xxxxxxxxxxx XXXXD

16222

X
X

X
X
X

X

Z
X
X

aus städtischem Leitungswasser täglich
frisch bereitet ,

empfiehlt b i l l i g ft

die Eis - u . Miiieralwasicr - Fabrll

Lismann Straus Söhne
,

38 Emserstraße 38

„
Knust - Eis

Hochfeine Tafel - Butter
versendet in Postkübeln 4 Kilo für 7 Mk . 70 Pf . franco gegen
Nachnahme oder vorherige Sendung mit 7 Mk . 50 Pf .

Budchlischken bei Neukirch , Ost - Pr . 2061

61 . Thierbach , Gutsbesitzer .

von

Will . Schwenct
Empfehle größte Auswahl in Salon - , Speise - , Schlas -

und Wohnzimmer - Einrichtungen in allen Schl¬
und Holzarten . Gebrauchs - und Lnxusmöbel jeder
Arr , sowie alle in das Möbel - und Decorationsfach
einschlagende Artikel .

Billigste Preise . — Garantie für solide
Arbeit . 989

XXXXXXXXXX X xxxxxxxxxxxxxx xxxrgk

| Möbel - Fabrik und Lager I

Bettfederii
für Oberbetten u . Kissen per Pfd . v . Mk . 1 .80 an .

Schwan - und Eider - Daunen

per Pfd . von Mk . 4 . 50 an . 5676

weorg Hofmann
Bettwaaren - und Ausstattung • Geschäft ,

33 Langgasse 33 .
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Aufforderung !
Alle Diejenigen , welche bei meinem fei . Manne noch Uhren

tu Reparatur gegeben haben , ersuche ich , solche binnen

14 Tagen bei mir abzuholen , andernfalls ich nach ge¬

nannter Frist anderweitig darüber verfüge .

Wesbaden , den 29 . Juli 1888 .

P . F . Dreisbusch Ws
2074 Goldgasse 20 .

Schablonen aller Art ,

Rahmen für Weiss - und Buntstickerei ,

Zeichnungen auf Stoffe

empfiehlt billigst
Moritz Scliaefer ,

15586 Kranzplatz 12 .

MümtM „ Mauer Meller
«

Frankfurterftratze 21 .

Angenehmes Gartenlokal
mit schöner Aussicht .

ff. Lagerbier , prima ErporL - Kier .

Vorzügliche weiße und rothe Weine .

Reichhaltige Speisenkarte .

1697 E . Moliioch .

Restauration und Metzgerei
von Debr . Cröbel 1228

IV * 23 Friedrichstrasse 23 ,
- Wtz

empfiehlt guten , bürgerlichen Mittagstisch , warmes Früh¬
stück , Essen ä la earte .

Reine Weine . — Guten Aepselwein .
--- Frankfurter Lagerbier . ------

Sämmtliche Wurst - u . Fleischwaaren in nur guter Qualität .

„
Zum goldenen Spinnrädchen “

.

Empfehle ausgezeichnetes Lagerbier von Gebr . Henninger ,
guten Mittagstisch , kalte und warme Speisen zu jeder
Tagtest . Reine Weine .
2082 K Ludewig , Grabenstrafie 34 .

ISier stadt .

Bei dem heute stattfindenden Kriegerfest empfehle ich
vorzügliche Getränke , sowie frische Hausmacher
Wurst rc . bestens .

Karl Stiehl , „ Zur Krone "
,

2075 nächst dem Festplatz .

Wegen Sterbefall ist ein sehr gut erhaltener , ele¬

ganter Landauer - Wagen und ein Familien -

Wagen , auch zum Metzger - Wagen geeignet ,
M verkaufen . Näh . bei Herrn Schmiedemeister Kern in
Wiesbaden , Friedrichstraße 8 . 1631

Herrenkleider werden unter Garantie angefertigt , getragene
strgsältig reparirt und gereinigt Neugasse 12 . 15678

| Danksagung . |
J

Unterzeichneter fühlt sich veranlasst , allen Cor - &
Dotationen und Privatpersonen , welche sich an der

™

Feier der Grundsteinlegung zum Turnhallen - Bau h
des „ Turn - Vereins “ am 22 . d . Mts . in so freund - ,

W licher , entgegenkommender Weise betheiligten , ebenso M
3 allen Mitgliedern des ComitG ’s (Damen und Herren ) ,” sowie den Spendern von Gaben zur Tombola , welche y
4 zum Gelingen des Volksfestes auf dem Turnplätze k
W beitrugen , Namens des Vereins den herzlichsten

™

M Dank auszusprechen . h

M 118 Der Vorstand des . .Turn - Vereins “
( J . P . ) . s

ewwwwwwwewwww 'wwve

Volksfest
des

Verlchimenmgs - Vereins
am Wartthairm .

Heute Sonntag den 29 . Juli Nachmittags
3 Uhr feiert der Verein das allgemein beliebte Volks¬
fest auf dem Wartthurm - Terrain .

Die Cur - Direction wird die Güte haben , ein Musikcorps
zur Verfügung zu stellen . Volksspiele aller Art mit

Preisvertheilung werden auch dieses Jahr stattfinden .
Wir laden alle Fremden , wie Mitglieder und

Freunde zu unserem Feste hiermit ein .
194 Das Fest - Comite .

Heute Sonntag :

Schluss des Vogelschiessens .

Großes Concert uns Votksspiele re .

Um 6 Uhr : Proelamiruug des Schützen¬
königs und Deeorirnng der Trophäen -

Schützen . Abends : Illumination und

bengalische Beleuchtung des Feftplatzes .

Zu recht zahlreicher Betheilung ladet ergebenst
ein Der Vorstand . 259

Circus 6L Schuniauu .

Wegen verspäteten Stattfindens des Mittel¬

deutschen Bundesschießens in Halle a/S . kann die

Eröffnungs -Vorstellung im hiesigen Circus erst im

Laufe der nächsten Woche stattfinden .

273 Hochachtungsvoll < x . ^ ehiimaiin .

Bettfedern - Reinigung 55 * * "

MA - Einige Salon - , Speise - und Schlafzimmer -

Einrichtungen , sowie einzelne Betten und Garnituren
billig zu verkaufen . B . Schmitt , Friedrichstraße 13 . 21
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an Haltbarkeit , feinem Aroma .

Niederlage bei :

8
zu vermiethen , auf Wunsch mit Kost . 1610

2054miethen . Näh . Bel - Etage .

8
19594auch werden die Zimmer getrennt abgegeben .Carl Zeiger . 1917

8

I ' U I » luil * Eaalgasse 2 ,
V < II . liilHl . Ecke der Webergassc .227

2012

1479

Kleiner , gebr . Herd zu kaufen gesucht Jahnstraße 17 . 2022

8
8

Zum Ansetzen und Einmachen
empfehle anerkannt vorzüglichen Kornbranntwein

( Dauborner ) per 8/t Lirer - Flasche Mark 1 excl . Glas aus der
Brennerei meines Baiers Gg . Wilh . Leber in Kirberg bei Dau¬
born unter Garantie der Reinheit .

Ö

8
o

F . Alexi .
W . Braun .
H . Burkhardt .
H . Cürten .
.Jos . Dienst .
W . Dienstbach .
Joh . Dorn .
E . Ebel Wwe .
lieh . Eifert .
Ang . Engel , Hofl .
Beruh . Berner .
A . Gottlieb .
J . 8 . Gruel .
J . Haas .
F . JR . Haunschild .
L . Heinz .
Gg . Hörz .
Jae . Holzer .
G . von Jan Wwe .
J . Jaeger .
C . Katta .
Ph . Klapper .
Fr . Klitz .
W . Knapp .

Emserstraße 24 ist die Bel - Etage , bestehend aus 4 Zimmern ,
Salon mit Balkon nebst Zubehör , auf 1 . October er . preis¬
würdig zu vermiethen . Einzusehen Nachmittags von 3 Uhr an .
Näh . bei Kaufmann Aug . Trog , Walramstraße 33 . 1475

Feldstraste 3 , 2 Treppen , freundliche Wohnung , 2 Zimmer , Küche
und Keller , per 1 . October zu vermiethen . 983

Frankenstraße 22 ist eine Wohnung von 8 Zimmern , 1 Küche ,
1 Mansarde und 1 Keller , sowie eine Wohnung von 1 Zimmer ,
Küche und Keller auf 1 . October zu Derrn . Näh . 1 St . h . 1608

Friedrichstraße 10 ist eine möblirte Wohnung zu vermiethen ;

Hellmundftraste 32 möbl . Zimmer auf 1 . August zu verm . 976

Hellmundstraße 39 ist eine Wohnung im Vorderhaus , bestehend
aus 2 Zimmern auf 1 . October zu vermiethen . 1721

Hirschgraben 24 möbl . Parterrczimmer auf gleich zu verm . 1979

Karlstraßc 2 ist die 2 . Etage , 3 Zimmer , Küche und Zubehör ,
auf 1 . October zu vermiethen . 730

Adlerstr aste 6 , 1 St . , nahe der Langgasse , freundliches ,
gut möblirtes Zimmer billig zu vermiethen . 1804

Adolph st raße 12 , 2 Treppen , möbl . Zimmer abzugeben . 1387

Albrechtstraste 33 b Bel - Etage , bestehend aus 3 Zimmern
mit Zubehör , auf 1 . October zu beziehen . Näh . bei Herrn
Schmidt daselbst .

Bleichstraße 12 Mansarde mit Bett zu vermiethen . 1481

Delaspeestraße 3 ( Central - Hotel ) ist die Bel - Etage und der
4 . Stock mit je 3 Zimmern , Küche re . per 1 . October zu ver -

A . Kuhmichel .
A . W Kunz .
Jae . Kunz .
E . Lang .
C . W . Leber .
A . Jleuldermans .
J . Minor .
A . Hummer .
€ ’

. Deppert .
E . Budolf .
Gg . Stamm .
L . Schild .
W . Schlepper .
Carl Sehlink .
H . Schmidt .
W . L . Schmidt .
L . Schny .
J . Urban .
A . Verbernd .
H . J . Viehoever .
F . Weck .
Ph . Weimer .
C . Windiseh .
P . Wüst .

aitrenommirtes Fabrikat

von

Reue Kartoffeln
sind zu haben Adelhaidstraße 71 bei H . Kimmel .

Gesucht auf gleich irr guter Lage eine möblirte Wohnung ,
3 Schlafzimmer und 1 Salon nebst Küche , wenn möglich auch
ein kleines Badezimmer , für 100 bis 140 Mk . monatlich . Offerten
unter J . B . an die Exped . d . Bl .

Angebote :

Adlerstraße 3 ein möbl . Parterre -Zimmer auf 1 . August

Villa linihiveg 2 (Neubau ).

Zwei hochelegante Wohnungen , mir allen Neuheiten aus¬

gestattet , von je 6 Zimmern mit Zubehör zum 1 . October
oder auch früher zu vermiethen .

Näh . Sriftstraße 5 , Parterre , oder bei J . Chr .
Glücklich , Nerostraste 6 . 365

Vielfach prämiirt !

Zum Einmachen . Auf die feinere Tafel .

Per 1 . Oetober c

eine Wohnung von 6 — 7 geräumigen Zimmern
mit allem Zubehör in angenehmer Lage ge¬
sucht . Anerbietungen mit Preisangabe unter
W . No . 456 an die Exped . d . Bl . erbeten . 18414

Neue Kartoffeln
per Kumpf 28 Pfg .

HL . Martin ,
Hochstätte 36 , nahe am Michelsberg .

88 -
' J . L Ein junger Mann , Dreißiger , wünscht

Hüll dllL die Bekanntschaft eines kathol . Fräuleins
oder einer Witwe , mittlerer Statur

nicht unter 28 Jahren , mit 6 — 8000 Mk . Vermögen , Schneiderin
oder sonstiges Geschäft dazu sehr erwünscht , zu machen . Gefällige
Offerten bittet man unter A . B . 100 bis zum 30 . Juli in der
Exped . d . Bl . niederzulegen .

Gesuche :

Friedrichstraße 45 , 1 . Stock , 2 gr . möblirte Zimmer ( auch
einzeln ) zu vermiethen . 21255

Geisbergstrasse 5
Goldgasse 2a eine Wohnung , 3 Zimmer , Küche rc . , auf

1 . October zu vermiethen . 1919

Wm Wecker
,

Heilbronn .

U nüber troffen
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VanollonefrflQeP ß7 ist schönes , Herrschaft . Hoch -

IVdpülIvnOM « oöü U / ? parterre , vom Herbst an zu
vermiethen . Salon , 5 Zimmer , Bad , Veranda , Gartenlaube ,
Küche , Keller : c. Lltäh . daselbst 2 Treppen hoch . 7224

Langgasse 19 , 1 . Etage , zwei elegant möblirte Zimmer mit
oder ohne Pension zu vermiethen . 1728

Billa Mainzerstratze 3 .

Fein möblirte Wohnungen , Hochparterre 6 Zimmer und Bel - Etage
5 Zimmer mit Küchen , Mansarden , Keller , 2 Balkons , Garten ,
Badezimmer zum 1 . October , cvent . auch früher , ganz oder

getheilt zu vermiethen . Näheres daselbst .

Mainzcrstraßc 24 Ä ® *

Landhaus Mainzerftratze 42 ( früher 32 c ) zum Allein¬
bewohnen per 1 . October zu vermiethen oder zu verkaufen .
Näheres Mainzerstrabe 44 . 657

Michelsberg 18
ist ein schönes , Helles Zimmer mit Küche und Keller auf den

1 . August zu vermiethen . 925
Nicolasstraße 24 ist eine Souterrain - Wohnung , unterkellert ,

4 große Zimmer , Cabinet , Balkon und Zubehör , die Hinteren
3 Zimmer einer Parterre - Wohnung gleichkommend , oder auch
die 2 vorderen Zimmer davon getrennt , für ein Bureau vor¬
züglich geeignet ( seither Bau - Bureau ) per 1 . October zu ver¬
miethen . Näh . Parterre . 1638

Platterstratze 48 ein schön möblirtes Zimmer zu vcrm . 25898
Rheinbahnstraße 3 ist ein einfach möbl . Zimmer zu verm . 1256
Rheinbahnstraße 5 sind 2 Wohnungen ( Parterre 8 Zimmer ,

Bel - Etage 9 Zimmer ) mit Zubehör zu vermiethen . Näheres
im Souterrain . 10160

Rheinbahnstraße 5 ein möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension
zu vermiethen . Näh . im Souterrain . 23054

Rödera llec 28a ist eine Wohnung von 4 Zimmern , Küche und
Zubehör im 3 . Stock auf 1 . October zu vermiethen . Näheres
Röderallee 30 , Parterre . 615

Röderallee 28a ist ein möblirtesParterre - Zimmer auf gleich zu
vermiethen . Näh . int Laden Ecke der Röderallee und Stiftstr . *

Röderallee 30 ist eine Frontspitzwohnung zu vermiethen . 618
Röderstraße 41 , II . r . , sind 2 schon möbl . Zimmer zu vm . 1782

WaWmHmßc la
Zubehör , auf gleich oder 1 . October , sowie ein Dachlo¬
gis , bestehend aus 2 Zimmern , Küche und Keller , ans
1 . October zu vermiethen . 1671

Schwalbacherstratze 10 , Bel - Et . , ein cleg . möbl . Salon mit
gr . Schlafz . an einen soliden, , feinen Herrn billig zu verm . 1321

Lchwalbacherstraße 43 schön möbl . Zimmer zu verm . 22241
KI . Schwalbacherftratze 16 , Parterre , sind 3 Zimmer ,

Küche und Zubehör zu vermiethen . 1820

17 Parterre , ein schön möblirtes Zimmer
ulcHlgaMü 1 « , billig zu vermiethen .
Walramstraße 22 ist eine Wohnung nebst Localitäten für

Wascherei geeignet zum 1 . October zu verm . Näh . im Laden . 1754

Wellritzstraße 7 heizbare Mansarde zu vermiethen . 1237

Webergassc 32 , 2 . Etage , ist ein unmöblirtes
Zimmer zu vermiethen . 52

Wilhelmstratze 8 , Parterre ,
drei elegant möblirte Zimmer , auch einzeln , sehr preiswürdig
zu vermiethen .

Eine schöne Wohnung von 5 Zimmern nebst Zubehör im Preise
von 600 Mk . ist sofort zu vermiethen . Nah . Exped . 14444

Kleine Wohnung per 1 . August zu vermiethen . Näh . bei
H . Haas , Webergasse 23 , 1 . 1851

Möblirte Wohnung Adelhaidstratze 16 . 25107
Möblirte Zimmer Dambachthal 8 , I . 413
Für 80 Mark monatlich sind in einer Bel - Etage zwei schöne ,

große , hübsch möblirte Zimmer ( Salon , Schlafzimmer ) sofort
zu vermiethen . Näh . Erped . 234

WT Zwei ineinandergehende , schön möblirte Zimmer mit
sep . Eingang , event . auch jedes einzeln , sofort billig zu
vermiethen Helenenstraße 19 , Parterre . 1847

2 schön möblirte Parterre - Zimmer zu vermietheir Dotzhcimcr -
straße 2 . 667

Zwei möblirte Parterre -Zimmer zu verm . Bahnhofstraße 6 . 890
Möbl . Salon u . Schlafzimmer zu verm . Moritzstr . 34 , I . 20971
Sckön möblirtes Wohn - nebst Schlafzimmer , 1 . Etage , auf 1 . August

oder später zu vermiethen Loitisenstraße 43 , I . 1468
Möbl . Wohn - und Schlafzimmer , auf Wunsch mit Küche ,

mit schattigem Garten zu vermiethen Emserstratze 19 .
Möbl . Zimmer zu vermiethen Schillcrplatz 4 , III . 18022
Ein schön möbl . Zimmer zu Venn . MH . Nerostraße 5 , I . 26974
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Langgasse 13 , III . 733
Möblirtes Zimmer Lehrstratze 4 , i . 1257
Möbl . Zimmer zu vermiethen Herrmannstraßc 12 , III . 14805
Gut möbl . Zimmer zu verm . Hcllmundstraße 21 , II . 1345

Schön möbl . Zimmer zu vcrm . Webergassc 44 , II . 24583
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Nicolasftratze 22 ,

3 Treppen .
Möbl . Zimmer zu verm . Frankfnrterstraße 10 , Bel - Et . 1374
Kleines , möbl . Zimmer zu verm . Emserstratze 19 .
Ein möbl . Zimmer , auf Verlangen Mitbenutzung eines Pianinos ,

zu verm . Schwalbacherstraße 3 , 2 . Et . l . 24822
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Nerostraße 29 . 23455
Schönes , möblirtes Zimmer zu vermiethen Schwalbacherstraße 51 ,

2 . Stock , vis -ä - vis der Platterstraße . 432
Ein möblirtes Zimmer zu verm . Steingasse 3 , 2 Tr . links . 1720
Ein möblirtes Zimmer billig zu vermiethen Schivalbacherstraße 27 ,

Hinterhaus , 2 . Stock . 1975
Ein schönes Dach -Zimmer zu vernticthen Platterstraße 11 . 509

Laden mit Wolinmg
12947

Friedrichstraße 37 ist ein geräumiger Laden nebst Zubehör
sofort zu vermiethen . Näh . bei dem Hauseigenthümer ,
Schreinermeister Karl Blümer , oder bei Rechtsanwalt
Hehn er , Kirchgasse 38 . 266

Laden mit Wohnung zu vermiethen
Adelhaidftratze 18 . 1330

Eine Werkstätte , für jedes Geschäft geeignet , zu vermiethen .
Näh . bei Philipp Nagel , Neugasse 7 . 1877

Ein anständiges Näh - oder Ladenmädchen erhält Wohnung , cvent
mit Kost . Näh . Wellritzstraße 26 , Hinterh . , 1 St . 749

Anständige Mädchen könnet ! jederzeit reinliches und billiges Logis
erhalten Metzgergasse 14 , 2 Stiegen hoch . 25303

Arbeiter erh . Kost und Logis Helenenstraße 15 , Vorder !; . , P . 850
Reinl . Arbeiter erh . Kost u . Logis Helenenstr . 15 , Hth . P . 1802
Zwei reinl . Arbeiter erhalten Kost und Logis Metzgergasse 18 . 2031
Ein oder zwei reinl . Arbeiter erh . bill . Logis Adlerstraße 9,1 St .
Ein Arbeiter erh . Kost und Logis Hellmundstr . 41 , Hth . , H . 1233
Ein reinl . Arbeiter erhält Kost und Logis Bleichstraßc 14 , III . 1959
Ein reinlicher Arbeiter erhält Schlafstelle kl . Kirchgasse 4 . 1965
Ein r . Arbeiter erh . bill . Kost und Logis . Näh . Hellmundstr . 17 , Dchl .
In Sonnenberg No . 77 sind zwei Wohnungen zu verm .
In Biebrich , Rathhausstraße 23 , ist der Laden , zu jedem

Geschäftsbetrieb geeignet , in welchem seither ein Colonialwaaren -
Gcschäft betrieben worden , auf 15 . Oct . anderweit zu vermiethen .
Preis 400 Mk . Auch kann demselben ein Keller von 40 Qu .- Mtr .
Flächeninhalt bcigegeben werden . Näh . bei Fr . Kraus .

Freimkii - Feusioii 26284

Villa Margaretha , Gartmstratz - 10 ,

Bel - Etage u . 2 . Etage , große , hübsche Zimmer ftet geworden .
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0, ,
Salons , Speise - , Wohn - , Schlaf -

saz und

Specialität :

Betten
Billigste Preise .

Inhaber : Siegm . Hamburger .

34 Friedrichstrasse 34 .

Uebernahme

ganzer Ausstattungen .

Grösste Auswahl

aller Arten

Kasten - und Polster
Möbel .

Herrenzimmer - Einrichtungen
in

jedem Stil und jeder Holzart

unter Garantie .

von

Moritz Herz L C

Mi

W

K

B
U ••

JTF 11 grosses Galanterie - und Spielwaareu - Magazlii .
• vlX . Reiche Auswahl in Gelegenheits - Geschenken und Souvenirs von Wiesbaden .

t A
Viele überraschende Neuheiten . Grosse Ausstellung . Anerkannt

| z Ellfill IM) ff Cliff aSSC | Z billigster Verkauf . Ein Besuch des Magazins höchst interessant und
lohnend . Firma bitte besonderer Beachtung . 23400

Wegen Umbau meines Hanfes
setze mein allbekanntes großes Waarenlager zum Ausverkauf aus , bestehend in Glas - , Porzellan - , Steingut - , steinerne »
und irdene » Waaren , Bürsten , Besen , Sieben , Holzwaaren und vielen anderen Haushaltungs -Artikeln , Mes z»
bedeutend ermäßigten Preisen .

1267

W . Heymann , Firma : H . Jung
W * 3 Ellenbogengasse W * 3 .

- HM

Lebeis- Versicherungs- ßeselischaft zu Leipzig .

Gegründet 1830 . 6625

Vertreter : J . Bergmann , Langgasse 22 .

| Damenschiirzen , HaushaItungs - Schürzen ,
Kiuderscliiirzen

B in grösster Auswahl empfiehlt

। 1907 Carl Claes , Bahnhofstrasse 5 . |

C . Jnng ,

Platterstraße 104 ( links vom neuen Friedhof ) ,

empfiehlt Einfassungen und Grab - Denkmäler jeder Art ,
in deutschem , sowie schwedischem Granit und Syenit in vorzüglichster
Ausführung bei stets gewähltem , reichhaltigem Lager . 20509

Himbeer - nnb Kirsch- Syrutz
zu Saucen und Limonaden in Flaschen , sowie in Gebinden

offerirt bMgst Jean Bitter , Taunusstraße 45 . 24111

i ’ selbstgekelterten Aepfelwein la
in Flaschen und Gebinden empfiehlt die 24338

Aepfelwe
'
m - Kelterei von Friedr . Groll ,

Adlerstraße 08 . Röderstraße 3 .

ASS ? verschiedener Artikel in Zucker
•"* $ ■- 4 * 11 II f waaren , Thee , Chocolade

it . s . w . zu und unter Einkaufspreisen .
1730 1 Brückmann , Faulbrunnenstraße 12 .

(2 )

© sämmtliche voll 14 Carat ,
585 , gestempelt . — Ausserdem sind sämmtliche

selbstverfertigte Waaren mit €
" W ? nebenstehendem Stempel |
versehen .

II . Dieding , Juwelier , ß
16096 16 Ellenbogengasse 16 .

© PI * Grösstes Arbeitsgeschäft . I
_ _ @

@ © @ © @ @ © @ © @ © © @ © © @ @ @ @ © @ © @ @ @ @ @ @ @ 8
©
© fgl • in IO verschiedenen

Breiten und Gewichten und <6
allen Weiten schon von

8 IVJIke an auf Lager ,

WM -'-d

EM1' v -
V-* « -~

v; X:X:"X,x

\ -XX-

Kinder *

W agen
aller Art von den einfachsten
bis zu den elegantesten kauft
man am billigsten in dem

Kinderwagen -

Fabrik - Lager
von 17298

Caspar Führer ,

Kirchgasse 2 .
Filiale :

Marktstrasse 29 .

QJringe meine Wascherei und Glanz - Bügelei w
'V7 Erinnerung . Frau Koch , Karlstraße 28 . 1708

Rotationspressen - Druck und Verlag der L . Schelkenberg ' schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden .
Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenbcrg in Wiesbaden .
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Wiesbadener

Ksklil - Slerbk - UerülheniliD - KO .

Für den Monat Juli wird WM - kein

Eintrittsgeld erhoben . Persönliche
Vorstellung und Gesundheits - Attest nicht er¬

forderlich . Anmeldungen männlicher und weib¬

licher Personen bis zum Alter von 50 Jahren
nehmen entgegen die Herren : Heil , Heleneu -

straße 45 , tröinin , Friedrichstraße 6 ,
Schumacher , kleine Dotzheimerstraße 4 ,
Stahrhasser , Emserstraße 36 . 229

Wiesbadener Sterbe - Kasse
,

vormals

Biirgcr - Kranken - Vcrem . 206

Durch Beschluß der General - Versammlung ist für die Zeit bis
1 . October er . für Personen beiderlei Geschlechts , welche das
50 . Lebensjahr nicht überschritten haben , nnentgeldliche Auf¬
nahme . Anmeldungen nehmen entgegen die Herren Gasteier ,
Ellenbogengasse 10 , Güttler , Wellritzstraße 20 , Löffler ,
Lehrstraße 2 , Jlalsy , Adolfstraße 16 , Schmitt , kl . Wcber -

gasse 21 , Berlehach , Plauergasse 9 , Rösch , Webergasse 46 ,
sowie Herr Director W . Bansch . Armen - Augen - Heilanstalt .

werden reparirt und chemisch
L ! ül I vllRIviUvi gereinigt , sowie Hosen , welobe

durch daS Tragen zu kurz geworben , mit der Maschine nach Maaß

gestreckt . W . Hack , Häfnergassc 9 . 159

1 . Beilage zürn Wiesbadener Tagblattm

1888 .Sonntag den 29 . JuliF176

m .
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1695

Fiw - Sterbekasse .

eenen
Illes zv>

rannt
it und

23400

1000 Postkarten mit Geschäftsempfehlungen , Preis - Couranten ,
Vereins -Nackirichten 2c, , bedruckt und mit Firma und Franco -
Älarte versehen , für 20 Mark .

10(10Circulare , Geschäftsempfehlungen , Preis - Courame ober sonstige
Mittheilungen incl . 1000 Couverte mit Firma itnb Franco -

Anmeldungen gesunder
Mitglieder ( für die Sterbe¬
kasse auch männlicher )
bis zu 50 Jahren können

befördert unter Garantie für prompte Ankunft

genauer Adresse :

geschlossene Briese für 3 Pfg .,
offene Briefe unb Postkarten für 2 Pfg . pro Stück .

Bei Masseiwersenbungen :

geschlossene Briefe 2 Pfg . ,
offene Briefe und Postkarten V/a Pfg . pro Stück .

Dieselbe liefert und befördert :

)@ © @

ft

Schuhmacher - Innung .

Unser unentgeltlicher Arbeitsnachweis befinbet sich in

21 „ Herberge zur Heimath " Platterstraße 2 . 19566

Abonnements auf das „ Wiesbadener Tagblatt "

für die Monate August und September

zum Preise von 1 Mark , excl . Bringerlohn ober Postaufschlag , werben hier von unserer Expedition
— Langgasse 27 — auswärts von den zunächstgelegenen Postämtern entgegengenommen .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " ist in Folge seines über alle Schichten der hiesigen Bevölkerung
ausgebreiteten .

auch das IremdmpulMum

umfassenden Leserkreises von unübertrsffenfter Wirkung als Insertions - Organ
für die Stadt Wiesbaden .

Da das „ Wiesbadener Tagblatt " auch außerhalb , besonders in der nächsten Umgebung unserer

Stadt , ferne Abonnentenzahl immer mehr erweitert , ist Anzeigen in bemselben auch bort der Erfolg gesichert .

Die Redaction .

I ifaW Oft WtrgÄn DeuWMg , ff
Wiesbadcit . ■

P Der Arbeits - Nachweis für Glaser befindet A■| sich bei Franz Sand , =
O 490 Hirschgrabe » 1 -1 , 3 . Stock . = ■

nw - Merhekasse . jederzeit bei den bekannten
(Eintrittsgeld bis auf Weiteres Mk . 1.) Meldestellen erfolgen . 89

ichsten ,
n kauft

'

n dem

en -

jer
17298

rer ,
2 .

Marke für 30 Mark .

Frauen - Krankenkasse .
(Eintrittsgeld von 1 Mk . an .)

29 .

lei in
1708

nen Z
und I
von G

ger , I
trat , @
-KvI
nit O
, el j

r , G

TtivniiAiiAii aller Art werden ausgeführt von 232
* (i All 11011611 Ferd . Müller , Friedrichstraße 8 .
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Neu eingetroffen eine große Sendung Oeldruek -

bilder : Kaiser Wilhelm I . in Brustbild , Kaiser Friedrich III .
in Brustbild , Kaiser Wilhelm II . und Kaiserin Augusta Victoria
in Brustbild , „ Germania auf der Wacht Zur See "

, „ Ger¬
mania auf der Wacht am Rhein

"
, Nord - Amerika , Süd -

Amerika , König Ludwig II . von Bayern , Jagdstücke , Land¬

schaften , Fantasiestücke , religiöse Bilder , Haussegen , „ Heiliges
Abendmahl

" u . s . w . Größe der Bilder : 60 Ctm . hoch , 48 Ctm .
breit . Sämmtliche Bilder sind gerahmt in Gold - Barock -

Rahmen , 5 Ctm . breiter Leiste und können für den geringen
Preis von 2 Mk . 50 Pf . an bezogen , sowie auch auf
Ratenzahlung abgegeben werden . Näh . durch die Buch - und

Bilderhandlung von J . Magin , Schwalbacherstraße 27 .

Ausverkauf
sämmtlichcr in unser Geschäft einschlageudcr Artikel wegen

Geschäftsaufgabe . STaiirath ,
48 Metzgergasse 27 im Kleidergcschäft .

W * Kinderwagen
( Sitz - und Liegewagen )

in grofter Auswahl nerrester Muster , ans den ersten
Fabriken bezogen , und offerire dieselben , um damit zu räumen ,
zu ganz billigen Preisen .

Ijorenz Ackermann
926 o Elleubogengasse O .

Spiegel - Rahmen - Leisten
für Barier und Spiegel in grösster Auswahl ,

sowie alle Vergolder - Arbeiten billigst bei

Moiitzstrasse 7 , C . Tetsch ,
Moritzstrasse 7 ,

VergoSsler , 782

Spiegel - nnd Bilder - Einrahme - Geschnft .

Unterzeichnete empfiehlt sich int Fcdcrureinige » in und außer
hem Hause . Lina Löffler , Steingasse 5 . 107
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RhÄ “ ” * C . Wolff ,

Pianoforte ' Handlung .

Niederlage der als vorzüglich anerkannten Instrument «
von Beckstein & Biese , sowie auch aus änderet

soliden Fabriken .

Gebrauchte Instrumente zu billigen Preisen .

W * B eparaturen werden bestens ausgeführt .

Mehrjährige Garantie .

Piano - 11 n g » z i n

Gebrüder Wolff
,

Pianino ’
s , neue und gebrauchte ,

sehr billig zum Verkauf und Miethe .

Grosses Musikalien - Lager . 5

von

Klavier - Adolph Abler ,
Automaten . Taunusstrasse 2 ® .

Aristons .

Alleiniger Vertreter der Firma C . Mand ,
Hof - Pianoforte -Fabrik in Coblenz .

Ausserdem Niederlagen anderer berühmter Fabrikate , wie:
Julius Feurieh , G . Schwechten , Bud . Ibach
Sohn , Seiler etc .

Verkauf & Miethe .

Beparaturcn & Stimmungen . 151

A . Schellenberg ,
Kirchgasse 33 .

Piano - Magazin ( Verkauf und Miethe ) . !

Alleinige Niederlage der Hof - Pianoforte - Fabrik m

. 8 <11 . Biüthner in Leipzig ,
sowie auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .

Gebrauchte Instrumente zu billigen Preisen . Em

tausch gebrauchter Instrumente .

MusikaLienhandlnng nebst Leihinstitut .

Alle Arten Instrumente , sowie sämmtliche Musikrequi
fiten . Italienische und deutsche Saiten . Fabrik von Zither »

und Zithersaiten . Reparaturen .
______

1®

Graben st r a ß e 26 werden Herrenkleider augefmtz ,

geändert , gereinigt und schnell besorgt . 4126

♦ Herabgesetzte Preise ! Möbel !
50 vollständige , nußb . , franzüs . , elegante und 30 gewöhnlich

Betten in verschiedenen Faeons , 40 ovale und viereckige Tisch !

12 Auszugtische , 60 ein - und zweithürige Kleider - , Bücher - uni

Spiegelschränke , 10 elegante vollst . Schlafzimmer - Einrichtungen
40 Kommoden , 35 Waschkommoden mit Marmorplatten und daz»

passenden Nachtschränkchen , 12 nußb . Gallerieschränkchen , 6 mA
Verticow ' s , 100 Spiegel , 10 vollständige Garnituren , 30 Sopha

's.
10 Chaises - longues , 8 nußb . elegante Büffets mit Auszugtischen .

Stühle und Spiegel , eichene und nußb . elegante Herrenzimmer -

Einrichtungen , mehrere feine Salon - Einrichtungen verkaufe , uu’

damit zu räumen , zu außergewöhnlich billigen Preisen .

2005 M . Markiwit ; Marrergasie 15

4 schöne , große Glasschränke mit Unterschränken und vielen

Schubladen , 1 passende Theke mit 29 Schubladen , 1 TW ,

Etagere , 1 Marmor -Reibstein , Chocolade - Kessel , Zuckeruiühle,
1 dreitherliger Conditor - Ofcn , 24 große Kuchenbleche und dergl

billig zu verkaufen bei ü . Wenz , Langgasse 53 , I . I63 -
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A - 17 « Expedition : Kanggasse Uo . 27 . Kette 11

25701

1677 Otto Siebert , geprüft als Apotheker .

SCwfeke ’
s KäncSermehl

1822

Decken werden gesteppt Adlerstraße 8 , 1 St . 778

*1 <?.*/■

Madeira ,
Marsala ,
Tarragona .

wüstes Special -Geschäft in Spanischen
ufärtatyiesischen . ) Teinen auf dein Contineni

Portwein ,
Sherry ,
Malaga ,

w? der renommirten A . Wilhelmj
'

schen Kellerei zu Oriqinal -
Preifen ,

vr . Kraift ’ s prämiirte Beerenweine ,
div . Champagner , Südweine ,
Bowlenwein , weiß von 50 Pfg ., roth von SO Pfg . ab ,

^ pischlt in vorzüglicher Qualität
C . Melsbach , 39 Taunusstraße 39 .

Drogerie von Otto Siebert ,
Marktstraße 12 , vis - ä - vis dem neuen Rathhaus .

Zahlreiche

ZEUGNISSE j|

ersten medicinischen

Autoritäten .

32 AuszeichMnngen,
worunter

12 Ehrendiplome
und

Ich nehme Bezug aus die bereits ausgegebenen Broschüren und
mache hierdurch die ergebene Mittheilung , daß ich die Allein -
Vertretung des Kufeke - Kindermehls für Wiesbaden
und Umgegend übernommen habe . Ich empfehle dasselbe bestens
in 7 « und ’/a Büchsen ; an Wiederverkäufer mit entsprechendem
Rabatt .

Englische Spirituosen .
Alleinverkauf in Wiesbaden bei

Geoi *
U ISiieiier ,

Ecke der Wilhelm - und Friedrichstrasse .

Rheinwein .
Vorzüglichen, gänzlich reingchaltenen Weißwein in Flaschen

M Gebinden , sowie feinsten Rvthwein in Flaschen ( Qriginal -
»«pütung der Königlicheit Domäne , wodurch absolute Reinheit
Miitnt ) empfiehlt

C . Pfeil , WöntzkrGe 8 .
Der Rvthwein eignet sich ganz besonders für Recvuvalescenten

^kgen ieiner völligen Raiurrcinheit . 6327

iUGotoßMeiaillen , _ „ , ,FabtU -Mailk .

Vollständiges Nahrungsmittel für kleine Kinder .
\ Ersatz bei Mangel an Muttermilch , erleichtert das Entwöhnen ,leicht und vollständig verdaulich , deshalb auch ERWACHSENEN

bei MAGENLE ' DEN als Nahrungsmittel bestens empfohlen .
Zum Schutz gegen die zahlreichen Nachahmungen führt jede
Büchse die Unterschrift des Erfinders Henry R>Testl6 ,

Vevey (Schweiz ) .
Verkauf in allen Apotheken und Drogucn - Handlungen .

Die Molkerei Kloppenheim
H . & G . Gohnmnn

empfiehlt sich zur Lieferung von Milch ( sowie im Ausmessen als
auch in Flaschen ) und deren Producte in anerkannt bester Qualität
bei billigsten Preisen . Der Viehstand re . steht unter fortwähren¬
der Controle des Thierarztes I . Cl . Herrn Director Michaelis .

NB . Süßen Rahm das Liter 1 Mk .

„ Pasteurisirte “ Milch , sowie aus dieser täglich frisch
bereiteten „ Kefir “ empfiehlt die Drogerie von

Sr Mosel - Mousseux IZ
Qualität , zu 2 Mk . die ganze Flasche , empfiehlt

2_ __ __ ______
C . Melsbach , 39 Taunusstraße 39 .

la Qualität Kal - fteifch a Pfd . - .60 Mk .,
„ „ Kalbsfrieandeau ä „ 1 .20 „

Schinken ( roh und abgekocht ) , la Cervelatwurst , sowie
alle anderen Wnrstsorten empfiehlt 24245

Cari Schramm , Friedrichstraße 45 .

Unsere

Deutsche Schokolade
in */< and V» -Pfund - Tafeln , das Pfund 1,60 Mk . , ist vorräthig in Wiesbaden bei Herren Konditoren W . Abler ,
H . Born , Brenner & Bl nm . G . A . Lehmann , Hof - Konditor , Ernst Kümmert , bei Herren

H . L . Kraatz , A . Sehirg , Hofl ., u . H . J . Viehöver .

Theodor Hildebrand 4 Sohn
,

Hoflieferanten Sr . Majestät des Königs ,

Berlin Spandauer - Strasse 47/48 .

H . RESTLE S KINDERMEHL .
20 jähriger Erfolg . (H . i Q.> 2<6

. . . . ,
Reue Kartoffeln

3U ^abcn Steingaste 3 . 1977

8
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18506
Zeichnungen und Preise gratis und franco .

Technikum

Prg.gr.BathkCjDir .

Regulateure

Ej

1762

Lehrstraße 2 Bettfedern , Daunen u . Betten . Bill . Preis . 86» .

Ä
1

Willi . Blum ,
Putz - und Modewaaren .

Amerikanischer Frisir - und Rasir - Salon ,
Bahuhofstrahe 6 , Wiesbaden .

Ich mache meinen hochgeehrten Kunden und der Nachbarschaft

di ? ergebenste Anzeige , daß ich von meiner Geschäftsreise aus

Amerika wieder zurück bin und das Geschäft wieder selbst fort -

beireibe . Gleichzeitig einem geehrten Publikum die Anzeige , daß

ein jeder Kunde bei mir die eleganteste Bedienung hat und ohne

Ausnahme bei jedesmaligem Rasiren , Frisiren und Haar schneiden

eine reine , srischgewaschene Serviette erhält . Keine Schwämme

beim Abwaschen . Indem ich die Herren bitte , sich hiervon gefälligst

überzeugen zu wollen , zeichne hochachtungsvollst und ergcbenst

25259 F . K . Adami , Friseur .

MF * 32 Langgasse 32 , Wiesbaden , 32 Langgasse 32 .

Magazin für Haus - und Küchengeräthe .

(Ho . 5229 )
215

Hildburghausen .
Hon "5Mk.Vorantr .fr.!

■ Fachschulenfür: W
sMaschlnenteehniker

.( Baugewerksmeister
-^ Bahnmeister etc .E

Frau F . Heinzerling , WS * ‘

und Wäsche - Fabrik .
Herren - Hemden nach Maass . — <Aiiewnrl/asif sümmtticher Musik - Instrumente

MliSVvIeVtilll und -Bücher zu billigsten Prerfen

wegen gänzlicher Geschäfts -Aufgabe Metzgergasse 31 . 1495 ,

Wegen vorgerückter Saison
verkaufe Tuche und Buckskins zu bedeutend

ermässigten Preisen .
25626 A . Veit , 8 Taunusstrasse 8 .

mit hochfeinen , ueuconstruirten
Werken , bei denen falsches Schlagen

unmöglich , in prachtvollen Mustern ,

sehr preiswerth .

Goldene und silberne Herren - und Damen - lhren ,

sowie alle Arten Wand - , Kuckucks -Uhren und Wecker

unter Garantie . Reichhaltiges Lager von U h r k e t t e n ut

neuesten , schönen Mustern empfiehlt

Fraua Gerlacli . Uhrmacher & Optiker ,

Schwalbachersttaße 15 , vis - ä -vis der Jnf . -Kaserne .

Reparaturen werden von mir gewissenhaft und ans das

Sauberste ausgeführt .
___________________ _____ _______

j

Mein Geschäft befindet sich von heute ab

IC Ecke der Mauer - und Reu -

mauergasse io , g « sse , „ Nh . Hof " .

3 Mnseumstrahe 3 .

Elsässer Mamlsactur - GeschN
von F . Perrot .

Somwer - Ausverkaich
Sehr herabgesetzte Preise .

Elsässer Reste nach Gewicht .^

Für Ausstattungen
empfehle

Bettdrelle , Barchente , Federleinen , Bettledern und Dam
in bekannt guten Qualitäten ,

Bielefelder , Herrnhuter und Hausmacher

Leinen in prima Qualitäten ,

Halbleinen , Dowlas , Cretonne , Madapolam etc .,

Tischzeuge , Handtücher , BouleauxstoB
'
e , Gardinen etc .

in reicher Auswahl .

Tischdecken , Bettdecken und wollene Culten .

Sämmtliche Artikel in nur la Qualitäten bei äusserstJ
billigen Preisen .

. »
“ ’ Ä . Wilhelm Reitz

, . Ä

Niederlage der Orfbvrerle Christofle .

Für den

Hotel - und Privatgebrauch
empfehlen als Specialität in nur bester Dualität

zu Fabrikpreisen :

Christofle - und Alfenide - Bestecke ,
Fruchtschalen .

Kaffee - und Theekannen ,

Essig - und Oelgestelle , Saucieren ,
Schüsseln , Tafel - Aufsätze ,

Weinkühler etc .

Wiederversilberung und Reparatur schnell
und billigst .

Ciebrftdei * Wollweber ,



CreNt
Mooren ollev Ae1 > sowie Model . Ketten » nv Spiegel
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z « den b i l l i g ft e n Preisen .

Uebernahine ganzer Ausstattungen .
45

Reelle und sorgfältige Bedienung . — bon lauteste Bedingungen .

31 Webergasse .
S . Halpert , Webergasse 31 .

f I
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litöt

schnckl

Foulards - Crepes . Spitzenstoffe . Grenadines .

Sole

specialty
of

silks

of this place .

Seul

magasin special
pOUT

soieries
en ville .

Alleiniges Special - Geschäft
für

Sammet - & Seidenwa aren

am hiesigen Platze .

Seiden - Bazar 8
.

MATHIAS
,

1W 17 fjansrgasse 17 . 23361

18506

i Danoei

Herren - und Damen - Garderobc «

werden unzerirennt gereinigt und wie neu berge stell ; . Prompte und billige Bedienung , sowie Garantie für vorkommenden Schaden .

12653 Chem . Wasch - Anstalt von L . Koch , Michlgafte 4 .

ich er

tend

ßreis . 8®®/

Culten .

usiserst ;
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"
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Photographie .

Aiein Atelier ist Sonntags nur dis 6 Uhr Nach¬

mittags geöffnet . l665

L . W . Kurtz , Friedrichstrasse 4 .

MM ftitötidi - Cnrotn - ßMtn
in eleganter Ausführung per Stück Mk . 2 . 50 . Dieselben sind
in meinem Schaufenster ausgestellt .

Carl Zimmermann , Bürstenfabrikant ,
1312

________________
35 Kirchgasse 35 .

_______

Unterzeichnete empfiehlt sich im Federnreinigen in und

nutzer dem Hause . 9täl ) . Michelsberg 8 .
255 Frau Kath . Zoller , geb . Hanstein .

Lprechstunden für

ahn - und Mundkranke
von Ä — 6 Uhr .

Harald Stolley , c . M . D . ,

Hofdentist Ihrer König ! . Hoheit der Frau Herzogin Wilhelmin .

zu Schleswig -Holstein - S .- G . ,
MU "

gr . Bnrgstraße 13 . " Mi 1231

Ich habe mich hier als Thierarzt niedergelassen uw

wohne ( » lisabethenstraße 15 .

II . Kettler ,
708 K r e i s t h i e r a r z t a . D .

GOainamm * Auktionator u . Taxator
. neineiiier , 23 Mlchelsberg 22 . 196



Sette 14 Wiesbadener » Tagbtait . N - . m

Stadtfeld
’
sches Augenwasser

nebst Gebrauchs - Anweisung allein ächt zu haben bei
O . Schellenberg , Amts -Apotheke , Langgasse 31 , gegen¬
über dem „ Hotel Adler “

. ■ H . Stadtfeld . 86

Mein AirkMrM Reich unA
*
Öesterrcich -Ungarn )

empfehle ich , amtlich geprüft als
L « s sicherstes , bestes , einzig bestehen - / yJgfeikA

bJx des , reelles , vegetabilisches Haar -

Conservirungsmittel . Unenlbehr -
« WWLMEZW lich für jede Familie zum allge -
meinen Bedarf gegen Ausfallen und zum lllachwuchs der Haare ,
sowie zur sichersten Erhaltung für jedes Alter , Kräftigung und
Vermehrung derselben . Seit vielen Jahren bewährt , von Hundert -

tansenden angcwendet und weiter empfohlen , was bei keinem der
vielen angepriesenen Mittel der Fall ist , wie dies auch meine

tausende von Anerkennungs - und Dankschreiben , auch amtlich be¬

glaubigte , beweisen . Besonders beim Beginnen von .Kahlwerden
am Wirbel des Kopfes und an der Stirne , was nur durch Kalt¬

waschen des Morgens entsteht , von sicherem Nachwuchs und Er¬

folge begleitet , daher zur Uebcrzeugung und zum Versuche auf
das Wärmste empfohlen . Alles Uebrige ist in dem Prospect be¬

wiesen , versuche Alles und behalte das Beste . Auch ist nur
mein Kräuterfett das einzige wirkliche Bartwuchsmittel für junge
Männer . Preise : 1 und 2 Mark . Kräuterseife gegen
Sommersprossen , gelbe und braune Flecken , 35 und 50 Pfge .
M . Hollup , Calwerstratzc 48 , Stuttgart . Niederlagen in
Wiesbaden bei 11 . J . Viehoever , Drog ., Marktstraße 23 ,
C . Melsbach , Drog ., Taunusstraße 39 , und F . L Hann¬
schild , Drog . , Rheinstraße 17 .

H ■ __ jeglicher Art empfiehlt

Gummiwaaren
E . Kröning , Magdeburg .

Preisl .- Catal . gegen 10 resp . 20 Pfg . Porto . ( H . 52561 )
‘
241

ii jeden Standes finden unter strengster Ver -

schwiegenheit freundliche Aufnahme bei Hebamme
1/le 111L11 4 Voos Wwe . , Johannisstraße 2 in Mainz .

Damen
jeden Standes
freundliche und
volle Aufnahme .
Anna Kuhl

Hebamme , Mittelweg 51 in Frankfurt a . M .
i

finden
liebe -

Frau
beeid .
1235

Mineral - und Süsswasser - Bäder
liefert nach jeder beliebigen Wohnung in der Stadt , sowie auch
nach auswärts billig Ad . EI um Wwe . ,
1895 11 Schulgasse 11 . 11 Schulgasse 11 .

Mineral - und Snßlmsser - Bädcr
werden nach jeder beliebigen Wohnung von 80 Pfg . an pünktlich
geliefert . Gustav Bree , kl . Schwalbacherstraße 16 , Part .

Hunde , empfiehlt C . Melslmcii ,
38 Taunusstraße 3t ».

k Berliner Hundekuchen ,
LA bestes , billigstes und gesundestes Futter für

d ^ llc Sorten Stühle werden schnell und billig gestochten ,
reparirt und polirt bei K . Kappes , Stuhlmacher ,

Kirchgasse 27 , Hth . , Part . __________ __
20884

Ein neuer Landauer und ein Metzgerwagen zu ver¬
kaufen bei Schmied Keth , untere Albrechtstraße . 18388

Ein Gisschrank zu vermiethen oder zu versaufen bei
1632 W . Wen » , Langgasse 53 , I .

Zur ( Kanalisation
empfehlen wir Cement - Röhven in allen Dimensionen
von 10 Ctm . bis 100 Ctm . lichte Weite ,

Sand - und Fettfänge
von 20 , 25 , 30 , 35 , 40 , 45 , 50 und 60 Ctm . lichte Weite mit
Eisengarnituren , complet zum Versetzen .

Besonders machen wir aufmerksam auf fertige

Abortgruberr in allen Größen .

Preise billigst .

Preislisten stehen zur Verfügung .

Wiesbadener Cementwaaren - Fabrik ,
Ost Kind ,

14647 ) W * Adolphs aller 38 .

Zur Bau - Saison
bringe mein grosses , bestassortirtes Lager in

prima Steingutröhren , innen und aussen glasirt ,
gerade und Fagonstücke von 50 bis 200 Mm . weit ,

Sand - und Fettfängen , 225,250,300 Mm . weit , mit

Eisengarnitur ,
eisernen Revisions - Verschlüssen , complet ,
eise ; Aen Regenrohr - Sandfängen mit wasserver -

schluss ,
eisernen Closetröhren , 120 bis 200 Mm . weit ,
Sink - und Einlaufkasten ,
Canal - und Schachtrahmen , Syphons , Hahnen -

kappen etc . ,

prima Portland - Cement ,

prima hydr . Schwarz - Kalk ,

prima feuerfesten Steinen und Erde ,

prima Tuffsteinen , beste , trockene Waare ,

prima Asphalt - Dachpappe etc . etc .

zu den billigste » Tagespreisen

franco Baustelle geliefert
in empfehlende Erinnerung .

Preislisten stehen jederzeit zu Diensten .

Ertuiwig * - Pacht
’
. ,

- S . 15 . Zaehler ,
4 Bleichstrasse 4 . - Wtz
Telephon - Anschluss No . 72 . 20427

JÄ M . Schmidt
,

übernimmt Asphalt - Arbeiten jeglicher Art in

solidester Ausführung unter mehrjähriger Garantie
zu billigste » Preisen .

Eindeckung von Holzeemeut - und Papp - Dächern , Ver -
kauf von Dachpappe , Atzphalt - Jsolirplatten und Thecr . 10412

Krankenwagen zu vermiethen Wellntzstraße 46 . 574
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„ Tonst " .

Zur Bar ter zeugung
'

ist das einzig sicherste und reellste Mittel

Paul Bosse s Original - Mustachss - Balsam .

Erfolg garantirt innerhalb 4 — 6 Wochen . Für die Hant völlig unschädlich . Atteste werden
nicht mehr veröffentlicht . Versandt diseret , auch gegen Nachnahme per Dose Mk . 2 .50 .

Zu haben bei Herrn Louis Schild , Droguenhandlung , Langgassc 3 . 1876 Jetzt " .

SOicberühmte echte

DoctorAlberti
’
s

ISeife
ist die einzige Toiletteseife , welche

Pickel « , Sommersproffen ,
Hontröthe :c. schnell und sicher
entfernt und eine schöne , zarte
Kant erzeugt. Man bestehe aber
auf die echte Doctor Alberti ' sche .

(Pck SÜPf ., 3 P -t . 1,25M.)

In Wiesbaden nur echt bei den Herren C . W . Poths ,
Langgasse 19 , Carl Heiser , Hof - Lieferant , große Burg -

straßc 10 und Mctzgcrgasse 17 . ( H . 11563 ) 241

lieber 1 ®
. Kneifel ’

s

Maar - Tinetur .

Für Haarleidcnde gibt cs kein Mittel , welches für den

Haarboden so stärkend , reinigend und von den verschiedenen
die Haarkeime zerstörenden Einflüssen befreiend wirkt , wie dieses

altbewährte , ärztlich auf das Wärmste empfohlene Kosmetikum .

Die Tinctnr beseitigt sicher das Ausfallen der Haare , an¬

gehende , und wo noch die geringste Keimfähigkeit vorhanden
ilt (man lese die Zeugnisse ) , selbst vorgeschrittene Kahlheit .
- Obige Tinetur ist in Wiesbaden nur echt bei A . Cratz ,

Langgasse St » . In Flacon zu 1 , 2 und 3 Mk . 84a

47 ' 11 Eau de Cologne ,
altbekannte , kräftigste Marke , sowie

Oll Glycerin - Seife
mpfehle ich angelcgentlichst . ( M .- No . 759 )

€ >. Heiser , Hoflieferaut ,
12 grotze Burgftratze IO « . Metzgergasse 17 .

Doppelt

NutzschaLen - Extraet ä 70 Pfg .

zum Färben blonder , rother und grauer Kopf - und
Barthaarc aus der kgl . datier . Hof - Parfümerie - Fabrik
von C . I >. Wunderlich in Nürnberg ( gegründet
1845 ) und prämiirt Bayr . Landes - Ausstellung 1883 .
Rein vegetabilisch , ohne jede metallische Beimischung/garantirt
unschädlich .

Dr . Orfilas Rnstöl ä 70 Psg .

zur Stärkung des WachSthums des Haares und zum Dunkeln
derselben ; zugleich ein feines Haaröl .

Zn haben in der Drogueric A . Berlins , gr . Burg -
stratzc 12 . 3366

Lanolin - Seife
von Bergmann & ( '

o . . Berlin SO . n . Frankfurt a . M„
enthält ein erst vor Kurzem in den Arzneischatz eingeführtes
Wollfett von unschätzbarem Werthe , heilt und glättet die
Haut und gibt derselben eine jugendliche Frische und Elasti -
cität . Vorräthig per Stück Mk . — .50 bei A . Herling ,
gr . Burgstrasse 12 . 21452
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Ich bin befreit
von dem peinigenden Schmerz der Hühileraugen , ruft jetzt M
so Mancher aus , und verdanke dieses m $r der Geer -

ling
’schen Specialität gegen Hühneraugen und harte W

Haut . Flacon mit Pinsel in Carton nur 60 Pfg . Depot W
in Wiesbaden bei Friede . TZimmel , gr . Burgstraße 5 . M

Webcrgasse 54 sind alle Arten Holz - und Polster -

juöbel , Betten mth Spiegel , sowie elegante Kinderwagen
"lllig zu verkaufen und zu vermiethen , allch gegen pünktliche
Ratenzahlung abzugcbcn . Chr . Gerhard , Tapczircr . 11870

SjGiiis SeliiM , Drogerie ,
Langgasse 3 .

Qualitätunübertroffen!
Nur ächt

rn.it ne5ig er oeKxxe*
marke •- JLILeiniyer

J 'atriltuzntĴ Fnfinder
HV Made ,

Zur Bssle - Säiisoia
empfehle :

Echtes , Seesalz , Badesalz , Kreuznacher Mutter¬
lauge , Pottasche , Soda , Schwefelleber , Stahl¬
kugeln , Fichtennadel - Präparate , Eichenlohe .

Schwämme in grosser Auswahl , __ ;__

. Die Schweizer

ParlMimdm - Mchse
ist die beste und anerkannt vorzüglichste Boden - Wichse ,

b «
iE, , Schild , £ nng6uirt 3 .

Alle Arten neue und gebrauchte Landauer , so -
wie eine leichte Fcderrolle stehen zum Verkaufe

Lehrstraße 12 . 19608
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(3 . Forts .)

Erwarten Sic mich .
Martha .

seinen Schläfen . «Forts , f.)

„ Mein einzig Geliebter,
" schrieb Martha , „ zürne mit ntdjt .

ob des Verdrusses , des Schmerzes , den ich wir selbst bereite
Meine Tante in Rouen ist plötzlich erkrankt und beruft « ich
schleunigst zu sich ; ach , ich habe nicht einmal so viel Zeit , Dich
an mein Herz zu drücken . Für mindestens drei Tage sehe ich
mich von Dir getrennt , das ist entsetzlich und nur durch den
Gedanken an das Wiedersehen zu ertragen , an das Glück,
welches mich dann erwartet ! Ich werde sehr bald zurückkehreu
denn es handelt sich darum , meine Braut - Toilette zu wählen .
Daß Sie es wissen , mein Herr , es ist nicht zu frühe zu den
Vorbereitungen , sehr schön zu sein . Ich verstehe nicht die Gale
zu bezaubern , wie ein gewisser Herzog meiner Bekanntschaft ,
ich muß Toilette machen , ich -- wie ich Sie liebe , Sylvio ;
ich bin wirklich untröstlich , daß ich Sic drei Tage nicht sehen
soll . Ich sterbe vor Eifersucht während dieser Zeit — schließen
Sie sich ein — sehen Sie Niemand , ich verbiete es Ihnen . !

V .
Der Herbst war herangenaht , die schöne Jahreszeit , den

Brustleidenden so gefährlich , und den Gesunden so wohlthuend .

Die Natur — gleich einer Fürstin im Begriff die Krone nieder -

zulegen — entäußerte sich nach und nach all ihrer reizenden grünen

Schleier , um sich in die verschiedensten Trauerfarben zu hüllen .

In den Wäldern ertönten die Harnsignale , das Bellen der von

den Piauerband - Lcincn geholten Hunde , und überall athmete man

den erquickenden Wohlgeruch fallender Blätter und an den Aesten

der Bäume hängender Früchte . Es gab keine Blume mehr , kaum

daß noch einige verwegene Marguerites ihre welkenden Köpfchen

zeigten .
In großen Zügen strichen die Lerchen eilig mit unruhigem

Schreien über die Erde , sttegen pfeilschnell zum Himmel und

strebten den wärmeren Zonen zu .
Die Vermählung unserer Liebenden sollte zu Ende November

stattftnden , und die ungeduldigen Verlobten zählten die Stunden ,

welche sie noch von dem lang geträumten , glücklichen Tage trennten .

Eines Morgens begab sich Sylvio früher denn gewöhnlich

zu Martha ; er stieg am Eingang des „ Bois de Boulogne “ vom

Pferd , warf seinem Groom die Zügel zu — benn mit der Nach¬

richt seiner Heirath war auch das Geld wiedergekommen — und

vertiefte sich in die Allee , welche er im Frühjahr gewählt , um

das Leben zu verlassen . Er verweilte lange an dem Platz , an

dem er , müde des Lebens und seiner Widerwärtigkeiten , die tödt -

lichc Waffe gegen sein Herz gedrückt . Eine tiefe , unaussprechliche

Freude ergriff
'

ihn , wenn er der Launen des Zufalls und der

anbetungswürdigen Weise gedachte , mit der die Vorsehung ihm zu

Hülfe gekommen . Die Zukunft zeigte sich so bezaubernd — Martha

so schön ! — Das Leben sang ihm überall einen Refrain von

Versprechungen und berauschenden Hoffnungen ! Hier dieser Baum ,

unter dem er den Tod suchte , dort war sie hergckommen , gleich
einer von seiner Mutter zur Rettung gesandten wohlthättgen Fee .

Lebhaft erinnerte er sich ihrer Stimme , ihres schwarzen Schleiers ,
der Bewegung ihrer kleinen , gegen ihn gerichteten Hand , ihres

Flehens .
'

Wie war sie so reizend , gut und verständig !

Dann hatte Leon gerufen — Leon , den er ihretwegen so

seht liebte ; aber wirklich all sein Glück verdankte er diesem Kinde ,

hatte es nicht mit seinem Finger der Mutter den Selbstmord

offenbart ? Ich habe sie Beide wahrlich noch nicht genug geliebt ,

dachte er . — Ah , ich will es Martha nochmals sagen , daß sie

endlich erfährt . . . daß sie versteht ! ---

Er setzte schnellen Schrittes seinen Weg fort , es drängte ihn ,

Martha Alles zu offenbaren — seine Brust klopfte vor Ungeduld .

Warfen ! — noch einen ganzen Monat warten . Endlich erreichte

er die Villa , er bezwang sich , um nicht förmlich Sturm zu läuten .

„ Madame ist nicht zu Hanse , Monseigneur,
"

sagte kalt der

Portier .
Sylvio trat zwei Schritte zurück , er hatte ohne Zweifel falsch

verstanden .

„Madame ist nicht zu Hause ? " fragte er endlich ganz verblüfft .

„Nein , Herr Herzog . "

„Und hat Madame keinen Brief , keinen Auftrag an mich

zurückgclassen ? "

„ Das ist möglich ; - wenn Monseigneur sich die Mühe geben

wollen einzutrctcn ; ich will Rosette , die Kammerfrau , rufen .

„ So eile — ich erwarte Dich hier — aber so beeile Dich doch . "

Sylvio schritt aufgeregt den Vorhof entlang . Martha war

ausgegangen ! Er begriff cs nicht , sic mußte ihn doch zuvor erwarten .

Der Bediente kam zurück .

„ Monsieur le duc haben eS errathen — hier ist ein Brief . "

„ So gib ihn schnell her , Du Tölpel . "

Er entriß ihm das Billet und entfernte sich , wüthend , einen

ganzen Tag von Martha getrennt zu sein .

Einige Schritte entfernt , öffnete er den Brief seiner Verlobten .

„ Ma bien ahnde, “ rief Sylvio und küßte leidenschaftlich bit
feinen Schriftzüge , sein Aerger entschwand .

Nachdem er das Billet seiner Verlobten gelesen und abermals ;
gelesen , legte er cS auf sein Herz oder besser in die linke Tasch
seiner schwarzen Weste , welches sicher einerlei war . Da er das
Pferd und den Groom nach Paris zurückgesandt , setzte sich bet

'

junge Mann etwas ermüdet melancholisch auf einen nicht aeit
von Martha

' s Wohnung entfernten Ruhesitz und wartete auf einen
vorüberfahrenden leeren Wagen . Nach einigen Plinuten , in toeldjen
sich Sylvio vergeblich fragte , was in diesen beiden langen Tagen
aus ihm werden sollte , hörte er das Rollen von Rädern in bet
Entfernung , eine Equipage kam des Weges .

Unser Held erhob sich lebhaft , dann setzte er sich wieder

unwillig nieder .
Der Wagen , ein eleganter Phaeton , den zwei gelbbraune .

Pferbe in vollem Lauf vorüber führten , das Gespann gelenit
von einem jungen , blonden Mann , mit feinem Knebelbart und

ernstem Aussehen . Zwei Diener in Livree hielten sich hinter ifitn
mit gekreuzten Armen , still und kalt wie er . Der Wagen suhi
wie ein Blitz an Sylvio vorüber und hielt an der Gitterthür w
Madame Desrozelles . Der Herzog , erstaunt , den blonden Hem
aussteigen zu sehen , eilte ebenfalls nach dem Hause , um verborge »

zwischen den Bäumen zu beobachten .

„ So beeilen Sie sich doch, "
sagte der Neuangekommene ml

gebieterffcher Miene zu dem Portier . „ Madame ist für mich zu
Hause , bringen Sie ihr nur meine Karte . "

„ Aber ich kann den Herrn versichern ! "

„ Geben Sie Acht,
" rief der Unbekannte zornig , „ Madim

dürfte Sie fortjagen , wenn Sie mich verhirrdern zu ihr zu gelangen .'

„ Was soll das heißen ? " dachte Sylvio .
Der Portter beauftragte endlich einen Diener , die Karte des \

eleganten Besuchers in das Haus zu tragen ; dieser kam bald

darauf mit bestürzter Atiene zurück .

„ Ich bitte um Entschuldigung — Madame ist im Salon ."

„ Ach , ich wußte es Dummkopf,
" lächelte der junge Mann ,

„ vorwärts , zeigen Sie mir den Weg . "

Er erstieg leicht den Perron , nachdem er den Bedienten einen

Wink gegeben .
Sylvio bleich , athcmlos , bestürzt , betrachtete mechanisch dar

Haus , den Phaeton , die Bäume , er glaubte zu träumen . Heftig
preßte er die Hände aufeinander , in der Hoffnung , dieses abscheu¬

liche Alpdrücken zu beendigen ; Martha hatte gelogen , Martha

hatte ihn iricht empfangen wollen und empfing einen Anderen . --

Martha betrog ihn ! — Er fühlte fein Glück , seine Hoffnungen
Zusammenstürzen , ihm schwindelte ; blaue Flammen tanzten vor

seinen Augen , das Blut klopfte mit erschreckender Heftigkeit m

Warum ?

Nach einem französischen Motiv frei bearbeitet von Auguste Cprä .
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„ Hotel Adler “ gegenüber .

Der vorgerückten Saison wegen verkaufe ich mein grosses Lager in Barnen *

Mänteln und Tricot - Taillen zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

A2O Sommer - Umhäng £ e von <5 Mk . an .

SO Sommer - Umhänge von S,/a Mk . an .

40 hochfeine Pariser Modelle für die Hälfte des Selbstkostenpreises .

40 JPromenades von W Mk . an .

Eine Parthie Meg ' eiimäntel von S Mk . an .

80 farbige « Baguettes von 2 Mk . an .

Staubmäntel von 8 Mk . an .

200 Tricot - Taillen und MIousen von 2 * /a Mk . an .

80 Satin - Mlousen von 8 Mk . an .

X 342 , H otel A »11 er “ gegenüber .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Damen - Mäntel - Fabrik . 1 ulens « liidell
,

“
Z39 * 35 Lun gg ässe 35 ,

■5äs Wiesbaden , im Juli 1888 . M

D . N .
'

r . s2 Vielfacherr in letzter Zeit vorgekommenen Jrrthümern I -

» für die Folge zu begegnen , erlaube mir , Sie darauf S

4 - = aufmerksam zu machen , daß sich mein q

I| ; Atelier für künstliche Ziihuc re . |
5

'
5 = unverändert wie seit 5 Jahren 2

fl | große Bnrgftraße MW " 3 ,
ä -

® Sa an der Ecke der Wilhelmftrafte , neben dem £ ?

®3tS - Hotel „ Zu den vier Jahreszeiten
"

, .A
K ZL befindet . Hochachtungsvoll ®>

L ^ f 0 . Bicohi . A

Sprechstunden 9 — 12 urrd 2 — 6 Uhr . 1698 I

Alle Reparaturen an Uhren

werden gur und solid ausgeführt , auch wird das

jährliche Ausziehen derselben bestens besorgt .

Wilhelm Hofmann , Uhrmacher ,
24276 Herrngartenstraße 7 , Hof , Parterre .

„ Burg Nasiau "
,

Sd 'Ä * §
tatet Großes Preiskeaclu .

Kirchgasseil , l -hren " Lager,Kirchsasse | 1,

Seitenbau , Parterre ,

empfiehlt alle Sorten Uhren , als : Regnlateure , Pen -

dules , Schwarzwälder und Wecker u . s . w . zu billigten

Preisen , ( yntassortirtes Lager in goldenen und silber¬
nen Herren - und Damen - Uhren .

Ltz Siib . Herren - Uhren von 18 Mk . an , M

„ Damen - Uhren „ 18 „ „ OQ
„ Remontoirs „ 20 „ „

ZO -Ä goid . Remontoirs „ 35 „ „
NB . Ketten in Nickel , Double , fflU

Talmi n . s. w . unter Garantie . _
Reparaturen prompt und billigst .

19242 Äug . Mötsch , Uhrmacher .

Ässe Mk . 2 . 20
H e y s e ’ s Conversations - Lexikon

des allgemeinen Wissens ,

elegant gebunden , tadellos neu , 422 Seiten .

Keppel
'

& Müller
, « sn . « .

( Inh . : J . Bossong . ) 1932

If Kirchhofsgasie 3 , Part . , werden Putzarbeiten in

JivuUo . u . außer dem Haus geschmackvoll angefertigt . 26234
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an die Exped . d . Bl . 1951

J . Bapp , Goldgasse 2 .2046

Fcrnsprech -Anschluß 119 . 124

. M

vorräthig bei

1703

< Jai * I Speelit , Wilhelmstraße 40 ,
Verkaufs - Vermittelung von Immobilien jeder Art .

Vermiethung von Villen , Wohnungen und Geschäftslokalcn .

Simon <& Hirsch ,
Hess . Ludwigs - Bahnhof .

Neues Sauerkraut
vorzüglicher Qualität bei

Zohannaöerger Säuerling ,

aus den Drrlcbecker Cuellen bei Detmold .

Dieses in so kurzer Zeit allgemein beliebt gewordene , von erste »
Autoritäten als gesundrlles Erfrischunge - und TafelgeträuK
der Neuzeit anerkannte Mineralwasser wurde uns zum Mtto »

Verkauf übertragen und empfehlen solches bestens .

Scharnberger & Hetzel , vorm . Aug . Helfferich ,
Bahnhofstrasse 8 . 14858

Schöne Villen . Geschäfts - u . Badehäustr |
in guten Lagen zu verkaufen . Näheres bei g

Chr . Falker , kleine Burgstraße 7 . 87 |
iniHWhWWUl IIMtifth 'iillilill1! 1' W'lll IhliOiili ~i~r '~r7ri>i1i,iili1' r

Sehr rentable Eckhäuser mit Geschäfte » stehe « zum Ver¬

kauf durch Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 1680

$ £ > * ♦ hapfattfau ♦ Villen in allen Preis - |
| . lagen , Hotels , Bad - , 8

Geschäfts - und Privathäuser in erster Lage der |
Stadt , Bauplätze unter vortheilhaften Bedingungen , i
Näh . im Möbel -Magazin v . Wilh . Schwenek . 1865 k

Ein rentables Eckhaus Rheinstraße zu verkaufen duq
Fr . Beilstein , Bleichstraße 7 . M

Haus in schöner , freier Lage , enth . 16 Piecen und Zubehst
mit großem Garten , vielem Obste wegen Wegzuf
preiswürdig zu vermicthen . Näh . sub R . Th . 4 an tii

Exped . d . Bl . Für Pensionat sehr geeignet .

Neuberg ist eine Billa zu verkaufen durch
Carl Specht . 1595

Haus mit Weinwirthschaft und gutem Kelle ,
in bester Geschäftslage ist bei 15,000 M

Anzahlung zu verkaufen durch
Fr . Mierke , Weilstraße 4 , II . 190:

Mainzerstraße preiswerthe Billen zu verkaufen durch
Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 1590

Geschäftshaus mit Läden am Markt zu verkaufen . Anzahl «

20,000 Ml . Näh . durch Fr . Mierke , Wellstraße 4 , II . M

Obere Rheinftraße ist ein elegantes Etagenhaus ;
verkaufen durch Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 167!

Billen in verschiedenen Größen und Lagen , sowie Herr

schaftshäuser mll Gärten und guter Rentabilität hck

ich zumVerkaufe an der Hand . Fr . Mierke , Weilstr . 4 , II . 97t

Schöne Billa , ca . 20 Min . vom Curhause entfernt , fi:

30,000 Mk . zu verkaufen durch
Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 1597

Villa , feinster Lage , großer Garten , 12 kZimmer , zu verkam

durch Fr . Beilstein , Bteichstraße 7 . 178!

Walkmühlstraße einige sehr schöne Billen zu verkam

durch Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 1598

Villa Emserstrasse 59
Garte » unter günstigen Bedingungen zu v «

kaufe » . Näh . daselbst . 1671

Kleine Villen in freier Lage von 20,000 Mk . m

zu verkaufen durch Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 161

Hans mit Wirthschaft im alten Stadttheile , gut rentirend , i

bei 8000 Mk . Anzahlung zu verkaufen . Näheres durch
Fr . Mierke , Weilstraße 4 , II . 97!

Somrenbergerstraße ist eine Billa von 11 Zimmern mii

großem Garten für 82,000 Mk . zu verkaufen bu,6

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 179!

Haus , neu , solid gebaut , mit Thorfahrt , Stall und 9ie

mise , nahe der oberen Rheinftraße , preisw . mit 10,000 K

Rnz . zu verk . durch Fr . Mierke , Weilstraße 4 , II . 973

Billa im Nerothal für 60,000 Mk . zu verkauft «

durch Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 17$

Haus mit Läden , Hofraum , Werkstätte rc . in der vordere «

Taunusstraße preiswürdig zu verkaufen durch

August Koch . Agentur für Liegenschaften ,

TaunuSstraßc 10 . 15
’9

Villen an der Biebricherftraße für 65,000 , 70,000

85,000 und 130,000 Mark zu verkaufen durch
Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 1795

Rentables Haus in der Rheinftraße mit 5000 Mk . AnzahW
zu verkaufen durch Fr . Beilstein , Bleichstraße 7 . 178«

Ein Haus mit Laden , Thorfahrt , Werkstätte , L̂agerraum uw

großem Hof ist zu verkaufen . Näh . Êxped . 2238t

H errschaftshans , 25 Zimmer , gr . Saal , Stallung , Mi

Haus mit nachw . stottgeh . Consum - Geschäft ( iechl
Waaren ) , jährl . 8 - 9000 Mk . netto abwerf . ,
20 — 25,000 Mk . Anzahl , zu verk . Offerten sub L Th . 8g
nimmt die Exped . d . Bl . entgegen .

Gut rentirendes Doppel - Etagenhaus mit kleinen
^

Wohnungen und schönem Garten preiswerth
zu verk . d . Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 1997

Ein Landhaus , ganz oder getheilt , mit Garten , it
der Nähe deS Curhauses und unmittelbar im (V®:
Parke , reizend gelegen , zum Alleinbewohnen sch

geeignet , ist abtheilungshalber unter sehr coulauten Bedingung «!
sofort zu verkaufen event . zu vermicthen . Offerten subO . F . 34

Flüssige Kohlensäure
für

Bierdrmk - und Mmcralwasser -

ApplULte 19527

halte stets auf Lager .

Umänderung von Bierpressionen alter

Construction , sowie Lieferung und Aufstellung
neuer Apparate empfiehlt

8 Michelsberg , Louis Weygandt , Michelsberg 8 .

Neues

Mainzer Sanerkrant
empfiehlt

J . C . Keeper ,

alz - sager .

Prima Qualität Koch - und Tafelsalz , sowie Biehsalz stets

Kl . Haus , 2 Etagen , ä 4 Zimmer und Frontspitze nebst Garten

zu verlaufen durch Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 1599
billig zu verkaufen durch

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . l,9i
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Unterhändler verbeten . Näh . Exped . 8731

Landaus mit l1/ » Morgen Garten , Gewächshaus und

Stallung , solid und neuerbaut , auch für zwei Familien

eingerichtet , zu verkaufen . Preis 75,000 Mk . Näheres

bei August Koch , Agentur für Liegenschaften ,
Taunusstratze 10 . 1702

Hotels und Badhäuser in guter Lage zu verkaufen durch
«Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 1800

Prachtvolle Villa am Rhein ,

«ithaltend 1 gr . Saal und 14 herrschaftliche Zimmer , mit
17 Morgen Park , Stallungen und Remise , sehr preis -

Werth zu verkaufen event . zu vermiethen durch
Oarl Specht , Wilhelmstraße 40 . 1593

In einer vielbesuchten Stadt am Rhein ist ein altrenommirtes ,
mit Restaurant verbundenes Hotel wegen Krank¬
heit d . Bes . günstig zu verkaufen . Näh . durch

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 1797

in Bayern , Lothringen , Tyn -

f ringen , im Tannns , an derMosel
und am Rhein zu verkaufen durch Immobilien -Agent

Carl Specht , Wiesbaden . 1690

Villa zwischen Coblenz und Euts , Part . S , in der 1 . Et .
6 Zimmer , mit einem uachweisl . Obst - n . Wein -

Ertrag von 700 Mk . für den billigen Preis von

30,000 Mk . zu verkaufen , event . für 1200 Mk .
zu vermiethen durch

Carl Specht , Wiesbaden . 1792

Hypotheken - Capital

zu 4 pCt ., 4 >/i und 4 ' / , pCt . offerirt

C . Hoffmann , Bank - Commission ,
Dambachthal , Neubauerstrafte 4 .

Udelhaidstrafte , nahe der Bahn , rentables Haus mit

ansehnl . Hausgarten und Hof zu verk . Preis 92,000 Mk .

Seit Jahren werden noch daselbst zwei Etagen mit gutem

Hrsolg möblirt vermiethet und kann das Mobiliar auch

zu annehmb . Taxe miterworben werden . Näheres bei

August Koch , Agentur für Liegenschaften ,
Taunusstraße 10 . 1635

42,000 M . auf 1 . Hypoth . anszul . d . M . Linz , Mauergasse 12 .

Hypotheken - Capitalien zu 4 , 41/ » und 5 ° <o werden stets
nachgewiesen durch Heh . Heubel , Leberberg 4 . 15991

12 — 15,000 M . aufNachhyp . auszul . d . M . Linz , Mauergasse 12 .
8000 Mk . auf 2 . Hypotheke auszuleihen bei Ch . Falker . 1735

ISauplatx
bester Geschäftslage der Stadt (32 Ruthen ) zu verkaufen .

Billen - Bauplatz nahe der Rhein - und Wilhelmstraße zu
kaufen . Näh . Exped . 25699

Billa in Schlangenbad mit oder ohne Möbel billig zu
verkaufen oder zu vermiethen durch

Carl Specht , Wiesbaden . 1793

Villa in Biebrich , Schiersteiner Chaussee 12 , mit Park , dicht
1111 (1 am Rhein , zu verkaufen oder zu vermiethen . 25892

Lehr schöne Villen in Biebrich
stestwürdig zu verkaufen durch

Carl Specht , Wiesbaden . 1685

Hochherrschaftliche Villa1594
mit groftem Terrain und vorzngl . Speculations -

object ist wegzngshalber sehr billig zu ver¬
tan fen durch Carl Specht ,

Wilhelmstrafte 40 .

für Landhäuser geeignet , billig zu verkaufen
'OU ! 14JIUdL , durch Carl Specht , Wilhelmstr . 40 . 1796

Bauterrain zu verkaufen . Näh . Albrechtstraße 43 , P . 10700

Bauplatz im Nerothal in der besten Lage unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Näh . Nerothal 6 . 11535

Ein in schöner Lage hinter den Curanlagen gelegenes Grund¬

stück von 1Morgen , zu Villen - Anlagen geeignet , ist preis¬

würdig zu verk . Näh . Röderallee 28a , Ecke der Stiftstr ., P . *

Grundstück von 4 Morgen mit Wohnnilgen an einen
oder geiheilt au zwei Gärtner zu verpachten . Vorzügliche Lage ,
Milcheur nicht ausgeschlossen . MH . Exped . 1623

Ein Garten in der Mainzerstraße , ea . 170 Ruthen groß , mit
56 Obstbüumen , Wasserleitung re . preiswürdig zu verkaufen .

Näh . Kochbrunnenplatz 3 . 24269

Ein Garten an der Frankfurterstraße , ea . 4 »/o Morgen ,
mit ea . 325 Obstbäumen feinster Sorten und einer Abtheilung
Weintrauben edelster Arten , sowie Johannis - und Stachel¬
beeren , Brunnen re . ist sehr preiswürdig zu verkaufen .

Näh . Kochbrunnenplatz 3 . 24270

Meine seit 16 Jahren betriebene Wirthschaft und Spezerei -

Laden ist auf 1 . October zu verpachten oder zu verkaufen .

Näheres bei mir selbst . 2023

Wittwe lliiller , Ecke der Bleich - und Hellmundstraße .

Schlöffe, - ci
, BSSsS

führt wird , ist unter günstigen Bedingungen zu verkaufen ;
auch ist daselbst die Werkstätte zu vermiethen . Näh . durch
Weltner ’s Bureau , Delaspoestraße 6 . 1280

Hypotheken - Capital zu 4 % auszul . d . NI. Linz , Mauergasse 12 .

Herrschaftliche Villen , Bierstadterstraße , Frankftlrterstraße ,
Karienstraße , Humboldtftraße , Parkstraße , Paulinenftraße ,
Sonnenbergerstraße , Victoriastraße , Wilhelmsplatz re . re . zu

verkaufen d . Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 1591

Hans mit 2 Läden in der Webergafse zn verkaufen durch
Fr . Beilstein . Bleichstraße 7 . 1786

Hans mit Läden in der Taunusstrafte , Haus

mit Läden in der Webergafse zu verkaufen durch
Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 1590

Eckhaus , Mitte der Stadt , in sehr frequenter Lage mit Läden

preiswürdig zu verkaufen durch 11 . Linz , Mauergasse 12 .
Die schön und elegant gebaute Villa Sonnen -

bergerstrafte Äo . 55 ist sofort preiswerth zu
verkaufen , event . zu vermiethen durch

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 . 1589

Gin sehr schönes , arrondirtes Besitzthum von
ea . 0 ' /s Hess . Morgen nebst Wohnhaus ,
Stallung , Remise und Kelterhaus , welches
sich sowohl für eine Herrschaft als auch
zum Betriebe einer Weinhandlung oder

Champagner - Fabrik eignet , ist billig zu ver¬
kaufen durch

Carl Specht , Wilhelmstrafte 40 . 1999

Hans - Grnndstück in Dresden , 40 Meter Straßenfront ,
wirst einen Reingewinn von über 14,000 Mk . ab ,
zu verkaufen . Prets 550,000 Mk . Eine Villa wird event .
mit in Zahlung genommen . Näheres durch

Carl Specht , Wiesbaden . 1801

Hochherrfchaftliches Gut in Holstein preiswerth zu
verkaufen oder zu verpachten . — Tausch gegen
rentable Häuser oder zu verpachtende Hotels ist
nicht ausgeschlossen . Näh . durch

Carl Specht , Wiesbaden . 1592
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Das Kinderwagen - Lager

441Preislisten stehen zu Diensten .

gjir . so ,Mk .Badhaus zur goldenen Kette
,

13482

worauf

W . König , Faulbrunnenstraße 8 .24384

N

s

12
12

von
3»,
50,

6
2

bis

« S

13 Ellenbogengasse 13 , zunächst
empfiehlt als Specialität :

Kinder -Liegewagen . . . .
Kinder - Sitzwageu .....
Kinder - Sitz - und -Liegewagen
amerikanische Kastenwagen in

hochfeinster Ausstattung . . . .
Kinderstühle .......

Langgasse 51 .

Bäder ä 50 P f g .
Im Abonnement billiger .

Zur gef . Beachtung !
Da ich am 1 . Oktober mein

Möbel & Auktions - Geschäft
von Schwal bacherftraße 43 nach

100,
20
12,

gaitj

Schürzen , Corsetten ,

Tricot - Taillen , Unterröeke ,

seidene Bänder , Spitzen
empfiehlt zu sehr billigen Preisen

Simon Meyer ,

Bier - Pressionen
mit den neuesten Verbesserungen liefert unter Garantie

Wiesbadener Eisengiesserei
August Zintgraff ,

43 Dotzheimerstrasse 43 .

Regenrohr - Sandfänge (System Steuernagel ) ,

sowie sämmtliche ( ililili !SiltioilS - (iCgeiiStäHd (‘ billigst .

besonders aufmerksam maaje .
Fllustrirter Catalog auf Verlangen gratis und franco .

Schweitzer , .
dem Markt ,

Nähmaschinen
aller Systeme ,

aus den renommirtesten Fabriken Deutschland -, -

mit den neuesten , überhaupt exisürerü «

Verbesserungen empfehle bestens .

Ratenzahlung .
WWW Langjährige Garantie . HS «

du Fais9 Mechaniker ,
2 Faulbrunnenstrafie 2 .

Eigene Reparatur - Werkstätte .
____

® a

Der Ausverkauf ÄÄsi ’wL ?
lampen , emaill . und verzinnten Geschirren , Bade¬

wannen , Käfigen , sowie sämmtlichen Kuchengeräthen
befindet fich bis

'
zur Fertigstellung meines Ladens im Hinter¬

haus . Gleichzeitig empfehle mich in Ausführungen von

Spenglerarbeiten jeder Art , Bau - und Jnstallations -

arbeiten unter Garantie solidester Arbeit .
Hochachtungsvoll

17874 Kirchgasse 9 , Louis Conradi , Kirchgasse 9 .

wegen Umbau meines Hauses zu bedeutend herabgesetzter »

Preisen , als : Lampen , Emaillirwaaren , Haas -

und Kiichengerathe , Kinder - Sitz - und Bade¬

wannen . Bestellungen und Reparaturen billigst .

( sii ’ l üoch , Spengler u . Installateur ,
5 Ellenbogengasse 5 .

NB . Badewannen sind zu vermietheu . 24368

Puppenwageu
Sämmtliche Nummern in nur bestem Fabrikat ,

verlege , eröffne ich , um den Umzug zu erleichtern , von heute an

einen großen

Möbel " Ausverkauf
in meinem seitherigen Geschäftslokale

W * 43 Schwalbacherstrasse 43 .

Die Möbel - Halle ist täglich geöffnet von Morgens 8 Uhr bis

Abends 8 Uhr .

Ferd . Marx Nachfolger «,
237

______________
Auktionator und Taxator .

______

Rud . Willers , Tapezirer u . Decorateur ,

Neugasse 4 ,

empfichlt sich als junger Anfänger den geehrten Herrschaften in

allen in fein Fach einschlagenden Arbeiten bei geschmack¬
voller Ausführung zu billigsten Preisen .

Künstl . Zähne , Plombire « ,
Rep . , Zahnz . , Reinigen re . re .

WF - Billige Preise . - VI
1346 C . Bischof , Louisenstraße 15 , von 9 — ö ’/a Uhr

Nur Mk . 1 . 60
Chamisso

'
s Werke , 2 Bde . ,

eleg . geb . , tadellos neu .

Keppel OIüIIer,45SsX &
( Inh . : J . Bossong . ) 1831
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Expedition : $ atiygulTe 11 o . 2V . Kette 21

Nachlaß - Versteigerung .

Als Bevollmächtigter der Erben der verstorbenen Frau 11 . v . <1 . Herberg

Wittwe hier läßt der Unterzeichnete durch die hiesige Bürgermeisterei ini

grossen „
Römer - Saale

“

,

W * 15 Dotzheirrrerstratze 15 ,

am 31 . Juli d . I . , sowie folgende Tage ,

jedesmal Morgens 972 und Nachmittags 2 Uhr anfangend ,

sämmtliche zu genanntem Nachlaße gehörigen nachverzeichneten Einrichtungen re . , als :

Eine rothseidene Salon - Einrichtung , bestehend aus 2 Sopha
'
s mit rothgesticktem seidenem

Ripsbezug , 2 Herren - und 6 Damen - Sesfeln mit reich geschnitzten Gestellen , 1 runder

Salonüsch mit schwarzer Platte und vergoldetem Fuße , 1 großer , schwarzer Salon¬

spiegel mit ditto Trumeau , 2 schwarzen Säulen mit je einem marm . Kerzen - Eandelaber ,

sowie die dazu gehörigen Gardinen und Portiören ;

eine weitere Salon - Einrichtung , bestehend aus 1 Sopha mit gepreßtem moosgrünem

Plüschbezug mit 6 Sesseln und 2 Pompadours , 1 ovalen , polirten , schwarzen Salontisch ,

1 schwarzen , polirten Schreibtisch , 1 Salonspiegel mit Goldrahme und Trumeau ,

2 schwarzen Säulen mit je einem Kerzen - Candelaber , sowie den dazu gehörigen Gardinen

und Portieren ;

eine eichene , reichgeschnivte Speisezimmer - Einrichtimg , bestehend aus 1 hocheleganten

Buffet mit Spiegel , 1 großen Spiegel mit Consolchen , 1 prachtvollen Silberschrank ,

1 Ausziehtisch mit Einlagen und 12 Stühlen ;

inner eine dunkelgrüne Plüsch - Garnitur , bestehend aus Sopha , 2 Herren - und 4 Damen -

Sesseln , 2 vollständige nußbaumene Betten , Kleiderschrünke , Kommoden , Spieltische ,

Kassenschrauk , 2 große , ächte Smyrna - Teppiche , 3 Brüsseler Teppiche,
^

diverse Vorlagen
und Läufer , verschiedene werthvolle Oelgemälde , diverse geschmackvolle Salon - Lüster und

Girandolen , verschiedene Tischchen , 4 sehr werthvolle Pendules , eine große Parthie

Gold - und Silbersachen , worunter ein sehr werthvoller Brillant - Schmuck ,

Crystalle , Glas , Porzellan , Weißzeug , Küchengeräthschaften rc . ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigern .

Sämmtliche Gegenstände sind sehr gut erhalten , fast neu ; dieselben stehen morgen Montag

den 30 . d . Mts . von 3 — 5 Uhr Nachmittags im Versteigerungslokale zur Besichtigung bereit .

W Die Gold - und Silbersachen , insbesondere der Brillantschmuck , kommen am ersten

Versteigerungstage präcis um
‘ A4 2 Uhr Vormittags zum Ausgebot .

Jpstizrath Dr Siebert
,

233 Rechtsanwalt und Notar .
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Snnlbmi Neroth al .

Heute Sonntag , Nachmittags 4 Uhr anfangend :

Große Tanzmusik . , « «

Saalbau Schwalbacher Hof .

Heute und jeden Sonntag :

Grosse Tanzmusik *

Entree 50 Pfg . — Gläschen Bier 15 Pfg .
26134 ' Ph . Scherer .

Stiftskeller .
®

Tan
" nineik .

U ^
2S062

Dreikönigskeller .

Heute : Tanzmusik . Eintritt frei .
14651 Xaver Wimmer .

Zum goldenen Lamm
,

Metzgergasse .

Von 4 Uhr an : Militär - Fr ei - Co ncert .
1284

________
W . Hossfeld .

ftS ' " " '

„
Zum Rosenhain “

, V ? »
'

Heute Sonntag Nachmittags von 4 Uhr ab :

Frei - Concert ,
wobei ein gutes Glas Bier zu 12 Pf . verabreicht wird .

Freundlichst ladet ein
_____________

Herrn . Trog . 26183

Bierhalle und Restaurant

Tohengrin “

,

Tamiussirasse 55 . 734

Restauration und Gasthaus

„ Inr Stadt Eisenach "
,

14 Häfnergafse 14 ,

empfiehlt ein Glas prima Export - Bier zu IS Pfg . , Rhein -

ganer Weine per 1/4 Liter SO , S5 und 35 Pfg . , Rhein -

Rothweine 50 Pfg ., Mittagstisch zu 50 Pfg . , SO Pfg .,
1 Mk . und höher , nach der Karte zu jeder Tageszeit . Möblirte

Zimmer mit und ohne Pension , bei längerem Aufenthalt bedeutende

Preisermäßigung . Prompte und reelle Bedienung zugesichert .

Franz Hansel , Gastwirth ,
738 14 Häfnergafse 14 .

Wirthschafts - Empfehlung
Saalf ^ asse 32 .

Bekannten und Freunden die Miltheilung , daß ich unter

Heutigem die Wirthschast Saalgasse 32 übernommen

habe . Bei einem guten Glas Bier , sowie reinen Weinen halte
ich mich bestens empsohlen . Mittagstisch von 60 Pf . an .

Hochachtungsvoll st

L, . Oar .
NB . Auch steht den geehrten Gästen ein Billard ( System

Dorffelder ) zur Verfügung . 762

Johannistraubeu - Weiu , 1884er , per Flasche 80 Pst

zu haben Mauergaffe 9 im Laden .

Weinstuh
und Fisch - Restaurant

,

Mauergasse 3/5 .

Empfehle zu jeder Tageszeit alle Sorten Fische , sowie reine
Weine bester Qualität .

2051 Krentzlin , König ! . Hostieferant .

Restaurant

„
Bierstadter Felsenkeller “

,

21 Bierstadterstraße 21 ,
5 Minuten vom Curhause , großer , schattiger Garten mit herrlicher
Fenrsicht , schönste Lage Wiesbadens , Restauration ä la carte zu
jeder Tageszeit , reichhaltige Speiscnkarte , vorzügliche Weine und
Biere , ausgezeichnete Küche , süße und Dickmilch , mäßige Preise .

713 « J . Kratt .

Restauration
„ Jägerhaus

“

,
8 Schiersteinerweg 8

( 10 Biinuten von Wiesbade n ) .

Großer , schattiger Garten mit herrlicher Fernsicht .
Unterzeichneter empfiehlt ein gutes Lagerbier , reine Weine
und Aepfelwein , waruic und kalte Speisen zu jeder Tageszeit .
21354 Hochachtungsvoll Carl BrühL

„
Fisch - Restaurant “

bei der Fischzucht - Anstalt ,

bequem erreichbar in 3/» Stunden auf schattigen Wegen . Schönste
Lage im Walde . Lebende Fische , auf

' s Beste zubereit « .

Reichhaltige kalte Küche , auch warme Speisen . Weine

erster Lieferanten . Export - Biere .
11474 Frau Sänger , Pächterin des „ Fisch - Restaurants

" .

Restaurant Adolphshöhe .

Uriterzeichneter empfiehlt seine Loealitäten zur Abhaltung
von Hochzeiten , Soupers , Kaffee - Gesellschaften ?c. Gleichzeitig
empfehle meine ff . Biere , reine Weine , Aepfelwein ,
sowie warme und kalte Speisen zu jeder Tageszeit .
2898 Achtungsvoll H . Hehler .

Resiauratioii

Ihirginiue SiiiiiieiikT»

mit großer , schattiger Terrasse , malerisch gelegen und

mit prächtiger Rundsicht , feinstes Restaurant in der Um

gebung , in einer halben Stunde durch die Curaulagen zu er¬

reichen .
"

Reu angelegter Fahrweg bis auf die Burg .

2 J . IMerner , Restaurateur .

Äusser meinem Bordeaux - Lager empfehle als vor¬

zügliche Rothweine und Originalgewächse :

1886er Assmannshauser , Crescenz aus dem Pfarr¬

gute des Herrn Decan Bohn in Assmannshausen ,

per Flasche Mk . 3 .— , per halbe Flasche Mk . 160 .

1883er Assmannshauser aus dem König ! . Domänen -

keller per Flasche Mk . 5 .— .

1469 Jacob Stuber .

Neue Kartoffeln ä89r1$
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Aus meinem Meininger
empfehle als besonders preiswerth :

Laubenheimer ..... ä Flasche — .50

Schierstciner ...... „ — .70

Lorcher ........ „ „ 1 .10

Ingelheimer Rothwein . . „ „ — .75

Affenthaler ..... . „ „ 1 .30

Bordeaux von Mk . 1 bis Mk . 6 ä Flasche

05*

V

Pfg

ff
ff

1303

Adolf Wirth ,
Ecke der Nheinstraffe und Kirchgasse .

XXTpi y
. weisse , per Fl . 55 Pf . bis Mk . 1 .20 ,

VV vlllv , sowie Ingelheimer Rothwein

per Fl - Mk . 1 .20 excl . Glas bringe in empfehlende Erinnerung .

12710 H . Hirsch , Bleiehstrasse 13 -

Apotheker Hofer ’s medicinischer „ roth - goldener
"

Malaga - Wein ,

AMch untersucht und ärztlich empfohlen als bestes Stärkungs -

Mel für Kinder , Frauen , Magenleidende und Reeon -

valescenten , auch köstlicher Dessertwein . Preis per
lh Orig .-Masche Mk . 2 .20 , per Flasche Mk . 1 .20 . Depot in

Wiesbaden nur allein in Dr . Lade ’s Hofapotheke . 227

Dic erste Wiesbad . Kaffee - Brennerei
vermittelst Maschinenbetrieb

von Ae Me Uliiueukolil ,
Ellenbogengasse 15 ,

empfiehlt größte Auswahl

s ^ ohen Kaffee
,

sowie stets frisch

HebFarmfen Kaffee
zu entsprechend billigsten Preisen .

Ferner empfehle meinen

casisürfeo Kaffee
pro Pfd . Mk . 1 . 60 in ganz vorzüglichster Qualität .

Alle Sorten

glU9 * Mucker
in größter Auswahl billigst . 1921

Dortmunder Union - Bier
in l/i und Flaschen

zu haben in der Flaschenbierhandlnng von

um M . Meurer
, ®

Kudwig I . , König von Kaqern .

Zur Centemar - Feier seiner Geburt .

Von Ernst Koppel .

Als sich am 25 . August 1886 der Geburtstag Ludwig I .
M hundertsten Male jährte , mußte die großartig geplante Feier ,
welche selbstverständlich München zum Schauplatz haben sollte .

* Nachdruck verboten .

verschoben werden , weil die erschütternde Tragödie im Hause der

Wittelsbacher jede festliche Veranstaltung im Lande unmöglich
machte . In diesem Jahre nun , und zwar in diesen Tagen , wird

sie stattfinden , zu einer Zeit , da München in Folge der inter¬
nationalen Kunst - Ausstellung der Sammelpunkt zahlreicher Fremden
sein wird .

Zwischen Ludwig I . und seinem Enkel , dem zweiten Ludwig ,
besteht eine merkwürdige Wahlverwandtschaft . Die hohen , künst¬
lerischen Ideale , die Begeisterung für die deutsche Einheitsidee
sind das Band , das vom Großvater zum Enkel hinüberreicht .

Beide waren sie Romantiker auf dem Thron , Beide waren
sie von ihrer königlichen Würde durchdrungen und wahrten die¬

selbe eifersüchtig , Beide sind sie vom Thron herabgestiegen , noch
ehe das Ende ihrer Tage erreicht war .

Und dennoch , welche Kluft zwischen Beiden !

Ludwig I . war der Verkehr mit Menschen der verschiedensten
(Haffen und Kreise bis in sein Alter ein Bedürfniß , Ludwig II .
bildete sich mehr und mehr in noch jungen Jahren zum Menschen¬
feind und Einsiedler aus . Ludwig I . bewahrte sich geistige Frische
bis an die Lebensgrenze , sein unglücklicher Enkel verfiel früh der

Geistesumnachtung , die um so tragischer erscheint , wenn man
bedenkt , wie sehr dieser Fürst ein Leben im Geiste zu führen
gewöhnt und die Freuden der Erde , wie sie andere Menschen
lieben , zu meiden beflissen war . Beide waren Idealisten , aber der
Großvater führte seine Ideale aus , so weil dies Sterblichen über¬
haupt vergönnt war ; der Enkel » erstieg sich allmählich in das
Reich haltloser Phantasterei , allerdings nachdem auch er der
deutschen Kunst in Richard Wagner großartige Förderung hatte
angedeihen lassen .

Ludwig I . war nicht für den Thron geboren . Sein Vater
war Herzog Maximilian von Pfalz -Zweibrücken , der als Oberst
des Regiments d '

Alsace sich in Straßburg aufhielt und hier in
dem Renaissancepalast , der Zweibrücker Hof genannt , erblickte sein
Sohn Ludwig Carl August das Licht der Welt . Da Carl Theodor
von Bayern und der Pfalz kinderlos war , bestieg der Herzog
Maximilian den bayerisch - pfälzischen Kurstuhl nach dessen Tode
am 6 . März 1799 . Bei seinem Einzug in München war fein
Sohn , ein blasser , schmächtiger Knabe , ihm zur Seite .

Die Jugendjahre Ludwig I . fielen in kriegerische Zeiten , aber
inmitten derselben erhielt er eine ausgezeichnete Erziehung . Sein

hochfliegcnder Geist , sein seltener Kunstsinn , feine echt deutsche
Gesinnung , diese in damaliger Zeit eine Seltenheit unter den

deutschen Fürsten , machten sich frühzeitig geltend . Schon als
Student in Göttingen bekundete er eine Leutseligkeit , die ihm
auch als König treu blieb . Sobald er großjährig geworden , be¬

reiste er Italien , das ihm schon lange als Ziel der Sehnsucht
vorgeschwebt , auch darin seinen echt germanischen Charakter be¬
kundend . Dieser Besuch Italiens legte bett Keim zu der Neu¬

belebung deutscher Kunst , die sich an den Namen dieses Bayern¬
königs knüpft . In Rom trat er sofort mit Thorwaldsen , Eunova ,
Cornelius , Angelika Kuuffmann und vielen anderen Künstlern in

Verbindung , ertheilte Aufträge und zeigte sich schon damals als

der Förderer und Freund der Künstler , der er bis an sein Ende

geblieben . Italien ist ihm eine zweite Heimath geworden und

geblieben , auch als er am 12 . October 1825 den Thron bestieg ,
nachdem er als Kronprinz die gewaltigen Ereignisse der Napoleonischen

Zeit in nächster Nähe und als unmittelbarer Theilnehmer mit¬

gemacht .
In jener Zeit hat sein echt deutscher Sinn schwere Prüfungen

durchgemacht , beim bie undeutsche Politik Bayerns war ihm im

tiefsten Herzen verhaßt . Als ihm 1811 der Thronerbe geboren
wurde , regte sich sein dichterischer Geist , der schon früh nach Aus¬

druck und Gestaltung gerungen , und er fang das Lied an feinen

Sohn :
„Sollte hören nur Dein kindisch Lallen
Jener , welcher Dir das Leben gab ,
Frühe für das Vaterland er fallen , —
Weihe eine Thräne seinem Grab .
Werde seines tentschen Sinnes Erbe ,
Für die Heimath muthig führ ' das Schwert
Freudevoll für ihre Rettung sterbe .
Werde Deiner alten Ahnen werth .

Nächst Ludwig , dem Freund und Förderer der Kunst in allen

ihren Aeußermtgen , ist es Ludwig , der Dichter , der bei ihm
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charMeristisch hervortritt . Sind seine Dichtungen auch nicht eigent¬

lich bedeutend , so spricht doch aus ihnen eine eigenartige , für alles

Große und Schöne begeisterte Seele , und ist diese Poesie auch

über einen hochbegabten Dilettantismus nicht hinausgekommen , so

erhält sie ihre besondere Weihe durch die Persönlichkeit und die

für die damalige Zeit phänomenale deutschpatriotische Gesinnung

des fürstlichen Autors , der ein Mensch auf dem Throne war wie

wenige , so viele Schwächen ihm auch anhafteten .

Es geht ein genialer Zug durch seine ganze Lebensführung ,

in Politik , Liebe , Kunst und Leben , das sich eher mit der Art

eines vornehmen und unabhängigen Privatmannes als mit der¬

jenigen eines Akonarchen vereinigen läßt , und die Thronentsagung

muß für diesen König weit weniger schmerzlich gewesen sein als

für manchen anderen Herrscher , obgleich Goethe sagt : „ Wer auf

einem Throne gesessen , steigt von ihm hinab wie in ' s Grab . "

Wer die Herrschaft erregte einen eigenthümlichen Zwiespalt
in seiner Seele ; der König und der Mensch einen sich nur schwer

zu harmonischem Vollklang . Er hat dieser Empfindung wiederholt

Ausdruck gegeben , so in den Strophen , die er in Rom niederschrieb :

Wie teert !) bist du mir , liebes Asyl , wo endlich den Menschen
findet der König auf ' s neu '

, welchen daheim er verlor . -

Da man ihm seinen Umgang mit Künstlern und schönen ,

geistreichen Frauen in dem damals wie heute noch philiströsen

Isar -Athen verargte , klagte er :

„Mißgönnt mir nicht die kurze , frohe Stunde ,
Wenn ich ein Sklave bin am ganzen Tage ,
Daß mente Seele wiederum gesunde !
Gestartet , daß ich von dem Lebensbaume —

äuweilen
doch ein einz 'geS Blättchen pflücke ,

sich wieder wende zu deut frühem Glücke .
"

Mit den bedeutenden deutschen Dichtern jener Zeit stand er

in mehr oder weniger naher Verbindung . Goethe pries an ihm ,

daß er als Fürst sich seine schöne Menschlichkeit gerettet habe ,

Rückert widmete ihm 1840 die Strophen , die das Verhältniß des

Königs zur Kunst trefflich charakterisiren :

„Die Poesie ist aller Künste Mund ,
Ihr ifl des Menschen Sprache Vorbehalten ,
Und sie allein thut dem Bewußtsein kmtd ,
Was unbewußt die andern schön gestalten .
D ' rttrn ist es recht , daß , wo im tnät ’gen Bund
Die Schwestern all ' um ihren Schutzherrn walten ,
Er selber , dessen Großrnuth alle pfleget .
Die Poesie im eig 'nen Herzen heget .

'

Bis in sein spätes Alter blieb ihm die Poesie eine treue

Begleiterin . Alle wichtigen Ereignisse polifischer , künstlerischer

wie persönlicher Art regten ihn an , ihnen poetischen Ausdruck zu

leihen . Rührend sind die Strophen , die er dichtete , als an seinem

Lebensabend sich in Bayern begeisterte Thellnahme für die Be¬

freiung Schleswig - Holsteins , wie für Vertheidigung deutschen

Gebiets gegen Frankreich und Italien kundgab :

„«flacht war der Frühling meines Lebens ,
Iw Herbste ist es lichter Tag ! . . -
Sich leutsch zu nennen war Verbrechen ,
Das Wort für Teutschland war verpönt . . . .
Wie anders ist es nun geworden !
Als Bayern leutscher nichts es gibt ,
Im Süden nicht und nicht im Norden
Wird Deutschlands Ehre mehr geliebt .
Tas , was so lange hat gesänmer .
Wonach ich fruchtlos da gestrebt ,
Ist Wahrheit setzt, was ich getranmet !

Ich hab ' vergebens nicht gelebt ."

Dieses Gedicht zeigt zugleich die ungeheuren polftischen Wand¬

lungen , die dieser Fürst als Zeitgenosse und Theilnehmer erlebt

und an und in sich empfunden . .
Die Gestaltungen und Anregungen , die durch ihn der deutschen

bildenden Kunst geworden , sind kaum zu übersehen , wenn man

auch eine organischere Entwickelung seiner Kunstgönncrschaft wün¬

schen möchte , da souveräne Laune einen nur zu großen Antheil an

derselben hatte und seine persönliche Sparsamkeit sich auch
^

auf

das künstlerische Gebiet ausdehnte , auf dem es selten zum Segen

wird . Was Eornelius , Kaulbach , Schwanthaler und viele andere

dem König zu danken haben und welche Bereicherung Malerei und

Plasftk durch sie erfuhren , fft allbekannt und keine classicisirend«
und romantischen Anwandlungen , wie sie bei dem fürstliche
Mäcen nicht selten waren und im Wer stetig zunahmen , vermöge
sein eigenstes Verdienst ernstlich zu schmälern .

Man mag es beklagen , daß München so viele plastisch » ach-
gestaltete Bauwerke , wie die Glyptothek , die Propyläen , das
Siegesthor u . s . w . anfweist , daß die Walhalla bei Regensburg ,
die Besreiungsballe bei Kehlheim griechische und römische uub
keinen Ansatz zu deutschen Formen trägt , als Ausflüsse eines
kunstbegeisterten , edlen Willens , als Ausdruck großherziger , idealer
Vaterlandsliebe stehen sie kaum erreicht da . Die Vorliebe für
Griechenland , die Sehnsucht nach den menschlichen Tagen hott

Hellas ist überhaupt ein hervorleuchtender Charakterzug des eigen,

artigen Fürsten , die er mit einem anderen Romantiker auf de«

Thron , mit seinem Schwager Friedrich Wilhelm IV . von

Preußen theilt .

Die Erhebung seines Sohnes Otto auf den griechischen Thron
war ihm daher nicht nur eine politische Angelegenheit , sondern

'

geradezu Herzenssache und dessen Entthronung ein schwerer Schlag
für ihn , umsomehr als er durch die unterbliebene Rückzahlung des

Darlehns , welches Griechenland aus der bayrischen Staatskasse ge>

währt worden , mehr als den dritten Theil seines bedeutenden

Privatvermögens verlor und sich so in seinen Plänen für Kuuji
und Wohlthätigkeit beschränken mußte . Er sah den einstigen König
von Griechenland , sein Schmerzenskind , noch vor sich in ' s Gral

sinken , wie er ein König , dem der Thron mehr Leid als Lust ge¬

währt hatte .

Die politischen Ereignisse , welche die Thronentsagung deS

Königs herbeiführten , sind zu bekannt , um hier weiter erörtert zr
werden . Der Monarch schwankte zwischen liberalen , ultramontaner

nnb konservativen Anschauungen hin und her , die Bewegung des

Jahres 1848 , zu der noch der Scandal durch Lola Montez , be¬

rüchtigten Aitdenkens kam , griff zu stark und rauh in seiner

Begriff von persönlicher Macht und Würde , und so legte er dos

Regiment resignirt in die Hände seines Sohnes Maximilian . A-i

19 . März 1848 unterzeichnete er die Abdankungs -Urkunde , an

22 . März sprach sein Sohn und Nachfolger vor den Stände » de- .

Königreichs die Worte , die auch heute noch Wahrheit bedeuten :

„ Großes hat er in seiner dreiundzwanzigjährigen Regierung voll¬

bracht . Nicht blos in Stein und Erz , .auch in unseren Heize «

wird dankbar beffett Gedächtniß fortleben . "

Ludwig I . gehört nicht zu jenen Herrschern , für die das

Interesse ihres Volkes und der Mil - wie Nachwelt erlischt , sobald
sie der Macht entkleidet sind . Dies ist der beste Beweis für feint

hervorragende und eigenartige Individualität . Wie sehr man , aller

kleinlichen Seiten des Menschen zum Trotz , seinen Werth fühlt «

beweist der Umstand , daß man ihm noch bei Lebzeiten , im Iah «

1860 ein Reiterstandbild in München errichtete .

Als er sich von den Lasten der Negierung frei fühlte , wand «

er sich oft nach Italien , dort wie in der Heimath Den freien Ver¬

kehr mit Dichtern , Künstlern und sonstigen Persönlichkeiten de«

Zwang und Schein des Hoflebens vorziehend , wirkend , anregend
unaufhörlich thätig , bis ihn am 29 . Februar 1868 in Nizza der

Tod ereilte . Seine Leiche wurde in der von ihm erbaute «

Bonifaziuskirche beigefetzt , und die Trauer seines Volkes um iw .
war eine allgemeine und aufrichtige .

Es besteht keine erschöpfende Lebensdarstellung dieses wert -

würdigen Fürsten und Menschen . Eine solche wäre im hohe»

Grade interessant , allein dieselbe ist kaum zu hoffen , da sta

ungemein reichhaltiger Nachlaß an Privatpapieren erst im Iah «

1918 der Oeffentlichkeit übergeben werden soll , wie er in seine «

Testament verfügt hat . Diese Aetenstücke enchalten unzwerselW
die wichtigsten Beiträge zur Kunst - , Cultur - und politischen Ge¬

schichte des neunzehnten Jahrhunderts , in dem er eine so hervor¬

ragende Persönlichkeit gewesen . .
Seine Thaten in Stein , Erz nnb Farbe aber bestehen um

legen Zeugniß von einem idealen Streben und Wollen ab ^
w«

es in unseren Tagen mehr und mehr zur Seltenheit wird , © eine

Gedichte sind zuerst 1829 , diejenigen unter dem Titel „ Walhalla -

Genossen
" 1843 erschienen und mehr als durch poetischen Wem

sind sie hervorragend durch die Gesinnung und als Lebenszeugnitt

des königlichen Poeten .
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Bekanntmachung .

Dienstag - en 31 . Juli c . Vormittags 91/ » Uhr
werben in dem Gasthause zum „ Karlsruher Hof "

,
Kirchgasse 30 ,

40 Stück hochfeine englische und fran¬
zösische Bnxkin - und Kammgarn - Stoffe

eenen baare Zahlung öffentlich versteigert .

Wiesbaden , den 38 . Juli 1888 .
267 Eifert , Gerichtsvollzieher .

Bekanntmachung .

Mittwoch den 1 . August d . I . Mittags 13 Uhr
werden in dem Bersteigerungslokalc Kirchgasse 47

hier auf freiwilliges Anstehen
1 seid . Kleid , 11 Kleiderhalter , 1 Klavierstuhl ,
1 Pfeifenständer , diverse Bücher von verschied .

Schriftstellern , 1 Bogelskäfig , 1 Rasir - R ecess air ,
1 Gießkanne , 1 stellbarer Leisenschneider , so¬
wie 1 fast neue Kelterpresse und dergl . mehr

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigert .

Kaufliebhabern steht die Presse von Montag
ab daselbst zur Ansicht bereit .

Wiesbaden , den 38 . Juli 1888 .
267 Wollenhaupt , Gerichtsvollzieher .

Curhaus zu Wiesbaden .

Dienstag den 31 . Juli Abends 7 !/i ühr im grossen Saalet

Vorstellung
der

Kalserl . Japanesen - Gesellschaft

„
TORIKATA “

.

Orchester : Städtische Cur - Capelle unter Leitung des
Concertmeisters Herrn Nowak .

Eintrittspreise : Reservirter Platz , 3 Mk ., nichtreservirter Platz
®Mk. Karten -Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal des Cur -
«luses . Der Cur - Director : F . Hey ’ l .

Eintritt zu den Spiel - und Lesezimmern von der Gartenseite aus
auch die Mittelthüren zwischen Spiel - und Conversationssaal .

Sltwt Horftmaornng ( in mehreren Parzellen ) wird Mon -
ülCt - yEIHrlytlUllQ tag Mittags 13 Uhr im Distrikt

«Helberg "
( vor Gärtner Rauch ) gegen Baarzahlung avgchalten .

Pferde - und Wagen - Versteigerung .

Dienstag den 7 . August d . I . Bormsttags 9 Uhr

zu Mainz in dem Gebiete des Fuhrunternehmers Herrn

Friedrich Cornelius , Stiftstraße No . 9 , werden auf An¬

ftehen des Eigenthümers versteigert :
8 schwere , gute Zugpferde ,
Ein - und Zweispänner - Pferdegeschirre ,
6 schwere und leichte Weinwagen ,
2 Leiterwagen ,
3 Rollen ,
2 Bollerkarren ,
4 Kastenkarren ,

11 Fuhrfässer und sonstige zu einem Fuhrwerke gehörigen

Gegenstände , als : Winden , Ketten , Platzen , Pferdedecken

u . f . w . . Alles in gutem Zustande .

Mainz , den 20 . Juli 1888 .
95 ( No . 19829 ) Class , Großherzoglicher Notar .

Beamteu - Bereiu .

Nächsten Mittwoch den 1 . August Abends 8 Uhr :

II . Familien - Abend

auf der . ,Nassauer Bierhalle “
, Frankfurterstraße . Für

Musik ( Brühl
'

fche Knaben - Capelle ) und gesellige Unterhaltungrc .

ist bestens gesorgt . Bei guter Witterung wird der Garten mit

Lampions und bengalisch beleuchtet . Um recht zahlreiche Betheikigung
bittet Der Vorstand . 139

HUegen vorgerückter Saison ver -

kaufen wir von jetzt ab alle

die noch auf Lager habenden _

Strohhüte
zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

Strohhut - Fabrik

Petitjean frfcres ,

2076

'

Langgasse 39 .

( Ctn tintrteS SRWh ( fehlerfrei und zugfest ) , sehr ge -
v £ lu | llUl | Cö -fMClO eignet für Milch - und Metzger -

futzrwerk , ist zil verkaufen . Näh . Exped . 2104
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Mr gratuliren Frau der Ulrich Wwe .
ru ihrem Geburtstage .

W ^ WM Wer gut ist , o , der hat auch hier
W Den Himmel schon ans Erden ,

Sie liebt die That , sie haßt den Schein
lind kann getrost und fröhlich sein .

Ungenannt und doch bekannt .

Eine sprachkundige Dame mit etwas Daarvermögen findet sichere

Existenz durch Ucbcrnahme eines feinen , gangbaren Geschäftes .

MH . bei Stroh , Saalgasse 36 . 2067

Eine Bettstelle mit Sprungrahme für 10 M . zu verkaufen

Steingasse 20 . ___________________________
2070

EM ? » - Eine Federrolle mit Pferd und Geschirr

gegen baare Zahlung zu kaufen gesucht . Wh .

Maiuzerstraße 54 .________ __________________ __
Ein zahmer Papagei , der Alles spricht , zu verkaufen in

Biebrich , Gasthaus zum „ Kaiser Adolf " .______ ____________
Ein Ratten - Pinscher billig zu verkaufen Metzgergasse ID .

8 junge , gut legende , italienische Hühner umzugshalber

zu verkaufen Dotzheimcrstraße 36 , Parterre .

(Fortsetzung aus dem Hanptblatt .)

Personen , die sich anbieten :

z

■' 2-____£

Ein Mädchen , im Nähen und Ausbessern geübt , hat noch Tage

frei . Näh . Kirchgasse 27 , Hinterhaus .
Eine tüchtige Büglerin sucht Beschäftigung , am liebsten in

einer Wascherei . Näh . Kirchgasse 23 , Seitenbau links .

Empfehle tüchtige Köchinnen , feinere Zimmermädchen , welche nähen
und bügeln können , Küchenmädchen , deutsche und französische Bonnen ,

Jungfern , Diener , Repräsentantinnen und Gesellschafterinnen .

Bureau „ Victoria “
, Webergasse 37 , 1 . Etage .

Ein gebildetes Fräulein , 20 Jahre alt , im Haushalte und

allen feineren Handarbeiten erfahren , sucht von 15 . September

an Stelle als Stütze der Hausfrau , Gesellschafterin oder zur Be¬

aufsichtigung jüngerer Kinder ; dasselbe spricht auch französisch .

Näheres bei Frau » r . Ernst , Schützenhofstraße 8 . 2073

Ein ordentliches Mädchen von auswärts sucht

Stelle als Hausmädchen . Näh . Friedrichstraße 41 , II .
Ein selbstständiges Fräulein sucht ( ev . ohne Gehalt ) für jetzt

oder später Stelle zur Führung des Haushaltes bei einem älteren

Herrn . Schriftliche Offerten unter A . 20 postlagernd erbeten .

Ein junges Mädchen mit guten Zeugnissen sucht Stelle . Näh .

Karlstraße 23 , 3 Stiegen hoch .

Stelle - Gesuch .

Geschäftskenntn . sucht Stelle . Gef . Off . sub

E . B . 127 an Haasenstein & Vogler , Lang -

gasfe 31 erbeten . ( H . 64011 ) 246

Ein gebildetes Fräulein , welches in sämmtlicheu

feineren Arbeiten erfahren und sehr hohe Bildung besitzt ,
auch gewillt wäre , größere Reisen mit zu unternehmen , sucht

Stellung als ( H . 61426a .)

Jungfer , iwesellsehafterin oder

Reisebegleiterin .

Gest . Cffcrten beliebe man unter U . 61426a an Maasen -

stein & Vogler in Karlsruhe zu richten . 246

Iffigr Stellen suchen ■> !
ein Mädchcu für alle häusliche Arbeit , ein Mädchen , welches kochen
kann , eine Bonne zu Kindern . Näh . Schwalbacherstraße 23 .

Eine j . , geb . Beamten - Wittwe , welche im Haushalte , sowie in

allen weiblichen Handarbeiten erfahren ist , wünscht Stellung zur
Stütze der Hausfrau oder zur Gesellschaft und Pflege einer lei¬

denden Dame . Gef . Offerten unter G . A . an die Exped d . Bl .
W i nt er in ey er

'
s Bureau , Häfnergasie 15 , sucht 1 braves

Mädchen nach Bremen , 1 solches nach Metz , 1 Jungfer für

,ntit nach Schweden und Mädchen für allein .

Ein 15 jähriges , williges Mädchen sucht Stelle . Näh^ §
Schützenhofstraße 9 , Parterre .

Ein tüchtiges Allein - Mädchen mit guten Zeugnissen ta
sofort Stelle , geht auch in besseres Geschäftshaus . Näh . durch bas
Bureau „ Victoria “

, Webergasse 37 , 1 . Etage .
Ein gelernter Gärtner sucht Stelle als Diener bei enter

Herrschaft . Näh . Hellmundstraße 37 , Part .

Anständ . , jung . , stadtk . Mann sucht Beschäftigung als Map
zinier , Krankettpfleger , Diener oder sonst irgend welche Arbeit
auch im Bade - und Feuerungswesen erfahr . Wh . Exped . 2083

r

«uns
"

r
dem

6
der

Personen , die gesucht werden :

Mädchen können das Zuschneiden und Bearbeite «
der Kleider in kurzer Zeit gründlich erlerne «
Dotzhcimerstraßc 6 , Hinterhaus .

Feinbürgerliche Köchinnen , mehrere , für August und SepieMiyClilvUUjvlllujv clUuJlHllvit , Ullljlvtv , wpiciny ('

gesucht durch Kitter s Bureau , Taunusstraße 45 . 210?

(Pßtumhl 6 feinbürgerliche Köchinnen , 3 tüchtige Mei »
Vföbll vel l Mädchen , 3 bürgerliche Köchinnen , Weißzeitz

beschließerin , 1 Kellnerin durch Bureau,,Victoria “
, WebergaffeSs

Ein tüchtiges Mädchen , welches gutbürgerlich kochen kann , wir!

per 15 . August oder früher gesucht Kapellenstraße 39 . (gute

Lohn , freundliche Behandlung .
Eine gutempfohlene Kammerjungfer von einer englische

Dame zu engagiren gesucht . Engl . oder französ . Sprache not

wendig . Wh . beim Portier im „ Hotel zur Rose “ .
Ein braves Mädchen als zweites Dienstmädchen gesM

Louisenstraße 14 , 1 Treppe . 201:

Zum 15 . August ein reinliches Mädchen ( eöong..
V71 ; ml ' l welches alle Hausarbeiten versteht und gutöiirge

lich kochen kann . Mädchen mit nur guten Zeugnissen wollen sic
melden Albrechtstraße 17 , Parterre , von 3 — 5 Uhr Nachmittag -

Louisenstraße 2 wird ein gesetztes , zuverlässiges , älteres Mödch «

das die feinere Küche versteht , gesucht .

Gesucht bis Mitte August ein tüchtiges Mädchen für all«

mit guten Zeugnissen Müllerstraße 4 , 2 Treppen .

Gesucht ein Mädchen gegen Vergütung für mein Posamemir

Geschäft . F . E . Hiibotter , Goldgasse 2a .

Küchenhaushälterin , Kaffeeköchin , feinbrgr ..

f Köchinnen , Holelzimmermädchen und pari!

Küchenmädchen durch Ritter s Bureau , Taunusstratze 45 . 210s

Ein junges , reinliches Mädchen vom Lande auf gleich gesM

Langgasse 53 , 1 Stiege hoch rechts . M

Ein einfaches , junges Hausmädchen gesucht . Wh . Friednt -

straßc 45 . 20$

Ein starkes Mädchen gesucht Hellmundstraße 39 . 20s

tzHLadcmädchen für nach Bad Kreuznach sucht sck

Ritter s Bureau , Taunusstraße 45 .

Photograph !
Für einen soliden , jungen Man « , der selbstständig Aufnah «

machen kann , ist in meinem Atelier für

Schnellphotographie
eine Stelle offen . Bei zufriedenstellenden Leistungen sehr *

Gehalt . Eintritt sofort . ,
Erhard Schroder , Photograph ,

Jagdschloß Niederwald a . Rh .

Tüchtige Maurer HaupESammel -Ca » i >

( Salzbach ) gegen hohen Lohn gesucht .

Restaurationskellner , jung . , und HausburschenW
Restaurants sucht Ritter s Bureau , Taunusstrabe 45 . 21»

Stuckateur - Lehrling gegen Lohn gef . Hellmundstr . 21 . 20 »

Für ein auswärtiges Eisen - , Kohlen - und Colonialwaaren -EestW

ein Lehrling per sofort gesucht . Offerten unter A . 36V «

an Rudolf Messe , Frankfurt a . M (F . » . 98/7 ) •

Kochlehrling ruirb gesucht . Wh . Exped .
Ein Br . , fleißiger Junge als Ausläufer ges . Emserstr . 34 . - 0

Taglöhner gesucht Walramstraße 4 , Parterre .
Ein zuverlässiger Knecht wird auf

' s Land gesucht . - I(I •

Stcingassc 14 . *
Ein Fuhrknecht gesucht Aarstraße 6 .

1
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Ein Hans , in der Mitte der Stadt belegen , für ein feineres

Geschäft passend , wird zu Laufen gesucht . Offerten unter

L . 31 . 40 an die Exped . d . Bi . erbeten .

Angebote :

Hellmnndstraße 21 eine möbl . Mansarde billig zu oermiethen .

Herrngartenstraße 8 zwei ger . Zimmer und Mans , zu Herrn . ,
am liebsten zum Aufbewahren von Möbel . Näh . Part . 2026

Keller st raffe 3 ist eine Wohnung , 2 Zimmer ,
Küche und Zubehör , auf gleich zu Vermietheu .

Philippsbergstraße 9 , 3 Stiegen , ein schön möblirtesZimmer
auf 15 . August billig zu oermiethen . 2061

Röderallee , Ecke der Weilstraße , ist die abgeschlossene
Bel - Etage , bestehend aus 3 Zimmern , Küche , Mansarde und

allem Zubehör , sowie eine schöne Frontspitz - Wohnung an ruhige

Familien auf 1 . October zu oermiethen . Näh . Röderallee 26 ,
Parterre links . 2096

Schwalbacherstraße 28 , S . I . , eins . möbl . Zimmer zu verm .

Wilhelmsplatz 8 , Parterre ,

elegant möblirte Zimmer mit oder ohne Pension zu oermiethen .
Möblirte Zimmer zu oermiethen Langgaffe 31 , II .
Schöne , freigelegene , möblirte Zimmer mit Pension

zu vermiethen . Näh . Exped . 2097

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Schwalbacherstraße 35 , Stb ., 1 .
Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Kirchgasse 86 , 3 St . hoch .
Ein schönes , großes , möblirtes Zimmer an einen Herrn zu ver¬

miethen . Näh . Walramstraße 5 , 1 Stiege hoch , rechts .
Ein anständiges Fräulein findet Familienanschluß mit ganzer

Pensivt ! bei einer alleinstehenden Frau in der Nähe der

Rheinstraße . Näh . Exped . 2064

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Schulberg 9 , 2 Stiegen hoch .

Sch . Frontsp .- Z . , Mansarde n . Keller zu verm . Moritzstr . 50 , P . 2032

Eine heizbare Mansarde auf gleich zu vermiethen
Hellmund straffe 30 . 2092

HF * Zwei Herren können Kost und Logis erhalten
Schwalbacherstraffe 45 im Laden .

Arbeiter erhalten Schlafstelle Hochstätte 7 .
Arbeiter erhält Kost und Logis Hellmundstraße 52 , 3 Treppen .
Rl . Arbeiter erh . billig Kost u . Logis Helenenstraße 5 , H ., I . 2086

Reinl . Arbeiter erh . Kost und Logis Hochstätte 10 bei Haxel .
1 auch 2 reinl . Arbeiter erhalten billig Logis Nerostratzc 28 .

I Ein Arbeiter erh . Logis Schwalbacherstraße 29 , Hth ., 2 St . 1. 2080

I Ein reinl . Arbeiter erh . Schlafstelle kl . Kirchgassc 4 , 8 St . 1965

I Ein reinlicher Arbeiter kann Logis erhalten . Näheres Helenen -

I straße 16 , Vorderhaus , eine Stiege hoch .
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Ein Fuffsack von der Wellritzstraße bis zur Lahnstraße ver¬

leim. Gegen Belohnung abzugeben Mauritiusplatz 5 .

Verloren
(tut Freitag Nachmittag zwischen der Colonnade nnd dem Eurpark
ki» Portemonnaie ( Inhalt ein Ring und versch . Geldmünzen ) .

Hugeben beim Portier im Hotel „ Vier Jahreszeiten
" .

Die Hälfte eines goldenen Armbandes gefunden .

Abzuholen EUenbogengasse 6 , Hih ., 1 St . L , zw . 11 und 2 Uhr .
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ein Primaner ober Secundaner , um

einem Sextaner Nachhülfe im Latein zu

neben, Röderallee 4 , 1 . Etage .

Für ein Mädchen ( 8 Jahre ) wird Betheiligung an Privat¬

stunden gesucht . Offerten mit Preisangabe unter Y . Z . 90

postlagernd erbeten .
Gründlichen französ . Unterricht ertheilt ein in Frankreich

biplow. j . Mann . Gef . Anfragen unter J . 100 an die Exped .

Klavier - Unterricht erth . sehr gründ ! , und leicht faßl . gegen

Miges Honorar ein junger , gebild . Mann . MH . Exped . 1438

Ein Herr ertheilt gründ ! . Schachunterricht . Näh . Exp . 1487

Kunst - Stickerei .

Gründlichen Unterricht im Weiß - Sticken ertheilt eine Dame

zu mäßigem Preise . Näh . Wellritzstraße 9 , Bel - Et . 1894

Villa
,

prachtvoll gelegen , enth . 10 Zimmer , Badezimmer , große Küche ,
Keller rc . , 5 Kammern , in allerbestem Zustande , schönem
Garten , wegen plötzlicher Abreise preiswert ! ) zu verkaufen

Anzahlung 20 — 25,000 Mk . Thcile der Einrichtung
im Kaufpreis inbegriffen . Näh . unter Ch . Br . 16 d . d . Exped

In bester Lage beleg . Haus mit reuommirter , stark

frequentirter Wirthschaft zu verk . Artz . 20,000 Mk

Näh . durch den Aüeindeaustragtcn
0 . Engel , Friedrichstraße 26 . 2102

Eine kleine Besitzung in der Nähe Wiesbadens ,
Wohnhaus , Stallung und circa 1 Morgen Garten ,
für Gärtnerei - Betrieb ober Landsitz geeignet , zu

verkaufen . Näh . Exped . 2062

45,000 Mk . Hpyothekengeld ganz oder getheilt per 15 . September
disponibel . Näh . bei August Koch , Agentur für Liegen¬

schaften , Taunusstraße 10 . 2025

22 — 25,000 Mk . auf 1 . Hypotheke , 40 % der Taxe , ä 4 % %

per gleich auf hies . Obj . zu Verl . Offerten unter Br . B . 16

an die Exped . d . Bl . erbeten .

(Fortsetzung in der 2 . Bellage .)
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"
göte guterhaltene Zither mit Kasten ist zu verkaufen £ >dl =

Mnbstraße 54 , 2 Treppen hoch rechts .___________________________
*
^ ine Kleidermacherin nimmt noch Kunden in und außer

dem Hause an . Näh . Marktplatz 3 , 1 Stiege hoch .______________
'

Sin Kind wird in Pflege gegeben , hier oder in

der Umgegend . Näh . Exped . 2065

( Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Gesuche :

Für October werden zwei gut möblirte ,
iueinandergehende Zimmer , Parterre , mit

sepMlcm Eingang , zu miethen gesucht . Offerten mit Preisangabe
unter P . K . 20 postlagernd erbeten .

Gesucht auf 1 . October eine unmöblirte Wohnung in guter
Lagemit 9 ober mehr Zimmern . Offerten mit Miethpreis unter
F . 8 . 200 an die Exped . d . Bl .

Man fuchl Pension in guter Familie für 3 Knabeit , welche
bas hiesige Gymnasium besuchen . Gef . Offerten werden unter
A . F . an die Exped . d . Bl . erbeten .

Eine kl ., ruhig . , kinderl . Familie sucht per 1 . October eine kleine

Wohnung , nicht über 850 Mk . , abgeschl . Frontsp . nicht attsgeschl .
Offerten unter „ Wohnung “ postlagernd hier erbeten .

JLJ . 4 Zimmer mit Zubehör im südöstl .
Stadtthcile ans gleich . Schristl . Offerten

ml « D . B . 333 in der Exped . abzugeben .
Ein junger Kaufmann sucht für die Dauer ein möblirtes

Knuier per 15 . August . Offerten mit Preisangabe unter Chiffre
n . 0 . an die Exped . d . Bl .

Ein einz . Herr , Beamter , sucht (H . 64010 ) 246

Möbl . Wohn - « . Schlafzimmer ,
Wnirt , für 1 . Septbr . ans Dauer . Off . mit Preisangabe sub
G H . 25 an Haasenstein & Vogler , Langgasse 31 .

. besucht wird zum 1 . October eine Wohnung in der Wilhelm -
Mße , bestehend aus 5 — 7 Zimmern , auf längere Zeit . Offerten

■ genauer Angabe der Größe , Lage nnd des Preises derselben
»fiter B . H . W . an die Exped . d . Bl . erbeten .
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Nene holl . Uollhäringe ,

ausgesucht feine Qualität . H . Burkhardt ,
Ecke der Walram - u . Sedanstraße .

Garantirt reinen Bienen - Honig in */i und

1/2 Pfd . - Gläseru nnd im Anbruch per Pfnnd 90 Pfg .
H . Burkhardt ,

_________
Ocke der Walram - und Sedanstraste .

Neues Mainzer Sauerkraut
empfiehlt Gg . Stamm . Herrngartenstraße 17 .

Neue Kartoffeln
zum villigsten Tagespreise Moritzstraße 30 .

__________________
2990

Gute Frühkartoffeln
per Cenmer zu 3 Mk . 50 Pf . ( gröbere Quamums billiger ) frei

iu ' s Haus , hat abzugeben ,
2069

Hof Armada bei Schierstein .
____________

V . Henn .

Kartoffeln , iZchmalbacherstraßc * 1 .

MKnMll . Kunz , Ecke d . B !. ich. a . Helenciistraßk .

Billig zu verkaufen ,

eine 3 theilige Brandlisie für Weißzeug , 1 sehr guter Weißzeug¬

schrank , 1 guter Flügel , 2 eiserne Flaschengestelle für Weinhändler
oder Wirihe,

'
1 prachtvoller Regulator kl . Schwalbacherstraße 16 ,

Parterre links .
' 2100

Ein Kinderwagen zu verkaufen Orauieustraße 12 ,

Specialität in Strumpf- und Tricotwaaren
.

|
Wilhetostrasse £ ar | TaSSlUS ,

Wi “ raS8e

Wegen Geschäfts - Aufgab « : Ausverkauf
zu sehr reduzirten Preisen in :

Unterzeugen , Damen - und Kinderstrümpfen , Herrensocken , Tricot - Taillen etc . etc . 207s

•>

*
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Trauben
in großer Auswahl , sowie alle Obstsorten
im Obst - Geschäft von

^ elkiii ^ haus ,

___________ _______
Spiegelgafse 5,

________

Lebende Krebfe , 41% .

..... zungen , Salm , Kleist ,
l^ - - ÄW ^ ^ ^ ^ ^ 8 ^ ^ aeräu « erte Flundern , Lachs -

^ W ^ D ^ ^ ^ Eäi ^ W ^ Hnrinae empfiehlt

Jae . Stolpe , Grabenstraste t » .

neuen Teutonia
, Strasse 14, 601

Heute beginnt mein großes Preis - Kegel «,
" ' " rauf ich alle Kegler aufmerksam mache . Di, Jw
Preise sind gut gewählt und können bei mir ei» .p ,

gesehen werden . Adolph Roth . 208! I
Restauration 208! M

y IRhemisehei ' Hof . i
Empfehle ein gutes Glas Tannusbrä « zi

T'

und 12 Pf . per Glas . Vorzügliche Küche .
“,11.

^ ^ ^ ^ ftiöillige Preise . L . Elbert .

ST Kronenkeller
, sz *

T l
^ cute Sonntag : ®

Grosses ^ rei - Ooncert . A
— — --------------- — - ZI

Gasthaus
„

Zur Weissenburg
“

1
in Erbenheim . br

Heute Nachmittag von 3 Uhr ab wird ein Zugpfer ) da

ausgekegelt . Hierzu ladet höflichst ein H . A . Weiss . ®
..... ..... ... ..... । ■........ eri

Sanftbar - Cigarren , j
aus Tabaken der deutschen Colonien in Ost - Afrika . S

a Mk 05 . — per Mille , IO Pfg . per Stück empfiehlt

JL . A » Maseke , Mief . , it
2079

'
Wilhetmstrasse 30 ( Park -Hotel .) 8

Wallufer Original - Kornbrod . »

reiner Roggen , »

in den Niederlagen bei

Herrn Kunz , Ecke des Michelsbergs und der Schwalbacherstraße .

„ Trog , Walramstraße . . V

„ Köhler , kleine Schwalbacherstraße . »

„ Nagel , Neugasse . k

„ Bender . Nerostraße 29 .

„ Catta , Karlstraße .

„ Privat , Wörthstraße . s jr
„ Kirchner , Wellritzstraße .

__________________

Neues Mainzer Sauerkraut ।

empfiehlt A . Christ , 16 Kirchgasse ! «■ *
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j . Walter , Römerberg 36 .
L . Bauer , Römerberg 7 .

achersttaßk.

193

-2088

gaffi 16-

F . Eschhofen,5aulbn « roenftt .4
Ph . Kern , Friedrichstraße 8 .
F . Erkel , Mchelsberg 12 .
Chr . Biltz . Schulberg 19 .
Ph . Ries , Webergaste 28 .

Louise Heidenreich ,

Hochstätte 23 , empfiehl : sich billigst im Anfertigen Von

Damen - und Kinderkleider « in und außer dem Hause . 2091

208:

lof .

»dräu zi
e Küche .
Ibert .

? n ,

Afrika ,
ifiehlt

jflief . ,

E . Rumpf , Webergasse 40 .
H . Weidmann , Kirchgasse 47 .

J . Schröder , Hellmundstr . 50 .

J . W . Steinhauer , Kirchg . 25,1 .

Dr . phil . G . Wesener , Gpmnasial - Lehrer , Philippsbergstr . 17/19 .

0 . Siebert , Apotheker , Marklstraße 12 .

G . Bücher . Kaufmann , Wilhelmftraße 18 .

G . Birk , Maurermeister , Hellmundstraße 24 .

W . Becker , Kaufmann , Langpässe 33 .

W . Horn , Seifenfadrikant , Mchelsberg 8 .

L Sattler , Bäckermeister , TaunuSstratze 17 .

gpfer !
iveiss .

rg
“

Bleich ,

rasse 14,

-Kegeln
lche . Di,
i mir e« -
h . 208!

Zudem Wir durch Publication obigen Auftufs dem Ersuchen

des geschästsführenden Ausschusses zu Hagenau bereitwilligst nach¬

kommen , glauben wir nicht , daß es erforderlich sein wird , der

verehrlichen Einwohnerschaft Wesbadens die große Sache , die

für sich selbst spricht , noch besonders an ' s Herz legen zu müssen .

Zur Ausführung des geplanlen patriotischen Werkes bitten

wir um Ihre gütige Unterstützung und ist jede , auch die kleinste

Gabe herzlich willkommen .

Zur Entgegennahme etwaiger Beiirüge sind die Unterzeichneten ,
bei welchen Listen zum Einzeichncn aufgelegt sind , gerne bereit .

Der Vorstand

des Krieger -Vereins „ Germania - AÜemania " :

HeUmagneüsmus .

Die heilmagnetische Praxis , ohne Anwendung von Arznei und

sslectricität , erstreckt sich nicht nur auf Nervenleiden und Rheuma¬

tismus , sondern überhaupt auf alle inneren und äußeren Krank¬

heiten, z B . Krampfader und scrophulose Geschwüre . Vor fünf

Zähren ist Kramer in Breslau eingeführt worden durch den

Merl . Kammerherrn Grafen von der Becke - Volmer¬

stein . welcher damals in einem offenen Briefe an die Redacnon

des „Schles . Morgenblattes
" erklärte : „ Es sind mir eine Reihe

M merkwürdigen Heilungen auf glaubwürdige Art zur Kenntniß

geiommen , von welchen mir die Geheilten oder deren Angehörigen

Ms mündlich , theils schriftlich bezeugten , daß Jene nicht allein

von Herrn Kramer geheilt worden , sondern daß sie auch seit

Jahren völlig gesund geblieben sind . " Bald darauf wurde ein

Zwgniß des Herrn Regierungs - Präsidenten von Quadt ver¬

öffentlicht, dessen 16jährige Tochter von mehrjährigem Leiden , Ge¬

lenkwasser in den Knieen , befreit worden ist . In München wurden

vor 13 Jahren die beiden Kinder des kürzlich verstorbenen Ober -

Eonfistorial- Präsidenten und Reichsrathes Dr . Bayer geheilt ,
derSohn von einer jahrelangen Lähmung beider Beine , die Tochter

von einem für unheilbar erachteten schweren Nervenleiden . Frau

Dr . Meyer ( Schönfeldstraße la in München - hat wohl schon

über hundert Briefe mit Anfragen in Betreff dieser merkwürdigen

Heilungen gewissenhaft beantwortet . Zur felben Zeit wurden ge -

heilt in Freiburg im Breisgau die Schriftstellerin W . v . Hillern

io« einem Nervengeschwulst über dem Auge und die Gräfin

v. Rohde , die jahrelang nur im Fahrstuhl gesehen worden

inib von einer Autorität , wie Geh . - Rath Prof . Kussmaul ,
M unheilbar erklärt war , von Lähmung und Nervenleiden . Der

Bezirksgerichtsrath Dr . Derlei in München bezeugte öffentlich ,
daß sein Sohn , todtkrank am Typhus darniederliegend , nach nur

fünf Minuten langer Magnetifirung gerettet war und daß sofort
die Eigenwärme von 33 Grad R . auf die normale Höhe sank .

Ebenso bestätigte der Director des Krankenhauses in Schwabing
bei München , Dr . med . v . Kern , daß er von langjährigem

Asthma vor acht Jahren curirt worden ist . Die Reichsgrüfin
zur Lippe - Biesterfeld wurde von chronischem Nervenleiden ,
Rittmeister v . Schmidt - Pauli von Nervosität und Prinz

Egon von Batibor von einem Fußübel in Folge Knochen -

bnichs beim Wettrennen hergestellt . Diese Eur des Prinzen hat
damals sogar die Aufmerksamkeit des Kaisers Wilhelm

erregt, der sich angelegentlich nach Art und Weise der Behandlung

erkundigte . Reichsgraf Ferd . v . Gaschin ist von einer

longtoierigeu Entzündung , Rittergutsbesitzer Wuthe in Herschen -

dois von Herzleiden , die fünf Kinder des Baron v . Bicht -

hofen in Dürrjentsch von den Masern , der Sohn des Pastors
Seifert in Neustadt in Oberschlesien vom Veitstanz , der Sohn
dl- Jnspectors Jobst in Bettlern von der Ruhr , der Kaiserl .

Klmmeryerr v . Zawadsky in Jürtsch von intensivem Nerven -

fchnerz geheilt worden . Der Letztgenannte bezeugte : „ Der Erfolg
tontein wahrhaft eminenter . " Frau Regierungs - Präsidenttn Baronin
v . Zedlitz gesteht dankbar eine große Besserung zu bei ihrem

Whngen Nervenleiden . In Breslau find mrirt worden des
stmn Major v . Sodenstern ( Museumsplatz 9 ) Töchterchen ,
des an der Halsbräune dem Tode nahe darniederlag ; Herr Stadt -

derordneter Schmidt , Höfchenstraße 26 , von langjährigem
Magenleiden, dessen Mutter von Blindheit , sein Kind von Diphteritis ;
hm Fischhändler Vollmann , Messergasse 2 , von chronischem
Kopfweh ; die Gattin des Herrn Bezirksvorstehers Müller ,
Echillerstraße 14b , von Neuralgie ; Herr Seipelt , Holteistraßc 30 ,
Ni nervösem Gliederzittern ; die 13jährige Tochter des Herrn
Ärstmeisters und Hauptmanns a . D . Gerike , Palmstraße 15 ,
irren Nervenkräfte seit langer Zeit so erschöpft gewesen , daß sie
Keder gerade sitzen noch stehen und gehen konnte , sondern gettagen
werben mußte ; Herr Polizei - Commissar Stammwitz , Schiller -
Maße 10 , von Rheumatismus und später von einem Augenübel ,
dm sogenannten Doppelsehetr . Eine Menge anderer Euren ist

Zeichnet in Kramer ’s Broschüre : „ Heilmagnetismus " .
Änchstundeu von 9 — 121/ « Uhr Louisenstr . 15 in Wiesbaden . 2068

Aufruf
zur

Errichtung eines Denkmals
für

Kaiser Friedrich

Im Wörth .

Kaiser Friedrich ist von uns geschieden . All der Liebe und

Verehrung , welche wir ihm bei Lebzeiten als Menschen , als Fürsten
und Feldherrn gezollt , können wft sichtbaren und dauernden Aus¬
druck nur noch durch ein Denkmal verleihen , welches würdig ist des

großen Tobten . Und Ragen wir : „ Wo ist der geeignete Platz
für ein Friedrichs - Denkmal , zu dem jeder Deutsche dankbaren und

steudigen Herzens beisteuern kann ? " so bietet sich ungesucht die

geweihte Stätte dar , wo Friedrich seinen herrlichsten Sieg erfocht ,
wo auf blutigem Schlachtgefilde di 'e köstlichste Frucht erwuchs , die

er von Jugend auf ersehnt , das unvertilgbare Bewußtsein der

Zusauimengehörigkekt aller deutschen Stämme . Und von der Höhe ,
wo der heiße Kampf getobt , in Fröschweiler , grüßt nach allen

Seiten weit in ' s Land hinein die schöne Friedenskirche , die unter

Friedrichs besonderem Schutze stand , ein redendes Zeuguiß dafür ,
daß nicht Kamps und Ruhm , sondern Friede und Versöhnung ,
auch in dem wiedergewonnenen Lande , das höchste Ziel seines
Strebens war .

Darum , wer den Helden ehren will , der durch den Sieg bei

Wörth dem deutschen Volke das erhebende Gefühl der auf der

Einigkeit beruhenden Kraft wiedergeschenkt hat , wer dem ediert

Fürsten seine Verehrung und Dankbarkeit bezeugen möchte , der

durch seine milde , hochherzige ., für alles Schöne und (Sure be¬

geisterte Persönlichkeit Nord und Süd vereinigt und Aller Herzen

gewonnen hat , der wirke mit uns , daß bei Wörth deut geliebten

Kaiser ein Denkmal erstehe , das auch künftigen Geschlechtern ein

Wahrzeichen werde seiner edlen Größe , unserer dankbaren Liebe .

Der geschiiftsführende Ausschuß
ans den Kreisen Hagenau und Weißenburg .
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SerUner Stimmungsbilder .
*

Wenn in den Sommermonden die aus Berlin Entflohene » tu
den Alpen umherklettern , sich an der See lagern oder durch btt
waldigen Thäler Thüringens streifen , wenn der gefürchtete Berlin «
„ en mässe “ die einsamste Burgruine unsicher macht und in btt
verborgenste Sennhütte eindringt , dann sorgt ein löblicher Sem
der Königlichen Akademie der Künste für die an den Ufern
der Spree Zurückgebliebenen , indem er ihnen in effigie das ver¬
setzt , was die glücklichem Stadtgcnossen in Wirklichkeit sehen , oIe
da sind romantische Wassermühlen , stürmische See , Klostergängr
mit Mondschein - Beleuchtung , Gletscher mit Alpenglühen , Nixensm
mit Liebespärchen und waS uns sonst noch Schönes die gütige
Mutter Natur schauen läßt . Nur diesem liebenswürdigen Interesse
des Senats für die breiten Schichten des Publikums ist es wohl
zuzuschreiben , daß stets im Juli die Berliner Kunst - Aus¬
stellung eröffnet wird , denn im Vorlheil der Künstler und s«
mancher begüterter Bilderkäufer liegt dieser Termin nicht , ab «
wieviel Bäche von Tinte deßhalb auch schon verschrieben wurden ,
wieviel Quadratmeilen mit bunten Farben versehener Leiuwmü
auch wieder in die Ateliers zurückwandem , wieviel Hunderte gähnend
leerer Portemonnaies cs unter den jungen Raffaels mehr gab,
eine Aenderung wurde und wird nicht getroffen , die Eröffnung bet
Kunst - Ausstellung im Juli ist eben „ Usus "

, und wie kann man
denn gegen den berühmten Usus ankämpfen !

Mn wir , die wir diesmal — sehr klugerweise — in Berlin
geblieben sind , wir können genau so sagen , wie jene tispelnde
Dame , die bei einem Theater - Director Engagement suchte und
jenem , als er entrüstet auf ihren Sprachfehler hinwies , antwortete :

„ Wenn ' s das Publikum reicht genirt , Herr Director , mich genitt
’«

lange nicht !"
, nur daß wir an Stelle des Publikums die Herr «: '

Künstler setzen . Nein , uns genirt
' s nicht , wahrlich nicht , wir

freuen uns der sommerlichen Abwechselung , bezahlen unsere fünfzig
Pfennig Eintrittsgeld und haben dafür das Vergnügen , nicht nut
in den weiten Hallen des Glas - Palastes die bewegungs¬
losen Gemälde , sondern auch in den Gängen des hübschen Parke -
bei flotter Musik die nicht minder flotten lebenden Gemälde am

zuschauen , denn es gedeihen in diesem dem Eultus - Ministenm
unterstellten Parke recht merkwürdige Pflanzen und Pflänzchen ,
so sonderbarer Art , daß sie nur in der — halben Welt zu findens
sind !

Wenn pessimistische Gemüther vorausgesagt hatten , daß diese
Sommer - Ausstellung einen schwachen , schwindsüchtigen
Charakter haben würde , so kannteer diese Propheten nicht die Aus¬

dehnung des Begriffes „ Maler "
, sie wußten ferner nichts von den

billigen Preise der Leinwand , des Papiers , der Farben , des Holzes ,
sie hatten keine Idee von der Gulmüchigleit unserer Goldrahweu -

fabrikanten , welche oft so gnädig sind , ein zwanzigmal werthoolln »
Bild in Zahlung gegen einen „ echt goldenen " Rahmen zu nehmen ,
und schließlich hatten sic wohl nicht erfahren , wie viele Wider von
der Jury der Münchener Jubiliüums - Ausstellung zurückgewiesen
worden sind , die alle flugs nach Berlin wanderten . Aus diesen
mannigfachen Gründen kommt es , daß die Berliner Ausstellung
genau von 1450 Werken beschickt ist , und daß infolge der er¬

wähnten weiten Begriffsausdehnung eines „ Malers " nicht um
neben Berlin die andern Brutstätten der Kunst , wie München ,
Karlsruhe , Weimar , Dresden , Wien rc . , vertreten find , sondern
daß wir hier auch die Repräsentanten der Kunstentwickelung von

Hohenselchow , Kyritz , Schrimm , Treptow an der Rega und ähn¬

licher Centralen kennen lernen , was unter Umständen auch sei»

Beneidenswerthes hat .
Daneben weist aber auch die Ausstellung eine ganze Anzahl

guter , ja trefflicher Arbeiten auf , die eine rege BeachiE
verdienen , und deren Meister die klangvollsten Namen befitzen . M

diesen Werken wollen wir uns hier beschäftigen , denn e8 dürfte

* Nachdruck verboten .

Amsterdamer A » Friedrichstraße
Methode . W f f U Nv . 12 .

B . Siegfried . Masseur ,
empfiehlt sich im Massiven , kalten Abreibungen , Gin¬
wickelungen , sowie Heilgymnastik in und außer dem Hause
bei prompter und billiger Bedienuteg .

Zu verkaufen 2030

aus privater Hand

ein hochelegantes , HD2neuester Constructton
ganz neues ■ aus renommirter

Fabrik mit fünfjährigem Garantieschein ä 450 Alk . Näh . Exped .

A : Billig zu verkaufen 33
eine 2thüriger Kleiderschrank 22 Mk ., 1 gutes Kanape 15 Mk .,
1 ovaler Tisch 10 Mk . , 3 gute Rohrstühle 12 Mk ., 1 vollständiges
Bett 42 Mk . , 1 1 thüriger Kleiderschrank 16 Mk . , 1 Waschkommode
15 Mk ., 1 Waschtisch 10 Mk ., 1 Nachttisch 4 Mk ., 3 gute Spiegel ,
einzelne Matratzen , Deckbetten , Sttohsäcke u . s . w . kl . Schwalbacher -
straße 16 , Parterre . 2099

3« tn Waschen und Bügeln wird in und

außer dem Hause angenommen nnd schön
und pünktlich besorgt Steingasse 25 , 1 Stg . rechts . *

Sargmagazin
von

Bl . Potz . Dotzheimerstraße 24 ,
empfiehlt Särge in allen Größen von Holz und Metall zu den
billigsten Preisen .

z
13534

Wiesbaden , den 28 . Juli 1888 . 2084

Wilhelm Behlen

Am Donnerstag den 26 . Juli starb zn München

nach längerem Leiden unser lieber Gatte , Sohn

und Neffe ,

Die trauernden Hinterbliebenen :

Malwine Beiden .
Marie Beiden .
Familie Zinsser .

Wiesbaden , den 28 . Juli 1888 .

Todes - Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche

Mittheilung , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat ,
unser innigstgeliebtes Kind , K erleben , im Alter von
®/4 Jahren heute Morgen zu sich zu rufen .

Um stille Theilnahme bitten
Die trauernden Eltern :

Karl Schramm .
Elise Schramm , geb . Dörr .

Die Beerdigung findet statt von der Leichenhalle des
alten Friedhofes Montag den 30 . Juli Vor¬

mittags 9 Uhr . 2071
i
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eüt zweifelhaftes Vergnügen für unsere Leser sein , wenn wir ihnen

die nach entgegengesetzter Seite mustergültigen Produkte vorführten

und uns dabei in stetem Widerspruch mit dem Catalog befänden ,

denn wenn es dort heißt : „ Müller v . d . Knatter : Wogende See "
,

so müßten wir vielleicht beschreiben : „ Kohlfeld mit Schwalben
"

,

and wenn es da verheißungsvoll lautet : „ Harald Mesttischky -

Neutomischel: Klagende Zigeunerin auf der Pußta in Morgen¬

dämmerung
"

, so müßten wir etwas ganz anderes schildern , etwa

,einsame Vogelscheuche
" oder „ gespensterhafter Baumstrunk

" . Frei¬

lich, es kommt ja immer auf die Auffassung an , wie jener junge

Maler ganz recht hatte , der , als ihm von einem Kritiker sein

Erdgeist in der Baumannshöhle
" mit dem Bemerken getadelt

wurde , daß ein Erdgeist so nicht aussähe , jenen ganz bescheiden

fragte : „ Verzeihen Sie , Herr Doctor , haben Sie schon mal einen

Erdgeist gesehen ? "

Von Historienbildern , jener so oft mit Stolz erwähnten

„elften Gattung
" der Malerei , fitrdcn wir nur wenige vor . Wenn

dieGröße entscheiden würde , so müßte Robert Forell
' s „ Wallen¬

steins Ende " einen ersten Preis davontragen , sonst ist da ? Bild

_ einige Verschworene sind im Begriff , den mit Mänteln be¬

deckten Leichnam des Friedländers ans dem Gemach zu ziehen —

doch gar zu sehr nach akademischen Mustern gemalt ; die Costüme

und Waffen der Mörder , sowie die Ausstattung des holzgetäfelten

Zimmers sind ohne Frage ganz „ echt "
, leider fehlt dafür der

innere dramatische Nerv , der den Beschauer mit fortzureißen ver -

mag. E . Hausmann
' s „ Frau Hadwig " macht den gleichen

Eindruck auf uns ; das Bild stellt eine «Scene aus Scheffel
' s

Mehard " dar , und zwar , wie die schöne Wittwe des Alemannen -

Herzogs Burkhard neben Ekkehard an der Klostertafel sitzt ; auch

dieses Gemälde ist ganz geschickt gemalt , aber es vermag uns

nicht tiefer zu intereffiren . Ernst Hildebrand vermehrte die

Lutherbllder um zwei neue , auf dem einen ist der große Reformator
als herumziehender Chorknabe , wohl gerade , wie er zum ersten
Male vor Frau Ursula Cotta singt , auf dem andern im Kreise

seiner Familie dargestellt ; beide Gemälde , von weicher Farben¬

gebung , wandeln zwar in bekannten Bahnen , entbehren aber nicht

wmilthiger Formenschönheit . Hier wollen wir auch gleich ein

umfangreiches Werk von C . Feudel erwähnen : „ Rückkehr des

verlorenen Sohnes
"

, zu dessen Hintergrund der Künstler mit

Nück die Vorhalle eines mittelalterlichen Patrizierhanses gewühlt
hat ; an den unteren Treppenstufen ist der verlorene Sohn , dürftig
mit wenigen zerfetzten Kleidungsstücken bedeckt , zusammengefiuiken ,
das Gesicht in seine Hände bergend , von mehreren Doggen be¬

schnüffelt , von dem Hausgesinde scheu betrachtet , zu dem verloren

geglaubten Sohne aber steigt der greife Vater die Treppenstufen
herab, in dem verwitterten Antlitz den Ausdruck des Harmes und

doch auch einen leisen Schein des Glückes , seinen Sohn doch
noch lebend wiederzusehen .

Episoden aus dem letzten deutsch - französischen Feld¬

zuge werden uns mehrfach vergegenwärtigt . Bon gewaltiger
Wucht ist Theodor Rocholl

' s „ Angriff der 7 . Kürassiere bei
Lionville "

, die mit vernichtender Kraft auf die französischen Gegner ,
Cadallerie und Infanterie , stürzen . Das Bild , auch in seinen
Details sorgsam ansgeführt,was man im Allgemeinen den Schlachten -
tilbtnt nicht nachsagen kann , athmet ordentlich Kampfeslust aus .
Auch Georg Koch

' s „ Versprengte französische Kürassiere bei
Sedan " wirken packend und lebhaft ; die Reiter vermögen ihre
ivilddahinstürmenden Rosse nicht mehr zu zügeln und jagen ver¬

derbenbringend über ihre verwundeten und geflüchteten Kameraden

bimveg . Des verstorbenen Jllttneisters Franz Adam ' s „ Angriff
bei MarS - Ia - Tour " kommt uns gegen die genannten beiden Bilder
etwas matt vor , allerdings stammt es auch aus dem letzten
Lebensjahre des Künstlers und weist mancherlei Spuren der Nicht -
»ollendung auf .

Es war natürlich , daß die tragischen Ereignisse deS

März und Juni , welche ganz Deutschland in Trauer hüllten ,
euch unsere Kunst beschäftigen würden , und dies in Zukunft noch
hinlänglich thun werden . Die Ausstellung der Leiche Kaiser
Wilhelms im Dome mit all dem imposanten Pomp , der Trauer -
tonbuct zum Mausoleum durch die beschneite Winierlandschaft des

Thiergartens , der Leichenzug Kaiser Friedrichs durch den frühlings -
bufienden, sonnenbelenchteten Park des Schlosses Friedrichskron ,
bie prunkvolle Eröffnung des Reichstags durch den jungen deutschen

Kaiser — das Alles sind Motive , wie sie ergreifender nnd dankens -

werther für den diesen schwierigen Aufgaben gewachsenen Künstler
kaum zu finden sind . Derartige Gemälde , die welterschütternde

Gegenstände behandeln , erheischen natürlich eine Unsumme ein¬

gehender Studien und werden daher wohl erst ans den nächsten
Ausstellungen erscheinen . Ein kleineres , stimmungsreiches Bilk

hat bereits Arthur Kampf gesandt : „ Die Nacht vom 13 . zum
14 . März im Dom zu Berlin . "

Kaiser Wilhelm ruht in dem

purpursammtenen Sarge . Das ehrwürdige Haupt leicht zur Seite

geneigt , matt beschienen von den Kerzen der schwarzverhüllten Can -

delaber , zur Seite des Katafalks mehrere Schloßgardisten in eherner
Haltung , im Vordergründe einige charakteristisch wiedergegebens
Gruppen tief ergriffener , scheu herandrängender Männer und Frauen .
— Ein fein empfundenes Aguarell von Robert Warthmüller ,
der zu den befähigsten und vielversprechendsten jüngeren Berliner
Malern gehört und den höchsten , ernstesten Zielen nachstrebt , zeigt
uns „ Kaiser Friedrich

" vor dem fast blumenverhüllten Sargs
seines Vaters im Mausoleum zu Charlottenburg . Einen fröh¬
licheren Vorwurf behandelt ein Gemälde Warthmiiller

' s , „ Eiw

Liebesmahl
" betitelt , das wir nicht anstehen , nicht nur zu den

Perlen der Berliner Ausstellung , sondern überhaupt zu beit besten

deutschen Bildern der letzten Jahre zu zählen . Das Gemälde

führt uns in den elegant ausgestatteten Speisesaal des Casinos
eines Infanterie - Regiments , und zwar wie sich gerade das Diner

seinem Ende nähert . Die blauen Rauchwölkchen der Cigarren
steigen bereits empor . Die Topfgewächse und Fruchtschalen sind
bei Seite geschoben , dagegen behaupten Weinflaschen und

Gläser , letztere zumeist mit perlendem Seet gefüllt , noch fest ihren
Platz . Das Gespräch ist in lebhaftestem , lustigstem Gange , sogar
Seine Exeellenz , der gestrenge Herr Commandirende , die Brust
über und über mit Orden bedeckt , ist in gnädigster Stimmung !
und hört mit behaglichem Lächeln dem ihm gegenüber sitzenden
gewiß gerade eine pikante Schnurre zum Besten gebenden Dragoner -

Major zu , dessen hübsches Gesicht von «Schalkhaftigkeit fast ver¬
klärt ist . Von überraschender Lebenswahrheit , frohester Laune, ,
von einer glänzenden nnd doch stets sicheren Farbengebung ist
das Bild erfüllt , das einst später ein nicht unbedeutendes cultnr -

historisches Interesse erwecken wird ; sind es doch die Soldaten
des „ großen Kaisers

"
, die hier geschildert sind , nicht bei blutigem

Werk , sondern in heiterer Erholungsstunde . Wir würden ohne

Frage sehr stolz sein , wenn wir ein derartiges zeitgenössisches
Bild der Offiziere des alten Fritz , der Sieger von Lenthen und

Zorndorf , besäßen ! ( Ein Schlußartikel folgt .)

Kaul Lindenberg .

Airszng a « s den Civttstands - Registern
der Nachbarorte .

Dobheim . Geboren . Am 10 . Juli : Dem Maurer Phllipp Friedrich
Rosset e. T ., N . (Stile Louise Christiane Wilhelmine . — Am 12 . Juli :
Deut Bäcker Philivp Christian Ferdinand Roth c. T „ 91. Caroline . —
Am 17 . Juli : Dem Landmann August Wiutermeyer e. T -, N . Elise
Caroline . — Dem Maurer Gottfried Friedrich Schäfer e. S ., 91. Philipp
Wilhelm Adolf . — Am 23 . Juli : Dem Maurer Johann Baptist Kohler
e. T ., 9! . Anna Wilhelmine . - Am 24 . Juli : Dem Tüncher Friedrich
Wilhelm Wagner e. T ., 9l . Christine Johanna Amalie . — Am 26 . Juli :
Dem Sattler Julius Otto Bauch e. t . S . - Aufgeboten . Der Taglöhner
Adolf Menges und Louise Specht , Beide wohnh . dahier . — Verehelicht .
Am 14 . Juli : Der Taglöhuer Leopold Beikirch von Steinbach , Kreises
fiünfelb , und Rosina Hehl von Lohr int Königreich Bayern . — Gestorben .
Am 13 . Jnli : Louise Philippine , geb . Wintermeyer , Ehefrau des Land¬
manns Johann Friedrich Rossel , alt 51 I . — Am 20 . Juli : Friedrich
Wilhelm August , @ . d . Tünchers Friedrich Hemmelmann , alt 4 I .

Sonnenberg nnd Rambach . Geboren . 9lm 17 . Juli : Dem
Tüncher Philipp Heinrich Ludwig Becker zu Rambach e. S ., R . August
Heinrich . — Am 19 . Juli : Dem Maurer Martiu Carl Phllipp Bechl zu
Sonnenberg e. T ., 9t . Wilhelmine Caroline Philippine . — Am 20 . Juli :
Dem Maschincnsührer Jacob Christian Schmidt zu Rambach e. T ., 91.
Emma Theodore Amalie . — Dem Taglöhner Friedrich Ohlenmacher zu
Rambach e. S -, 91. Phllipp Wilhelm Carl .

Bierttadt . Geboren . Am 17 . Juli : Dem Maurer Georg Ludwig
Carl Cramer e. S -, 9t . Friedrich Heinrich Ludwig . — Am 23 . Juli : Dem
Zimmermann Heinrich Roth e. T -, N . Julie Elisabethe Amalie . — Auf¬
geboten . Der Schmied Wilhelm Phllipp Schmidt von hier , wohnh . zu
Mainz , und Pauline Klein von Mittelbrüden im königlich württembergischen
Obcramt Backnang , wohnh . daselbst . — Verehelicht . Der Bäcker Joseph
Anton Angler ans Kitziugen im Königreich Bayern , wohnh . dahier , früher
zu Dotzheim wohnh ., nnd Christiane Caroline Elise Freitag von hier ,
wohnh . oahie



Angekommene Fremde .

( Wiesb . Bade -Blatt vom 28 . Juli 1888 .)

Adler :
fen Cate , Kfm ., Amsterdam .
Lanner , Kfm ., Altbreisach .
Vigelins , Frl , Limburg .
Vigelius . New - York .
Fuchs , Kfm ., Chemnitz .
Freund , Kfm ., Hamburg .
Brück , Oberstlieut ., Kassel .
Böing , Kfm ., Hagen .
Ahlers , Kfm ., Berlin .
Nobis , m Sohn , Berlin .
Bonorth , Fr ., Coblenz .
Thelen , Bent , Köln .
Goldschmidt , Kfm ., Aachen .
Taschner . Kfm . m . Fr . , Crefeld . ;
Meyer - Sternberg , Fbkb . m . Fr .,

Berlinghausen .
Völkenheimer , Amtsrichter , Orb . j
Fasolt , Kfm . m Fr ., Weimar .
Hansen , Kfm ., London , j

Bären :
v .Griesheim,Oberst z .D ., Pommern .
Weimann , Kfm . m . Fr ., Hamburg .

Belle vue :
Schlobach , Kfm . m . Fr ., Leipzig .
Schlebach , Fr ., Leipzig .
Laren , Fr ., St . Paul .
Laren , Frl ., St . Paul .
Biegelorw , Frl ., St . Paul .
Laren , St . Paul .
Sucher , m . Farn ., New -York .

Schwarzer Bock :
Wescher , Fr ., Barmen .
Isaac , Fr ., Barmen .
Logos , Fr . m . Tocht ., Naumburg .
Otto , Baumstr . m . Fr ., Hamburg .

Zwei Böcke :
Nadler , Fr ., Bamberg .
Goldschmidt , m . Fr ., Würzburg . I

Goldener Brunnen :
Weinheimer , Kfm ., New - York .

Central - Hotel :
Friedenberg , Fr . m . Bed ., Berlin . ,
Karmanke , Fbkb ., Cottbus . .
Schmidt , Fr ., Mittermiet . ;
Wilmeroth , Kfm ., Eupen . ■
Hartrott , Mühlenbes ., Eupen .
Mayer , Fr . Bent ., Biebrich .
Thürnagel , Fbkb ., Essen .
Jottier , Hamm .
Schwarz , m . Fr ., Hamburg .
Moritz , m . Fr ., Hamburg .
Muthweich , m . Fr ., Mühlhausen .
Bonelli , Washington .
Ullrich . New -York .

Hotel Dahlheim ;
Grue - Macnamara , m . Fr ., London .
Dupre , Fr ., Becklingshausen .

Einhorn :
Hilpert , Fbkb . m . Fr ., Nordhausen .
Salomon , Kfm ., Köln .
Goldberg , Architect , Hannover .
Wagner , Bent . m . Fr .,

New -York .
Landsberg , Stud ., Bonn .
Stein , Kfm , Frankfurt .
Püttmann , Kim ., Vohwinkel .
Wolff , Kfm ., Elberfeld .
Tilsch , Kfm ., Wien .
Alter , Kfm ., Peterswaldau .
Haug , Stadtschultheiss , Langenau .
Hirsch , Kfm ., Elberfeld .
Peters , Steele .
Schimank , Fbkb .m . Fr ., Warschau .
Christensen , Kfm ., Stockholm .

Eisenbahn - Hotel :
Albrecht , m . Farn ., Leipzig .
Wertheim , Kfm ., Kassel .
Wertheim , Rechtsanwalt , Berlin .
Niteren , Direct . m T ., Koppen .
Oiesinger , Kfm ., Höhr .
Gerhard , Kfm , London .

Enge ! :
Michaelis , Kfm ., Berlin .
Percuoco , Balagny .

Englischer Hof :
Oldroyd , m . Fr . u . Bd ., England .
Norton , Oberst m . Fr ., England .
Broadbent , m . Fr ., England .
Collings , Fr , m . Bed ., England .
Coppings , England .
Poslkoke , Kfm . m . Fr ., Amsterdam .

Zum Erbprinz :
Jeiter , Lehrer a . D ., Bacharach .
Subke , Niederlahnstein .

Grüner Wald :
Schmidt , Prof . Dr . m . Tochter ,

Wernigerode .
Eisieb , Kfm . m . Fr ., Barmen .
Wolff , Kfm ., Hamburg .
Joast , Kfm ., Darmstadt .
Schmidt , Dr ., Hannover .
Preussner , Kfm ., Brandenburg .
Löhnhoff , Kfm ., Hamburg .
Hertz , Kfm ., Aachen .
Stettin , Magdeburg .

Hotel „ Zum Hahn “ :
Wybrandt , Amsterdam .
Attmühler , Iden .

Vier Jahreszeiten :
Krach , New -York .
Grunebaum m . Fr ., Chicago .
Smith m . Farn ., Amerika .

Goldene Kette :
Loewenstein , Kfm ., Frankfurt .
Beaury , Ober -Lahnstein .

Goldenes
Fluc ,
Schaub ,
Gerth m , Fr .,
Weis ,
Müllerhoff ,

Kreuz :
Carlshafen .
Rotenburg .
Rotenburg .

Siegen .
Bella .

Goldene Krone :
Sommerfeld , Kfm ., Schneidemühle .

Weisse Lilien :
Pieper , Fr ., Bannen .
Fröhlich , Frl ., Frankfurt .

Nassauer Hof :
v . Gendt , Architect m . Fr .,

Arnheim .
Seemann , New -York .
Brauer , Düren .

Nonnenhof :
Zeiger , Kfm ., Fraustein .
Hundhausen , Kfm ., Siegburg .
Beckhausen . Kfm ., Köln .
Bau , Rector m . Fr „ Berlin .
Jacobsen , Amtsrichter Dr .,

Arnstadt .
Sturmfels , Rentn ., . leer bürg .
Sturmfels , Rentn ., Michelstadt .
Simon , Kfm ., Weimar .
Gröger , Kfm ., Bonn .
Schurp , Kfm ., Wien .
Schaefer , Kfm . m . Fr ., Lahr .
Blecha Fr ., Barmen .
Titze , Frl ., Barmen .

Dr . Pagenstecher
’
s

Augenklinik :
Wolff , Fr ., Petersburg .
Glücksberg , Frl , Berlin .

Hotel du Pare :
Degener , Berlin .
Weber , Berlin .

Hotel St . Petersburg :
Thorpe , Frl . m . Bed , London .
Holden , Frl ., London
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Quellenhof :
Kay , Kfm ., Homburg .
Kegler , Kfm . m . Fr * Köln .
Pierre , Kfm ., Metz .

Rhein - Hotel :
Ihre Durch !. Fürstin Stcherbatoff

m . Bed ., Petersburg .
Luers , Kfm m . Fr ., Amsterdam . ;
Zerrenner , Rentn . m . Fr .,

Magdeburg . ‘

Flemming m . Farn ., New - Jersey , i
Illingworth , Frl ., New -Jersey .
Cook , Fr ., Jowa .
Graham , Frl „ Brooklyn .
Grafton , Fr ., Brooklyn .
Coox , Student , Jowa .
Gildersleeve , Rentn m . Farn .,

Baltimore .
Wallis , Advocat m . Fr ., Newark .
Mac Donald m . Fr ., Chicago .
Gregor , Somerset .
Rothe , Kfm . m . Fr ., Wiborg .
Nathan , Fr ., Danzig .
Cocklos , Fr . m . 2 Töcht ., Bristol .
Osborne , Dr . med . m . Fr . ,

London .
Brewer , London .
Schwab , Rentn . m Fr ., Coburg .
Schneider , Apotheker m . Fr .,

Königsberg .
Müller , Dr . med ., Königsberg .

Ritter ’s Hotel garni :
Kattenberg , Kfm . m . Fr .,

Marburg . ;
Kattenberg , Kfm . m . Fr , Erfurt .

Römerbad :
Gross , Fbkb . m Farn ., Sonneberg .

'

Kluge m . Fr ., Leipzig .

Weisses Ross :
Grobe , Landger .-Rath , Torgau .
Bürbach , Fr ., 1 ’iez .
Wene , Fr ., Diez .
Deter , Fr ., Friesack .
Hoerschelmaun , Pfarrer m . Fr .,

Narva .

Rose :
Ketelsen m . Farn ., Mexico .
Packe m . Fr .. Leicestershiere .
Gye , Fr . m . Bed , London .
Gye , London .
Hendricks m . Fr ., Haag .
Bünnhoten m Fr ., Deventer .
Cullert , 2 Frl , New -York .
Balmer , Fr . m . Farn ., New - York .
Coster m . Fr ., Zwolle .
Sheppe m . Fr ., Gand . !

Schützenhof :
Siegert , Fbkb ., Neuwied .
Buhler , Fbkb ., Neuwied .
Heuser , Kfm ., Köln .
Komp , Kfm ., Limburg ,
v . Diest , Fr . Präsid . m . Tocht ,

Merseburg .

Weisser Schwan :
Lubeska , Fr . m . Sohu , Warschau .
Follin , Rittmstr ., Helsingborg .

Sonnenberg :
Strobel , Kfm ., Kiew .
Müller , Uuterliederbach .

Spiegel :
Zylecsewiki , m . Tocht ., Kalisch .
Reiss , Kitzingen .

Tannhäuser :
Schmitt , Ober -Lehrer , m . Fr *

Weisenau ,
Kämpen , Gutsbes . m . Fr .,

Neuendorf .
Hess , Chemiker , Dr ., Höchst .

Taunus - Hotel :
Schnelle , Fr ., Siegen , i
Lütz , Fr „ Siegen , j
v Salkowika , Fr ., Wesel , i
Klezerg , m . Fr ., Amsterdam , i

N » . iry

Maennling , Frl .,
Grobe ,
Becking , Frl ,
Beckleben , Frl ..

Barb , Amsterdam
Genien , m . Fr ..
Tyfe , Fr . Rent , Glasgow
Tolmine , Fr . Rent ., Glasgow
Elmberg , Kfm . m . Fr , Liban
Keller , Misteritz
Hahn , Fabrikbes . m . Fr , Berlin

'

Wehrhane , Dr . phil ., Berlin
Berlin,

Torgau ,
Lochern.

Amsterdam
Gänsen , Dr . med . M Fr ., Boni
Thum , Director , Köln.
Steeben , Rent . m . Farn ., London

Hotel Victoria :
Meeths , m . Farn . u . Bed .,

Stockholm .
Knipers , Kfm ., Lochern .
Schoomann , FrL , Lochern !
Schoomann , Lochern ,
Triebe , Forstbeamter , Breslau
Hintze , Reg .- Rath . m . Fr .,

Eberswalde ,
Hotel Vogel :

Pirmme , Hamburg
Wambach , Hamborg ,
Schlieper , Frl ., Berlin,
Weisser , Frl ., berlii ,
Exuer , Kfm ., Berlin,
Thiele , Frankfurt ,
Simon , Kfm . m . Fr ., Merseburg .
Ehser , Viersen .
Geber , England . i
Klingelmann , Gyro .-Lehrer , j

Hildesheim ,
Gordack , Lehrer , Königsberg .
Klingelmann , Frl ., Hildesheim
Gaul , Frl ., Hamburg .

Hotel Weins :
Hendrick , Fr ., Schwelt
Hendrick , Frl , Schweii .
Schwarz , Fr . m . Farn, , Heppenheim
Müller , Dr . m . Fr ., Stuttgart
Renneberg , Rector m . Fr *

Mühlhausen .
Schulte , Lorch
Langenstrassen , Fr ., Herford.
Langenstrassen , FrL , Herford .
Lankow , Fr ., New -York
Heintze , Leisnig,

In Privathäusern :
Villa Beatrice :

Fretwell , Frl ., Leedt
Sontag , Kfm . m . Fr ., Breslai

Villa Carola :
Schwayer de St Gervais , Fr .,

Russland .
ViPa Germania :

van Sasse van Yseelt , m . Fr .,
Amersfoort .

Villa Hertha :
Bazan , Madrid ,
v . Bose , Fr ., Palizyn .

Pension Internationale :
Hoctor , Pastor , Liverpool
Steel , Liverpool
Taylor , Liverpool
Cattarell , Fr ., Cheltenham
Cattarell , Frl , Cheltenham .
Gowa , Fr ., Frankfurt
Trawell , Frl . m . Nichte , London .

Louisenstrasie 3 :
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« Gurtzaus . Das Ensemble des „Kölner ReichShallen - Theaters
"

bat Wiesbaden verlassen unb nunmehr steht das schon längere Zeit ver -

kmbarte Gastspiel einer hochinteressanten , eigenartigen Truppe im Cursaale
bevor. Die anerkannt beste Japanesen - Truppe , welche bis jetzt
ktirova bereiste , ist von der Cur -Direction engagirt worden , die Kaiserliche
taoanesen -Gesellschast „Torikcita " . Die Torikata ' s befinden sich stets
ä , Engagement in den ersten Etablissements der Hauptstädte Europas ; die

(Wesenheit , dieselbe gewinnen zu können , ist daher eine so seltene , daß die

Eur-Direction glaubte , dieselbe nicht unbenutzt vorübergehen lassen zu sollen .
ümTorikata gehört nicht zu jenen fahrenden Künstlern ohne Mittel und

Leim. Seine großen pecuntären Erfolge in allen Welttheilen hat er zum
Ankallfvon Gütern in Japan benutzt , er ist japanesischer „Großgrundbesitzer

"

« » erben und wird sich demnächst auf seine Güter in Japan zurüctztchen .
Aon das ganze äußere Auftreten der Gesellschaft Torikata verräth , daß

'dteielbe zu den Spezialitäten feinster Art gehört . Der Rcichthum der

CosÄme und Edelsteine , welchen dieselbe zur Schau trägt , ist allein

ichenswerth . Doch dies hat natürlich deren große Berühmtheit nicht
begründet, sondern die thatsächlich unerreichten , staunenerrcgenden Leistungen
der Gesellschaft auf dem Gebiete der eigenartigen japanischen Künste . Im
Lictoria -Themer in Berlin hat die Gesellschaft solches Aufsehen erregt ,
daß allabendlich die Vorstellungen schon längst vor Beginn ausverkauft
roaren. In den Cursälen zu Ems , Baden -Baden . Homburg und Kissinaen
hatte sie kürzlich ebenso sensationellen Erfolg . Ein früheres Auftreten der
Gesellschaft tn Wiesbaden war , der Reise -Dispositionen derselben wegen ,
nichtmöglich . Die Torikata 's sind nicht ohne erhebliche Geldopfer von
der Cur -Direction gewonnen worden und wir hoffen , daß ein zahlreicher
Besuchder Vorstellung am nächsten Dienstag den 31 . Juli das Bestreben
derselben, unserem Fremden -Publikum Abwechslung in den Veranstaltungen
zu bieten, lohnen möge .

* Gartenfest . Nächsten Freitag den 3 . August findet bei günstiger
Witterung ein großes Gartenfest im Curgarten statt .

* Die Wagner - Innung war am verflossenen So mtag im Saale
zur „Stadt Frankfurft 'Ziier versammelt und besprach ihre Angelegenheiten ,
worüber nur Erfreuliches zu berichten gewesen ist . Die Bcthciligung von
außerhalb war besonders lebhaft . Die Anwesenden wählten zum Dele -
qirten für den am 1 ., 2 . und 3 . September d . I . in Berlin abznhaltenden
! . deutschen Wagnertag Herrn Wagnermeister Daniel Ackermann
von hier .

'
Der Mänuergesangverein „ Hilda " veranstaltet heute (Sonntag )

Nachmittag einen Ausflug nach Eltville -Kiedrich und Umgebung . Die Ab -
fa&rt nach Eltville erfolgt 2 Uhr 15 Mm . mit der Rhcinbahn ( sonntags -
Billet). Für gute Bewirthung , angenehme Unterhaltung und Belustigung
ist bestens vorgesorgt , so daß den Theilnehmern ein genußreicher Nach¬
mittag in Aussicht steht und zahlreiche Betheiligung zu erwarten ist , um
jo mehr, als bei dem Ausstug auch sehr interessante Sehenswürdigkeiten in
Augenschein genommen werden .

* Die „ Frauett - Klrrbekaste " hat auch im laufenden Monat Anf -
nahwegcsuche tn großer Zahl erhalten und fast täglich gelangen solche an
den Vorstand , der sie nach entsprechender Prüfung auf Grund wohl¬
erwogener statutarischer Bestimmungen bescheidet . Das Interesse an diesem
«nm raschen Aufschwung nehmenden Verein , der durch Zahlung einer
Sterberente von 500 Ml . auch minder bemittelten Leuten die Segnungen
einer Lebensversicherung billigst erschließen will , wächst immerfort . Das
@ute bricht sich eben Bahn , wenn es als solches auch nicht immer sofort
etiannt wird . Ein eclatantcs Beispiel hierfür bietet aus früherer Zeit der
.Wiesbadener Unterstützungs -Bund "

, der seit fast 13 Jahren in der besser
Mitten Classe durch Sicherung einer Sterberente von 1000 Mk . seine
imiibeitrostenc Wirksamkeit in unserer Stadt entfaltet . Als Herr
Friedhof - Aufseher Moder seiner Zeit diesen letztgenannten Verein
nod) seiner in jahrelanger treuer Arbeit ausgereiften Idee in 's Leben
riet, sind ihm hämische Bemerkungen und zweifelndes Achselzucken
auch nicht erspart geblieben . Aber er ließ sich in feinem einmal gefaßten
Plane ebensowenig dadurch beirren , wie durch die Schwierigkeiten ,
welche sich ihm sonst noch entgegen stellten . Heute ist die Modcr 'sche
Idee so volksthümlich geworden , daß sie nicht allein bei allen Sterbekassen
hiesiger Stadt , mögen sie jung ober alt sein , Gevatter gestanden , sondern
auch in vielen auswärtigen Städten Nachahmung gefunden hat . Der
Erfinder derselben wird darauf stolz fein können und seine Freude haben
v> Denen , die sich offen als seine Schüler bekennen . Die „ Frauen -
eterbefaffc " hat sich, wie sie dankbar bekennt , den „Wiesbadener Unter -
Mtzungs-Bnnd " in seiner grundlegenden Form ebenfalls znm Muster
genommen und dies bis jetzt nicht zu bereuen . Sie ergänzt ihn , wie
Eingangs schon angeführt , in erwünschter Weise .

.
* Kleine Notizen . Die gestrige Nachricht , der kürzlich durch

einen Schlag verletzte Knabe sei an den Folgen der unbesonnenen Aus¬
schreitung gestorben , bestätigt sich glücklicher Weise nicht . Im Gegentheil ,
der Junge ist soweit hergestellt und besucht bereits den Schul -
untemchi wieder . Wer von den in bett Streit verwickelten Jungen den
»erhängnißvollen Schlag geführt , ist übrigens noch gar nicht festgestellt .

Die inzwischen eingeleftete Untersuchung wird dies wohl ergeben und zur
energischen Bestrafung des Schuldigen rühren . Wie man uns mitchellt , i>t
zwischen den Schülern der höheren Lehranstalten und der Volksschule ,
soweit sie in dem oberen Stadtthcile wohnen , «in förmlicher Krieg aus -
gebrochen . Die jugendlichen Streiter schreiten , je nachdem sie die Ueber -
mackfl zu haben vermeinen , zu gegenseitigen Angriffen , und werden sie zur
Ruhe verwiesen , trotzen sie gar Erwachsenen . Die Affaire wird hoffentlich
das Gute haben , daß insbesondere von Seiten der Schule dem Unfug em
kräftiges Halt geboten wird .

* Wiesbaden , 28 . Juli . Das „Milit .-Wochenbl ." meldet : v . Langen¬
de ck, Oberstlieiit . und Chef des Generalstabes des IV . Armee -Corps , zum
Obersten befördert ; Hüther , Garn .-Vcrw .-Dircctor und Rechnunasrach
in Mainz , nach Straßburg , Borrmann , Garn .-Verw .-Ober -Jnspeetor
in Minden , nach Mainz versetzt .

* Frankfurt , 28 . Juli . Der Organisations - Commission des
III . Internationalen Binnenschifsfahrts - Congresses ist
folgender Allerhöchster Erlaß zugegangen : „Auf das Gesuch vom 30 . Juni er .
will Ich das Mir angetragene Protectorat über den dritten Jnternario -
ttalcn Binnenschifffahrts -Congreß zu Frankfurt a . M . hicrmft übernehmen .
Peterhof , den 21 . Juli 1888 . Wilhelm , I . R .

"

Hunss » Wissenschaft , Literatur .

* Merkel sche Kunst - Ausstellung . In den nächsten Tagen
wird neben dem hervorragenden Gemälde „Wounetraum " von Marcel
v . SuchorowSky das imposante Kaiser - Diorama , welches in Berlin das
größte Aufsehen erregte , in den Merkel 'schen KunstsalonS zur Aufftelluug
gelangen .

* Der „ Kölner Wänueraesang -Uerett, " hatte sich in einer
Jmmediat -Eingabe an Kaiser Wilhelm II . um Uebcrnahme des Protec -
torats über den Verein gewandt . Der Kaiser hat diese Bitte erfüllt und
dies tn einem von Peterhof , den 21 . Juli , batirteu Schreiben , das er eigen¬
händig unterzeichnet und mit Ort und Datum versehen hat , mit folgen¬
den Worten mftgetheilt : „Auf den Antrag vom 6 . d . M . will Ich hiermit
das Protectorat über den »Männergesang -Vercin « in Köln übernehnien ."

* Der Geheime Gkrr - Regierungsrath Sanitz in Berlin ist ,
tote schon kurz gemeldet , gestorben . In ihm verliert Deutschland einen
seiner hervorragendsten Schulmänner . Er war 1814 zu Langensalza geboren ,
wirkte längere Zeit als Lehrer in Dresden , Berlin und Stettin unb folgte
1849 einem Rus als Professor ber klassischen Philologie an die Universität
Wien . Hier übte er neben seiner Lehrthätigkeit eine vielseitige schrift¬
stellerische Wirksamkeit . Sein Werk hauptsächlich ist die jetzige Gestalt des
Gymnasiälwesens in Oesterreich . 1887 wurde er Director eines Gpmnasiums
in Berlin und trat 1875 als Vortragender Rath in das preußische Unter¬
richtsministerium , wo er eine umfaßende Thätigkeit entwickelte . Er galt
für einen der gediegensten Kenner des Plato und des Aristoteles , mit
denen sich seine wissenschaftlichen Arbcften zumeist befassen .

* Al » Goethe und Seethaven zur Cur in Karlsbad weilten ,
machten die beiden Geistesfürsten einmal einen länger » gemeinsamen
Spaziergang . Links und recht « wichen die Vorübergehenden in ehrerbietiger
Haltung aus und blieben am Wege stehen , um zu grüßen . Goethe , ver¬
stimmt über diese fortgesetzte höfliche Störung ihrer Unterhaltung , äußerie
sich ungeduldig gegen seinen Begleiter : „Wie verdrießlich , ich kann mich
der Complimente hier gar nicht erwehren !" Beethoven erwiderte ruhig
lächelnd : „Machen sich Ew . Ercellenz nichts daraus , die Comvlimeme
gelten vielleicht mir .“

* Ko « Johann Uostron erzählt die „Neue Musik -Zeitung
"

folgenden
Scherz : Der unvergeßliche Schauspieler und Volksdichter gastirte einst
in Preßburg an mehreren Abenden . . Der Tirector des dortigen
Theaters , der auf die Requisiten wenig verwenden konnte , da ihm die
nöthigen Rüttel dazu fehlten , war auch an einem dieser Abende des
Nestroy ' schen Gastspieles in einem Stück beschäftigt . In einer Scene des
2 . Actes mußte der Director dem Wiener Künstler eine Cigarre reichen .
Ncstroy griff ungeschickt nach ihr und ließ sie mit heftigem Gepolter auf
den Boden fallen — sie war aus Holz . Ein furchtbares Gelächter durch -
brauite den Saal : Nestrop aber , in seinem unverwüstlichen Sarkasmus
und Humor ergriff schnell die Situation und sagte zu dem höchlichst be -
troffeuen Director : „So , mein Lieber , was kost ' ! denn das Klafter von
der Sorte ? " Rauschender Beifall folgte diesem mit ber größten Ruhe
gesprochenen Extempore .

* Die Königin von , welche bekanntlich unter bem
Namen Carmen sylva eine fruchtbare voetische Thätigkeit entfaltet , gibt
gegenwärtig ein stattliches illustrirtes Wer ^ heraus , welches zum Inhalt bas
königliche Schloß Sinaia hat . Die Beschreibung hierzu rührt natürlich
aus ihrer Feber her ; bic einzelnen Bilder zu bem umfangreichen Buche
enthalten photographische Aufnahmen der einzelnen Gemächer bes Schlosses ,
welche an Ort und Stelle gemacht würben unb werden gegenwärtig in
Wien vervielfältigt . Carmen Sylva hat aber Sorge dafür getragen , daß
auch diese Blätter ihre Signatur tragen . Auf jedem Bilde erscheint näm¬
lich bas Bildniß ber Königin , bie auf diese Weise den Beschauer in alle
Einzelheiten ihres täglichen Lebens einwciht . So zeigt eines ber Bilder
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das königliche Schreibzimmer , am Schreibpult Carmen Sylva , die allem
Anschein nach eines ihrer Gedichte vollendet ; auf einem andern blickt man
in das Studirgemach oder in den Bibliotheksaal — und darin in einem
Lehnstuhl sieht man die Hohe Besitzerin , vertieft in die Lektüre eine ? Buches ;
eine dritte Photographie gibt das Innere des Musiksalons wieder , an
deffeu Clavicr gerade Garmen Sylva sitzt und das Werk eines chrer
Lieblings -Compönisten spielt . Aus alledem erfährt man , daß die hohe Be -
wohnerm des Schlosses den verschiedensten Neigungen huldigt . Da ? Werk
soll nur in einer beschränkten Anzahl von Exemplaren erscheinen und den
Freunden des königlichen Hofes zu Sinaia zum Geschenk gemacht werden .

* Der Afrikareisrnde Mr st, -rann spricht in einem Schreiben die
Ansicht aus , daß Stanley nicht umgekommen , sondern durch die
Urwälder im Süden am Bordringen gehindert , sich nach Norden durch¬
schlage und her von beit Egyptern genannte „weiße Pascha " sei . Das
Ausbleiben aller Nachrichten von Stanley erklärt sich Wißmann damit ,
daß feindliche Araber die von Stanley an Bartellot gesandten Boten
abfingen . __________

vorn Kächerlil
'
ch .

* Auge und Brille . Bom physikalischen und hygienischen Stand¬
punkte für weitere Kreise dargestellt von Professor Dr . Netoliczka . Mit
29 Holzschnitten ( Wien , Verlag von A . Pichler ' S Wwe . & Sohn ) .
Preis 2 Mk . Der durch seine Schritten „Farbenblindheit

" und „Kurz¬
sichtigkeit " bereits bestens bekannte Verfasser benützt seine Erfahrungen , um
in einem den weitesten Kreisen verständlichen Werke die Personen , welche
sich normaler Augen erfreuen , vor manchen Handlungen zu toantcn , ine
ihnen Schaden bringen können , Kurz - und Weitsichtige aber anzuleiten ,
durch den richtigen Gebrauch einer Brille Abhilfe zu verschaffen . Dieses
Buch ist gleichfalls Eltern , Lehrern und Erziehern gewidmet , denen das
geistige und physische Wobt von Kindern anvertraut ist . Andererseits ent¬
hält das Buch eine ausführlichere Anatomie des menschlichen Auges und
die einfachsten Lehren der physiologischen Optik , da selbst bei Personen von
nicht geringer allgemeiner Bildung mangelhafte , unklare , selbst ganz irrige
Vorstellungen von dem Auge und dessen Thätigkeit anzutreffen find .

* „ Mode und Haus
" ( Berlin , Lützowstraße 81 ) , weist im

Hauptblatt der soeben erschienenen , ausschließlich Originale enthaltenen
neuesten Nummer 19 geschmackvolle Mode -Illustrationen , 22 leicht zn
copirende Handarbeiten - Vorlagen und 31 dem Hauswesen gewidmete
praktische Artikel auf . Die vielgegliederte , hochinteressante „Belletristische
Beilage

" der beliebten Zeitschrift wird eröffnet durch ein in Inhalt und
Form gleich hervorragendes , sinnreich umrahmtes patriotisches Gedicht .

* Die Reichhaltigkeit und sorgfältige Wahl des Lesestoffes , die Voll¬
kommenheit der Illustrationen , die vornehme Ausstattung bei billigstem
Preis ( bircct unter Kreuzband zugesandt nur 3 Mk ., österreichische ft. 2 ,
Ausland 3 *,'• Mk . halbjährlich ) , die objeetive , parieilose Haltung haben die
seit October 1887 in Stuttgart unter der Redaction und im Verlag
von E . Stöckbardl erscheinende „Deutsche Adels - Chronik " rasch
in den Kreisen cc5 Adels in ganz Deutschland und Oesterreich eingebürgert
und namentlich auch Betheiligung seitens fast aller regierenden Häuser
und bereit Familien , u . A . der König !. Majestäten gcfunben . Der Inhalt
der ,,Deutschen Abels -Chronik " ist für alle Gebildeten , nicht nur für
Abeltge , interessant unb unterhaltend , die allmonatliche „Mllitürische
Chrom !" aus der Feder eines hervorragenden Ofstziers zu Berlin für

geben , der actio ober inactiv zur Armee ober Marine gehört , von actuellem
Interesse , während andererseits die seit diesem Monat gratis beigegebeneit
„ Historisch - Genealogischen Blätter "

Freunden von Geschichts¬
forschung , Genealogie unb Heraldik ein dringend erwünschtes Organ
sein werden .

* Von den Vorträgen , welche der Berl . Union ? ( Deutsche Protestanten ) -
Vcrein im verflossenen Winter veranstaltete , ist der über „das Partei -
Unwesen in der evangelischen Kirche " von Professor Ang .
Jacobsen vor Kurzem im Druck erschienen (Berlin , Bülowstraße 40 ,
Rich . Schäffer ' s Verlag ) . Dieser Vortrag wahrt auf 's Würdigste
den evangelisch -protestantischen Standpunkt und wendet sich entschieden
gegen die einseitige ungerechte Beurtheilung unserer Zeit seitens der Ortho¬
doxie . Trotz des matzvollen Tones , den der Redner beobachtete , bezeichnete
der „Evangel . kirchl . Anzeiger

" den Vortrag als einen „Anschlag gegen den
kirchlichen Frieden in Berlin " .

* Wiederum liegen uns eine Reihe von Nummern der wöchentlich
erscheinendm Zeitschrift : „ Dies Blatt gehört der Hausfrau !
( Schirmer ' S Verlag , Berlin , Friedrichstraße 5 ) vor unb wieberum
vermögen wir angesichts der Reichhaltigkeit unb Vielseitigkeit dieser so
wohlfeilen Zeitschrift , welche 1 Mk . vierteljährlich kostet , unseren freimb -
lichen Leserinnen nur ben guten Rath zu geben , auf „Dies Blatt gehört
der Hausfrau !" zu abonniren . Es gebricht uns an Raum , eingehend ben
Inhalt bet letzten 6 Nummern aufzuzählen ; bieselben enthalten 18 selbst¬
ständige Leitartikel über Themata , welche jede Hausfrau interessiren , ferner
eine lange Reihe von Recepten unter den Sammeltiteln : Für die Küche
— Getränke — Nahrungsmittel — Wohnung — Kleidung — Wäsche —
Handarbeiten — Haus - und Zimmergarten — Gesundheitspflege — Körper¬
pflege — Unsere Kinder — Kunst im Hause — Erwerbsthätigkeit —

Gemeinnütziges . — Für die Unterhaltung sorgt ein gute » Feuilleton , ent¬
haltend Erzählungen , Gedichte , Sprüche und Räthsell

* Beim Beginn des III . Quartal » unterlassen wir nicht , auf die im
Verlage von Friese L v . Puttkamer in Dresden erscheinende Fach -
Zeitschrift „ Da » Pferd

"
htnznweisen , denn die neuesten Nummern 12

rmd 13 zeigen deutlich , wie sehr die Herausgeber bestrebt sind , ben Lesern
pur Neues unb Interessantes zu bieten , um ihr Blatt immer mehr zu
einem bebeutnngsvollen Organ für die gesummten auf dss Pferd bezüg¬
lichen Interessen zu gestalten .

Derttsches Reich .

* Uebcst die Kailer - Ditlammcnknnft t » Peters ,
bnrg geht im Allgemeinen dte Ansicht der meisten Blätter bafjm ,
daß auch in der Politik an Stelle der bisherigen Beunrilhigm ^
eine Periode des Abwartens treten wird . In diesem Sinne schreibt
die „ Kreuzzeitung

" :
Uns geht ans Rußland die Mitthellung zu , daß nach den derzeit an

ben leitenden Stellen Petersburgs herrschenden Jutenttoneu vor der Smtb j
wesentliche diplomatische Unternehmungen nicht erfolgen dürften . Die
friebiguug über den Verlauf der stattgehabten Entrevue sei eine allseitig«
unb eine intensive ; diese Eindrücke unuertoeiü zu verwerthen und für Pro¬
bleme wie bas bulgarische zu fructisiciren , entspreche keineswegs dem
Charakter und dem Jdeengang der maßgebenden Stellen Rußlands . Ij ,
Parole lautet : „ Abwarten !" Man halte dies auch jetzt noch für am
Ersprießlichsten . Wenn in einer absehbaren Frist hierin überbauet eint
Aenderung eintreten sollte , so werde dies wohl schwerlich vor Ablauf d«
Hochsommers geschehen , es wäre denn , was man in Petersburg nicht als
ausgeschlossen betrachtet , daß , wie dies in den letzten Jahren wiederholt
der j ; all war , gewisse „Ueberraschnngen

" das Petersburger Cabinet zwingen
würden , seine derzeitige vollständige Reserve aufzugeben und einer concreto
Frage gegenüber Stellung zu nehmen . Ohne besonderen Anlaß jedoch
dürste die russische Regierung nach der Meinung unseres Gewährsmänner
aus ihrer feit geraumer Zeit eingehaltenen reut beobachtenden Stellung
nicht hervortreten . Als frühesten Termin für eine eventuelle diplomatisch !
Campagne bezeichnet man in Petersburg den nächsten Herbst , wenn nid«,
wie schon gesagt , von Rußland unabhängige ZwischeusiUe diese Tss
Positionen ändern .

In einer bereits mitgetheilten Aeußerung des „ Journal bt
St . Petgxsbourg

" über die persönlichen Beziehungen , die währeitd
des Kaiserbesuchcs entstanden sein mögen , erblickt die „ Boss . Ztg.'

eilte Bestätigung des Gerüchts über die geplante Verlobung einer

deutschen Prinzessin mit dem russischen Thronfolger . Daß Kais «
Wilhelm von seiner Begegnung mit Alexander III . die angenehmst «
Eindrücke mitgenommen hat , konnte man bereits aus vielen An¬

zeichen schließen . Interessant und bedeutsam zugleich wäre ei®
Aeußerung , welche der Kaiser , wie die „ Nowoje Wremja "

melbet, •

vor seiner Abreise gethan haben soll : „ Jetzt verstehe ich , wcßhÄ
mein Großvater Rußland so geliebt hat . " Wir überlassen dm

genannten Blatte die Verantwortung für die Richtigkeit dies«

Ausspruches . Schon jetzt wird in einem Berliner Blatt die Beo i

muthung ausgesprochen , daß die Antrittsbesuche , die Kaiser Wilhelr
den befreundeten Höfen abstattet , durch eine gemeinsame Monarchen -

Zusammenkunft auf deutschem Boden erwidert werden dürsten .
~

Kaiserin Friedrich . Die „ Allg . Corr . "
verzeichnet

ein Gerücht , daß die Königin Victoria drei Wochen mit ihrer
ältesten Tochter , der Kaiserin Friedrich , in Baden - Baden zu-

zubringen gedenke . Von anderer Seite wird gemeldet , es stehe
nun bestimmt fest , daß Kaiserin Friedrich Anfangs August in

Reichenhall zu einem vierzehntägigen und nach demselben zu eint ®

achttägigen Aufenthalte in Berchtesgaden eintreffen werde .
* Die angeblich nerschmnndenrn Papiere Kaiser Friedrich «.

Die „Norbb . Allg . Ztg . " verzeichnet bie verschiedenen Lesarten über d«
angeblich verschwnnbeneit Papiere Kaiser Friedrichs unb sagt , baß sie iw
verschiedenen Versionen dxs Märchens nur zu dem Zwecke totebergebe , M
Ursprung und VerwerthuugSart berfeiben festzustelleu .

* Die Großherzogin non Kade « unternahm am Donnerstag In
Baden - Baden die erste Ausfahrt . Der tägliche Aufenthalt tu bti
frischen Luft wirkt auf bas Allgemeinbefinden der hohen Fran sehr w -

theilhaft .
* Dr . Mackenzie erklärte , nach der Berliner „Post "

, auf die Süv

frage eines Londoner Buchhändlers , ob er nicht ben deutschen AerztebeM
m ' s Englische übersetzt herausgeben solle , er (Mackenzie ) würbe bet einew
solchen Versuche die Verleumdungsklage anstrengen .

* Uebrr die Mängel des KranKenstaffen - Gesebes hat der
Dresdener Aerzte -Verein eine Denkschrift fertiggestellt , welche den Ver-

Handlungen des diesjährigen AeMetages über diesen Gegenstand zu Grmtot
gelegt werden soll . An erster Stelle wird verlangt , daß lediglich geprüfte®

Aerzten und nicht auch Curpfuschern das Recht zugestanden werben sm,
Kassenmitglieber ärztlich zu behattbeln . Dem entsprechend soll als Rege
gelten , daß Zeugnisse für die Kasse nur von geprüften Aerzten auMtitdlt
werden dürfen . Bekanntlich hat man in Chemnitz auch sogenannte Nam -

ärzte al » Kassenärzte angestellt , ohne daß die Aufsichtsbehörden der Kaste«
dawider Einspruch erhoben hätten . Wetterhin wollen die Aerzte genauer,
als es jetzt ist , gesetzlich beftimmen lassen , wer in eine Orts -KrankcnkM
ausgenommen werden soll und wer nicht . Jetzt kann , so wird zur Be¬

gründung dieser Forderung in der Denkschrift ausgeführt , ein iei>er

Lohnarbeiter , wie hoch auch immer sein Lohn sein mag , selbst ein Han «'

werksmeister mit nicht unbeträchtlichem Einkommen freiwillig einer L ® -

kasse beüretcit . Er verschafft sich dadurch für den Krankheitsfall arztlm»

Hilfe zu dem geringsten Preise , der eigentlich von den Aerzten nur Ultra
mittelten Arbeitern zugestanden wird . Au » diesem Umstande erwächst ava
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Geistlichkeit stets zur

Ausland .

* Frankreich . Die Arbeiterbewegung in Paris

zieht immer weitere Kreise . Auch in St . Etienne haben etwa

1000 Bergwerksarbeiter die Arbeit eingestellt und man befürchtet ,
daß der Ausstand sich auf alle Gesellschaften des Loire - Departe¬
ments ausdehnt . Ferner sind viele an den Arbeiten zur Wclt -

Ansstellung beschäftigte Arbeiter zu den Ausständigen übergegangen .
Manoury , einer der Unternehmer für die Ausstellungs - Arbeiten ,
HessenArbeiter zu zwei Dritteln die Arbeit niederlegten , bewaffnete
die standhaft Gebliebenen mit Revolvern . Die feiernden Arbeiter

ziehen fottwährend in der Umgegend von Paris umher , um ihre
genossen zu zwingen , sich ihnen anzuschließen . Die Steinbruch -
Arbeiter in Noisy wurden durch Infanterie und berittene Gen¬
darmen vor den Ausständigen geschützt . Wider Erwarten hat der

Pariser Gemeinderath die Anträge des Ausschusses auf
Bewilligung von 10,000 Frcs . für die Familien der strikenden
ßrdarbeirer verworfen . Das Votum erfolgte auf den Druck der

öffentlichen Meinung hin , welche die Parteinahme des Gemeinde¬

raths für den Strike laut mißbilligte . — Boulanger machte
am Freitag zum ersten Male feit seiner Genesung eine Spazier -

sahtt im offenen Wagen durch das Boulogner Wäldchen . Ob¬
gleich die Ausfahrt vorher angekündigt worden war , hatten sich
nur 2— 300 Neugierige und Boulangisten , die „ Hoch Boulanger l "

riefen, als der General in den Wagen stieg , vor dem Hause ein -

gefnnben . Dem Wagen Boulanger
' s folgten 16 Wagen mit

Journalisten , Neugierigen und Anhängern des Generals . Die
Ätzleten schrieen während der ganzen Fahrt : „ Hoch Boulanger !
Nicker mit Floquet ! Nieder mit Ferry ! " und sangen bou -
langisttsche Lieder . • Die Vorübergehenden lachten nach einem
Bericht der „ Köln . Ztg .

" über die possenhafte Renommirfahrt
des ehemaligen Oberbefehlshabers der französischen Armee . —
Prinz Victor Napoleon erwiderte die Glückwünsche des
napoleonischenComite ' s zu seinem Geburtstage mit einem Schreiben ,
worin er sagt , parlamentarische Versammlungen können keine Re -
gimmg in Frankreich gründen . Das Volk allein , direct befragt ,
bube über die Regierung , welche es wünsche , sich auszusprechen .
Bios das Plebiseit könne die Einheit und Eintracht wieder Her¬
stellen.

* Schw eix . Der Bundesrath hat den Ingenieur und Schrift¬
stellerAlfred v . Hartung aus Berlin , welcher sich gegenwärtig
m Zürich aufhält , aus dem Gebiet der Eidgenossenschaft ausge -
wiesen, weil derselbe , um sich ökonomische Vortheile zu verschaffen ,
derartige Mittel angewendet habe , welche als Vorbereitungshand -
iwgm zum Landesverrath gegen die Schweiz bettachtet werden
müßten und geeignet seien , die innere Ruhe in anderen Staaten
M stören.

^ Schweden nnd Uoewegen . Kaiser Wilhelui besuchte
um Freitag in Stockholm in Begleitung des Königs , des Kron -
pnnzen , des Prinzen Heinrich und des Grafen Herbert Bismarck
m Catharinen - Elevator und nahm sodann das National - Museum

die Centtal - Telephon - Station in Augenschein . Nachdem die

Men Herrschaften sodann im Schloß das Frühstück eingenommen
wen , begaben sie sich Nachmittags in die Riddarholms - Kirche , in
« fich die Gräber der Königsfamilie befinden . Kurz vor 3 Uhr
^^Mittags erfolgte die Abfahrt nach Schloß Drottningholm , wo
w Mittagsmahl eingenommen wurde . Die Schiffe des deutschen
Mwaders erhielten vom stützen Morgen an zahlreiche Besuche
ttens der Bewohner Stockholms , die Gäste wurden überaus
mwlich auf genommen . Der König hat dem Kaiser Wilhelm
W dem Prinzen Heinrich das Großkreuz des norwegischen Olaf -
Wbeng verliehen . Kaiser Wilhelm verlieh dem Staatsminister

hirtx1 ü ‘ Bi ^ den Schwarzen Adler - Orden . Der Kaiser
r . König Oscar eingeladen , Taufzeuge des neugeborenen
«W » zu fein .

* Serbien . Die Sch eidungsan gelegen heil wird nach
fast allgemeiner Annahme für den Fall in der Schwebe belassen ,
daß die Königin die noch zu tteffende neue Vereinbarung eben¬
falls zurückweisen sollte . Nachdem König ' Milan seinen Haupt¬
zweck erreicht , nämlich den Kronprinzen ausgeliefert erhalten hat ,
soll er bereit sein , sich mit der faetischen Trennung von der Königin
zu begnügen . Die Nachricht , daß Natalie nach Odessa kommen
wolle und daß ihre Freunde sich fortgesetzt bemühen , den Zaren
für ihre Sache zu gewinnen , tritt mit größerer Bestimmtheit auf .
In Odessa ist Natalie ' s Vater begraben und in der Nähe
( Bessarabien ) besitzt sie große Güter . Der Ankauf einer Villa in
Florenz für die Königin wird in Abrede gestellt .

* Bulgarien . Wie der „ Franks . Zig . " aus Sofia depeschirt
wttd , hat am Freitag eine bei dem Vertreter Italiens abgehaltene
Versammlung sämmtlicher diplomatischen Agenten beschlossen , die
bulgarische Regierung energisch mifzufordern , sofort alle von den
Briganten bei Bellova gestellten Bedingungen zu erfüllen , da die
Entführten in höchster Gefahr schweben .

* RElaub . In Kiew sind zur Feier der Einführung
des Christenthums in Rußland ferner eingetroffen : zwei ortho¬
doxe Priester aus Japan , fünf gregorianische aus Kurdistan und
zivei aus Abessynien . Die Jubelfeier wurde am Freitag in ganz
Rußland begangen , ganz besonders festlich in Kiew und dem allen
Chersones , wo am Tauforte Wladimir ' s eine große , neu errichtete
prächtige Kirche eingeweiht wird . Die Blätter heben den kirchlichen
Charakter des Jubiläums hervor , das weit über die Grenzen
Rußlands und der orthodoxen Kirche bei allen Freunden der
religiösen Eivilisation und des historischen Fortschritts lebhafte
Theilnahme Hervorrufen müsse . In Petersburg wurde die kirch¬
liche Ceremonie anläßlich der Jubelfeier unter Theilnahme des
gesammten HofeS feierlichst begangen . Trotz der ungünsttgen Witte¬
rung prangte die ganze Stadt im reichsten Schmucke und während
des ganzen Tages durchwogten zahlreiche Menschenmassen die
Straßen . Die Leitartikel , mit denen die Petersburger Presse die
Feier begrüßt , führen nach dem „ B . T . "

fast übereinstimmend
folgende vier Gedanken aus :

i der monarchischen Gewalt in Rußland sei in der
. .. . . . .. . . ge 6er Annahme der orthodoxen Religion , deren

Geistlichkeit stets zur Festigung der Monarchie — im Gegensatz zum
katholischen Westen — beigetragen . 2 ) Der Orthodoxie verdanke Rußland
seine Gestaltung zu einem großartigen politischen Organismus und die
stete Aufrechthaltung feiner politischen Selbstständigkeit , während die
Westslaven unter dem Katholizismus ihre polittsche Selbstständigkeit ver¬
loren und theilweise zu Grunde gingen . 3 ) Moskau , von den Historikern
da ? „dritte Rom "

genannt , übernahm gewissermaßen die Tradttton von
Bpzanz und hat heute die Aufgabe , die orthodoxe Welt zu vertheidigen
und zu vereinigen . 4 ) Deutlich sichtbar sei gegenwärtig das Hinneigen Der
Westslaven zum orthodoxen Rußland ; es sei sicher , daß schließlich
Konstantinopel Rußland znfallen müsse , welches dann die Hegemonie
sämmtlicher orthodoxen Völker übernehmen werde , eine Idee , noch groß¬
artiger als die des Panslavismns .

Kandel , Industrie , Statistik .

* Dem Mödrl - AuskkattungS - Geschäft widmet die Wiesbadener
Handelskammer in ihrem Bericht pro 1887 nachstehende Bemerkungen :
„ Der hohen Bedeutung entsprechend , welche die Möbel - Industrie und die
mit derselben eng verknüpfte Deeorations -Braiiche in fortwährend steigen¬
dem Blaße gewonnen hat , ist auch die Möbelfabrikatton in Wiesbaden
während des verflossenen Jahres zu weiterer Ausdehnung gelangt . Wenn¬
gleich die Nachftage nach hochfeinen Artikeln infolge der aÜgememen wirth -
schaftliwen Berhältuiffe gegen die Vorjahre geringer war , so hat sich doch
erfreulidjer Weise auch in diesem Jahre eine bemerkensiverthe Neigung des
kaufenden einheimischen und fremden Publikums zu besseren Qualitäten in
couranten Mittel -Artikeln geltend gemacht , so daß der Absatz eine weitere
Steigerung erfuhr . Gerade diese von gebildetem Geschmack zeugende
Richtung ist für die Wiesbadener Möbel - Industrie von wohl zu schätzender
Wichtigkeit , da gerade in Wiesbaden die geringwerthigen Prodntte cms -
toärtiger Schlender -Fabrikanten durch verstäudnitzlose Händler massenhaft
eiugesührt und ohne jegliche Prinzipien auf jede Weise zu Preisen , welche
eben dem ganzen Charakter und der Qualität solcher Möbel entsprechen ,
auf den Markt gebracht werden . Daß der größere Theil des Publikums
solchen Geschäften fern bleibt und die Unterstützung der reellen Häuser ,
welche in ihren Leistungen auf der Höhe der Zeit stehen und der allerdings
großen , anständigen Concurreirz der Nachbarstädte ebenbürtig sind , vorzieht ,
ist , wie schon erwähnt , eine höchst erfreuliche Erscheinung . Wir hoffen und
zweifeln nicht , daß sich das Geschäft auf dieser Basis ferner fortentwickeln
wird . Es verdient besonders betont zu werden , daß die Produtte der
Wiesbadener Möbel - Fabrikatton von hier zur Cnr weilenden Fremden oft
mit größtem Interesse besichttgt wurden , und daß sich ansehnliche Aufträge
au » d« n Ausland « daran knüpften , welche prompte Erledigung fanden .
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bra Aerzten eine Einbuße an ihrem (Einkommen , zumal an solchen Ort -

fdiaften wo nur ein einziger Arzt die Praxis übt Wer der Orts -Kranken -
M beitritt , hat dort die ärztliche Behandlung wohlsefler , als wenn er
die nämliche ärztliche Hilft sonst m Anspruch nimmt . Durch die Bestim -

mmg daß nur Personen , die weniger als eine besttmmte Summe als
Ankommen haben , der Beittitt zu einer Ortskasse gestattet werde , soll ,
so verlangen die Aerzte , diesem Mißstände begegnet weiden .
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* yom Weinstock . Vielt Winzer sind auch heute noch innmr der An¬

sicht, daß während der Traubenblüthc keine Arbeiten in den .^ inbttgen ver¬
richtet werden sollen , damit die Gescheine wahrend der Blutycnzcit nicht g .

stört würden . Diese Ansicht ist aber nach meinen Erfahrungen und langmhigen

Beobachtungen ganz unrichtig , denn an verwahrlosten Swcken , welche nicht

rechtzeitig aufgeheftet wurden , verblühen die Gescheme lange nick)t io gut ,

wie in solchen Weinbergen , welche rcchrzeiiig geheftet wurden . Das Heften

in de » Weinbergen ist eine viel wichtigere Arbeit , als wofür ste noch „viÄH

fach gehalten wird , und es iß nothig , daß man ße so fruh wie möglich

vvrnmwtt . Wenn die jungen Tacke der Wanstocke schon vor nnd bn

Fn der Stilrichtung ist auch im verflossenen Jahre eine wesentliche Aen -

derung nicht eingetreten . Die deutsche Renaissance beherrscht noch romtei
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Beginn der Traubenblüthe augehefret werden , dann bekommen

Ge ?cheine Licht und Sonne , die sic während der BluthWit durchaus mö

haben Lkgm aber die langen Triebe mit den Gesche neu auSeimck

und bedecken den Boden , io wird man spater finden , daß viele Geich«

iveiche sich nahe aut Boden befanden und zuviel beschattet waren, , wem«

zu Grunde gegangen sind . Roch vor einigen Wochen habe ich « nm s«

ganz tüchtigen Winzer welcher aber auch der alten Ansicht war , von d»

Wtsache an Ort und Stelle überzeugt und ihn dadurch eines W

belehrt , aber auch bekehrt . ( Z . d . L . V .) \

» Gegen Mückenstiche gebraucht man meistens Salmiakgeist . ^
weit beguemeres und wirksameres Gegenmittel besitzen wir in ber ß

Uchen Laschseise . Beim Gebrauch wird dieselbe etwas , angefeuchck ^
dick aufgestrichen . Sollte man von entern besonders mfaflw WeteJJ
stochen sein , so wird der Aufstrich spater noch .e-nmakwwderh ° lt . ^
Anschwellung tritt nicht ein und das Jucken hort nach kurzer Ku

welches nach Anwendung von Salmiakgeist keineswegs immer der M 3

Außerdem ist ein Stückchen Seife leichter mit sich zu fuhren , «iS

Fläschchen Salmiakgeist . . J
* Ei « einfaches Heilmittel bei Fnßver -letznnsen , die m

wärmeren Jahreszeit besonders schmerzhaft werden , bteletd -r ° r .

Wegerich - nicht zu verwechieln Mit,dem Spitzwegerich,befien ®flI 3

anderer Weise geschätzt ivird . Der breite Wegerich unterscheidet 1$
dem dekanntcn

'
SMtzwegerich durch glanzende , tiefer grüne Blatt , "

breiter sind als die des Spitzwegerichs dem er sonst zicmIich aymW

Diesen oft handgroßen Blättern entzieht man . am Stiel die harten « i

stränge , die sich, über das Blait auf v« Unterseite verbreiten , cI CJ ,
Blatt , um die dicken Adern zu zerdrücken , und legt es auf d»e o nni

^ [

gedrückten oder wnndgeriebrncn Stellen , zieht die Ltrumpr , d>. -

geht flott darauf los . Die Wirkung ist geradezu erstaunlich .
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Aatt mit seinem eigentkiümlich heilsamen Saft hält die Entzündung , sow .e
das Avschwellcn fern und übt nicht den mindesten Druck aus .

* Dir HLHnrrrucht auf drin Lande . Wenn wir die Summen ,
die jährlich jvon Italien , Spanien und Frankreich nach , Deutschland em -

geslihrten Eier und die dafür amtlich nachgewiesenen Millionen Mark ms
'Ausland wandern sehen , dann müssen wir uns schämen nud namentlich
Miere Frauen und Töchter , daß sie in diesem so schönen und für ne
hassenden Erwerbszweig hinter den ausländischen Frauen so wert zuruck -

Itehen. Abgesehen davon , daß das Ei eines der nahrhaftesten und unver¬
fälschten Lebensmitteln ist , welches fast zn allen Speisen verwendet wird ,
allo schon für den täglichen Hausbedarf unentbehrlich ist , so wurde durch
die Pflege b<r Hühnerzucht nicht allein ein bedeutender Beitrag m tue

HauShaltungSkasfe fließen , sondern auch eine schöne Errungenschaft von
Frau und Töchtern zu der des Mannes jährlich hinzngesugt . In No . 126
d. Bl . versprachen wir bei Besprechung der Hühnerzucht in den Städten

» der Andeutungen und Winke für die Hebung der Landwirlh -

dieselbe auf dem Lande zurückzukommen . Als dasElLPfg . und
das Huhu 2 Silbergroschen kostete , da kam allerdings bei der Hühnerzucht
nichts heraus und der Landwirth hielt sie sich fern von Hans und Hof .
Ätzt ifl das Huhn eine wohl zu pflegende „Nährmutter

"
, wie unser

Msterdiicher Kotier Friedrich es auf fernem Sterbebette nannte , geworden .
Rechnen wir das Ei 5 Pf . und em gut gepflegtes Huhn legt lahrttch
200 Eier , so macht das 10 Mk . jährlich , also 10ü Hühner 1000 Mk . snr
Eier jährlich . Dazu kommt der Erlös von 50 jungen Hähnchen und
60 über 1 Jahr alten Hühnern L 2 Mk ., gibt also eine jährliche Einnahme
von 1200 Mk . und in 10 Jahren 12 000 Mk . ohne Zinsen — und dies
Capital erwerben die grauen und Kinder spielend und saft ohne Kosten ,
denn das Huhn ernährt sich auf dem Lande im Sommer fast allem von
dm Abfällen im Haus und Ställen und im Winter von warmen Kar -

ffifln gequelltem Mais und Kleie . Es erübrigt mm noch , « mge Wmke

zu geben Über die mlserem Klima entsprechende Rasse der zu züchtenden
Hühner . Bon den vielen zum Theil Luxusarten , welche in den Städten
mehr aus Liebhaberei als des Nutzens wegen gehalten werden und vorzugs¬
weise auf den Geflügel -Ausstellungen Vertreten sind , soll man auf dem
Laude absehen und bei unserem beut ]dien Landhuhn bleiben , welches durch
sein Fleisch wie durch die Anzahl seiner jährlich legenden Eier den aus -

ländischen Rassen gleichkommr und durch seine Widerstandskraft gegen das

rauhere Klima die ausländischen übertrifft , vor allen Arten aber tljätiger
in feiner Seldsterhalttmg ist . Sinb feine Eier auch kleiner als bie bei

Spanier unb Italiener , so sind sie, wie Feinschmecker behaupten , wohl¬
schmeckender unb jährlich zahlreicher unb können auch bei einigen
mühelosen Beobachtungen größer erzielt werben . Dahin gehört vor
Allem ein großer , krustiger Hahn von rothbraunem ober schwärzlichem ,
buntem Gefieder , von tüchtigen Klanen mit starken Nägeln unb Sporen
berjetjen und von einer breiten Brust , aufgerichtetem Hals , starken

Flügeln unb einem großen , fichelartigen Schwanz , ber nicht allein sein
Hühnervolk beschützen , fonbern auch durch eine einzige Begattung 15 bis
80 6 -ier befruchten kann . Ebenso müssen bie Hühner sowohl für bie An -
unb Weiterzucht , als auch hinsichtlich des Eierlegens mit breiter Brust ,
starkem Stopf , rothem Kamm , rother Ohrscheibe , starkem , kurzem Hols unb
vollem kugelrundem Hinterleibe sorgfältig ausgesucht werden , welches im

August geschehen muß , um sicher junge Hühner zu bekommen . .Hühner
wie Hahn dürfen nicht über vier Jahre alt werden , dann müssen sie
abgesondert von dem Siamm gemästet unb derselbe durch junge Brut
jährlich ergänzt werben . Dazu werben bie größten unb stärksten Hennen
unb bie größten Eier ausgewählt . Vortheilhaft ist cs , wenn man sich ein
Dusenb welsche Hühner mit einem Truthahn hält unb dieselben zum
Ausbrüten benutzt , weil das welsche Huhu 20 Eier decken unb sicher ails -
brüten kann , während das deutsche nicht mehr als 13 Eier deckt unb
durch bie Erntezeit unb das Pflegen ber Kücken zu lange am Eierlegen
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verhindert wird . Das französische und deutsche Hühnervolk verträgt sich
sehr gut und ersteres trägt mit seinem rothcn Führer und Beschützer nicht
wenig zur freundlichen Belebung auf den Höfen größerer Güter bei . Das
Wichtigste bei der Hühnerzucht ist ein warmer , trockener , heller und von
Geruch und Ungeziefer (Läuse ) freier Stall . Das Huhn liebt , in der
Höhe auf einer Stange im Dunkeln zu schlafen und wenn es da ein Nest
sindet , zu legen und zu brüten , den Tag aber ist es am liebsten im Freien
im Hof , Feld und Garten und bei nassem und kaltem Wetter in dem
hellen , trockenen und warmen Hühnerstall zu gleicher Erde . Man richte
daher denselben zweistöckig ein , den unteren Raum zum Aufenthalt bei
Tage und den oberen Stock , verbunden durch eine Hühnerstrige , zum
Schlafen und Legen . Beide Räume bedecke man handhoch mit der „im -
prägnirten Hühnerstreu "

, zu haben in den hiesigen Samenhandlungen , für
1— 2 Mark hinreichend für 100 Hühner auf das ganze Jahr . Dieselbe
hält den Boden trocken und warm und läßt keine Feuchttgkett , keinen üblen
Geruch und kein Ungeziefer aufkommen . Die imprägnirten Bestandtheile
sind außerdem Bedürfniß für die Hühner namentlich zur Bildung ihrer
Federn , Knochen und der Eierschalen und schützen gegen jede Hühner -
Krankheit ( Darre , Cholera : c.) . Man gönne also endlich der Hühnerzucht
das ihr in der Landwirthschaft gebührende Plätzchen und sie wird sich
dankbar zemcn und den landwirthfchastlichen wie den Nattonal -Wohlstaud
um viele Millionen vermehren , welche wir für Eier und Geflügel jährlich
an das Ausland zahlen .

Verwischtes .

* Vom Tag « . In der Mittheiluug über das beklagenswerthe Un¬
glück , welches sich am Mittwoch bei dem Wetttennen in Münster ereignet
hat , ist ein wesentlicher Jrrthnm zu berichtigen . Nicht Graf Franz Nessel -
rode , der frühere Landrath des Kölner Landkreises und der einzige Sohn
des Oberhofmeisters der Kaiserin Augusta , Lieutenant in der Reserve des
Garde -Ulanen -Rcgiments , sondern der Graf Droste zu Bischering
v . Nesselrode - Reichenstein , Seconde -Lieutcnant im 1 . Hannover¬
schen Ulanen -Reaiment No . 13 . war der unglückliche Reiter , der durch den
Sturz seines Pferdes um 's Leben gekommen ist . — Bon drei Wiener
Touristen , welch - über die Ramsau zum Dachstein aufstiegen , sind zwei vom
Dachstein abgestürzt . Einer , vr . Zeitlinaer , blieb sofort tobt , der zweite ,
Heinrich Thannhauser aus Judenburg , starb auf der Uebcrführung zur
Neustadt -Alpe . — Bei Tüschers ( Schweiz ) hat ein 28 Jahre alter Uhr¬
macher , verheirathet und Vater von vier Kindern , sich mit seiner Geliebten ,
einem 21jährigen Mädchen , aus einem Nachen in den Bieler See gestürzt ,
wo Beide den gesuchten Tod fanden . — Der Strolch , der im August vorigen
Jahres das Mädchen Bertha Brunner ermordet hat , ist zu Freiburg

'
im

Breisgau verhaftet worden . Er heißt Lorenz Bilger aus Neuwiler im
Elsaß , 30 Jahre alt , Maurer und verheirathet . Er hat das Verbrechen
ringestanden .

* Ueber das Parltfrst in Prterhof werden den „ M . N . 91. " noch
folgende interessante Einzelheiten berichtet : „ Schon bevor das Galadiner
int Schlosse selbst sein Ende erreicht hatte , lleidete sich der herrliche , weit¬
ausgedehnte Park in jene feenhafte Beleuchtung , die weltberühmt ist und
kaum beschrieben werden kann . Von den mannigfachen herrlichen Wasser¬
künsten ist früher bereits gesprochen worden . Nun waren die Schleusen
aufgethan und sie entsendeten ihre Wasserstrahlen zu den großen , dem
Meere zu gelegenen Wasserbecken , zu dessen beiden Seiten sich je zwölf ,
viele Meter hohe , mit Jlluminattonsgläsern versehene und je mit einem
Riescnstern gekrönte Pyramiden erhoben , die am Ende durch einen Hinter¬
grund abgeschlossen wurden , welcher auf einem eigens zu diesem Zwecke
erbauten Gerüst ein colossales W verschlungen mit einem 11 (Wilhelm Rex )
und darunter eine II zeigte . Dieser Namenszug des deutschen Kaisers
war durch eine große Königskrone gekrönt , aus glänzendem Metall her¬
gestellt und electrisch erleuchtet . Dre Blumenparterres glänzten in zahl¬
losen kleineren Leuchtkörpern , die Hecken , Bosquets , Pavillons , Veranden ,
Tempel u . s. w . zeigten deren größere in den verschiedensten Farben , so
daß man sich in eine Märchenwelt versetzt glaubte . In den Riesenbäumen
hingen , harmonisch ancinandergerciht , buntfarbige Lampions und Laternen ,
die großartigen Cascaden , Fontänen und Wasserfälle waren durch
bengalische Beleuchtting und Einrahmung mit weißen , rothen und grünen
Jlluminattonskörpern erhellt , so daß man verwundert aufblickte zu all '
diesen feenhaften Herrlichkeiten . Vor dem Mittelportal des kaiserlichen
Schlosses , der Wohnung des Kaisers WUHelm , waren vier electttsche Kugel¬
lampen angebracht worden , die den ganzen Platz weithin tagesbell
erleuchteten , während zu beiden Seiten aller Parkwege große Pfähle
von 15 zu 15 Schritten sich befanden , an denen zahlreiche Jlluminations -
gläser strahlten . Alles dies wurde aber dennoch in den Schatten gestellt
von der Illumination des Schlosses Monplaisir ! Gewährte schon die Art
und Weise der Illumination des Schlosses selbst einen wunderbaren An¬
blick , so war der des kleinen abgegrcnzten Gattens desselben geradezu ein
überwältigender . Hierher fuhr die kaiserliche Familie in « nein sechs¬
spännigen Wagen , um von da aus das prachtvolle , für den heuttgen Tag
arrangitte Feuerwett auf dem finnischen Meerbusen in Augenschein zu
nehmen . Mehrere FeuerwettSschiffe lagen auf der Meeresfläche . Da blitzt
eS auf und nun begann rin pyrotechnisches Schauspiel , wie es sich nur
fetten dem Auge darbietet . Ganze Garben von römischen Lichtern und
Raketen schoflen m die Luft , dazwischen Pot L feu mit sogenannten Irr¬
lichtern , die in 'S Meer fallen , untertauchen und brennend wieder hervor -
kormnen an den verschiedensten Stellen . Dazwischen wunderbare Front¬
stücke , Meisterwette der Feuerwettskunst , mehrfach in Brillantfeuer die
Namenszüge des deutschen Kaisers und der deutschen Kaiserin , umgeben
von Eichenlaub und Rosen (durch grünes und rotheS Feuer hergestellt )
zeigend . Genug , eS war ein Fest , wie ein ähnliches wohl nur selten wieder -

kehtt . Kurz vor halb 11 Uhr brachen die hohen Herrschaften aus
verließen das reizende Schloß Monplaisir ."

* Einfache Rechnung . Herr Bliemchen ist Bürger und StadtiatK
von Pirna , kommt nach Dresden und sieht hier im Hausflur eint*
Restaurants eine automatische Waage stehen . Der wißbegierige Provinzler
fragt nach dem Zweck derselben und erfährt von einem luftigen Dresdner
Folgendes : In einigen Restaurants ist die Einrichtung getroffen worden
daß jeder Besucher beim Eintritt in ein Restaurant sowie beim Hmaus -
gehen gewogen wird . Statt der einzelnen Speisen bezahlt er dann nadi
der Gewichtszunahme . Das erscheint dem würdigen Herrn gut und btt
Nachahmung Werth ; er soll die Absicht haben , auch in seiner Heimath eine
so prakttsche Einrichtung einzufüyren .

* Nähr ' mich nicht an . Blut und Eisern diese sonst trennenden
Element « haben in dem nachstehenden kleinen Geschichtchen eine „verbin -
dende " Mission übernommen . . . . In einem hochsoliden , altbürgerlicfien
Kaffeehause eines westlichen Vorortes von Wien thronte , tote das „91. TM "
erzählt , seit Monaten ein Mädchen an der Kaste , das zwar nicht auffallend
schön war , sich aber durch sein munteres , resches Wesen bald die Guns ,
der Gäste erworben hatte . Sie hätte es eigentlich nicht nöthig gehabt als
Kassirerin zu dienen , beim sie stammte aus einer gutfituirten bürgerlichen
Familie ; boch ba sie ihrer fünf , sage fünf Schwestern waren und diese sich
nicht ganz gut untereinander vertrugen , hatte es die muntere Elise , trotz
des Widerspruchs der Eltern , durchgesetzt , ihre Selbstständigkeit als Kassirerin
zu gewinnen . Unter anderen Gästen des Cafä 's war nun auch rin Wittwer
ein noch rüsttger Dreißiger , der sich mit ihr ab und zu unterhielt , ins¬
besondere wenn er gerade als „Vietter " beim Tarok zu passen hatte , aber
auch da nur mit dem flüchtigsten Interesse , rein nur so zum Zeitvertteib
Dieser Wittwer war ein äußerst lebhafter und jovialer Mensch, der sich
unmöglich mit Jemand , zumal wenn dieser Jemand weiblichen Geschlechis
war , unterhalten konnte , ohne ihn bei der Hand zu fasseri oder in den
8trm zu kneifen oder die Wangen zu tätscheln . Dagegen wehrte sich die
Kassirerili jedoch auf das Allerentschiedenste . Aber wie das schon zu gehen
pflegt , werden solche Verbote , mögen sie auch noch so kategorisch fehl , ge¬
meinhin wenig respectirt , und auch Herr M . that darnach nur umso eif¬
riger , was er nicht sollte , lind so kam es zwischen den Beiden , die sich
doch sonst ganz neutral aegenüberstanden , häufig zu scharfen Häkeleien.
Unlängst hatte M . seine Parthie versäumt , so baß er sich genötigt sah,
seine Muße zwischen „Kibitzen " unb „ Kassestehen "

zu theilen . Auch dies¬
mal unterstützteer wieder seine Unterhaltung mit jenen kleinen Vertraulich¬
keiten , die der Kassirerin so verpönt waren . „Aber Herr v . M ." , wehrte
sie sich, als er sie wieder bei der Hand fassen wollte , „wie oft soll ich's
Ihnen denn noch sagen , daß ich das nicht leiden , nichr verttagen kann."
— Statt aller Antwort kneifte sie Herr M . in den Arm . — „Ich bitt ' Sie ,
Herr v . M . . . . — in allem Ernst , lassen 's mich in Ruh '. " — Der Widerstand
amüfirtc ihn und er suchte sie in die Wange zu zwicken . — „Herr v. M ,
ich sag 's Ihnen ." . . . Ihre Stimme bebte und sie griff nach dem Messer
an ihrer Rechten , mit dem sic das Milchbrod vorschnitt , und erhob es
drohend . — Er lachte nur und stupfte sie in die Taille . — Ein scharfes
Blitzen durch die Luft — ein rother Blutstrahl . . . im nächsten Augen¬
blick ein Aufschrei des über seine Blutthat zu Tode erschrockenen Mädchens ,
das , beide Hände vor das Gesicht drückend , aus der Kasse in die Kaffee¬
küche flüchtet . Herr M . ttocknet indessen das Blut von seiner Hand , das
reichlich aus einer breiten , über den ganzen Handrücken laufenden Wunde
fträmt . Die Marqueure springen herbei , der Chef des Caw , Gäste aus
den entferntesten Ecken , Tarokgesellschaften , die rasch ihr Spiel unterbrechen ,
umringen den Verwundeten . . . . Das so ruhige , solide alte Kaffeehaus
hat seinen „Eklat " — seine „Sensation " . . . . Der Cafetier versichert dem
Verwundeten , dem der antoefenbe Bezirksarzt eben die Hand verbindet , daß
er unerbittliche Justiz üben und die Kassirerin sofort entlassen werde . Hen
M . protestirt dagegen , indem er sagt , daß er allein Schuld gewesen sei,
schließlich sogar das Ultimatium stellend , daß er selbst , sobald das Mädchen
entlassen werde , das Cafö nicht mehr besuchen würde . So schien die
blutige Affaire im Sande verlaufen zu wollen , blos daß die tief bereuende ,
völlig zerknirschte Kassirerin die nächsten Tage viel über ihr „Mord -
Attentat "

geneckt wurde . Herr M . kommt mit verbundener Hand — die
Wunde heilt . Aber mit dem Schlage auf seine Hand scheint er noch eine
gefährlichere Wunde empfangen zu haben . Als ihm die desperate Elise
unter Thränen Abbitte leistete , ba fühlte er , wie sich bas , was vorher mir
ein reiner „ Zeitvertreib

"
gewesen war , in eine tiefe , bestimmende Neigung

verwanbelt hatte . . . . Seitdem ist Elise in den Schooß ihrer Familie
zurückgekehrt und sie üerträgt sich nun ganz gut mit ihren Schwestern —
das Zusammensein soll ja nicht lange wahren . Vielleicht steht sie schon an
einem der nächsten Sonntage mit einem Mann vor dem Altäre , über dessen
Hand sich eine breite , noch nicht völlig verheilte Schramme zieht .

* Interessante Versuche . Auf der Rhede von Toulon find , wie
schon kurz erwähnt , in den letzten Tagen seitens der Marine Versuche mit
einem gefesselten Ballon ausgeführt worden , welcher an Bord des „ Jnbouw -
table “

_aufgelaffen worden war . Der Ballon hatte rin Fassungsvermögen
von 450 Cnbikmeter und wurde dis zu einer Höhe von 300 Meter auf -
gelassen . Der im Korbe des Ballons befindliche Offizier konnte sich durch
eine Fernsprechverbindung mit den auf Deck befindlichen Offizieren vn -
ständigen und alle Beobachtungen sofort übermitteln . Ein eintretender
Platzregen machte den bemettenswetthen Versuchen , denen auch die Offiziere
den spanischen Fregatte „Bianca " beiwohnten , ein Ende . Die Verwendung
wird freilich nur « ne sehr beschränkte sein können , da die gefesselten BallouS
eine _ wett ruhigere Lust gebrauchen , als der Ballon fiir freie Fahrt ;
abgesehen davon , daß bei bewegter Luft die Beobachttingen nahezu unmöglich
sind , so sind auch die heftigen und plötzlichen Bewegungen des Ballons au
und für sich so gefährlich , daß rin gut eingerichteter Ausguck aus dem
Mafttorb einem vom Schiff aus aufgelassenen Fesselballon immer noch
vorzuziehen sein dürste .
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UNTERZEUGE in Normal , Reform und Maco , sowie
leichte , extra feine Qualitäten für den

Neueste Nachrichten .

* HoUngerr , 28 . Juli . Die Versammlung des evangelischen
Bundes in der hiesigen Kirche , wobei Pfarrer Thümmel über

die Aachener HeiligthumSfahrt sprach , wurde aufgelöst , als Thümmel
den Erzbischof von Köln und die Aachener Geistlichkeit der Gottes¬

lästerung beschuldigte .
* Ksndsn , 28 . Juli . Einer Reuter - Meldung aus Teheran

zufolge hätten sich die in der persischen Provinz Astrabad

wohnenden Turkmenen empört und bedrohten die Stadt

Astrabad . Die Stadt und die benachbarten Dörfer seien ge¬
plündert und viele Menschen ermordet . Die Einwohner Astrabad

' s

hätten den Schah und den Gouverneur von Khorasan um Hilfe

gebeten , da der Gouverneur des Ortes mit den anwesenden Truppen

zu schwach sei , um den Aufstand zu bewäliigen .
* Lckitdmr , 28 . Juli . Das Unterhaus nahm die dritte

Lesung der Local - Verwaltungsbill an , deren erste Lesung hierauf
das Oberhaus annahm .

* Kopenhagen , 28 . Juli . Der deutsche Kaiser wird

am Montag , voraussichtlich Vormittags 11 Uhr , hier eintreffen und

ich Mends wieder an Bord des „ Hohenzollern
"

begeben . Das

deutsche Geschwader segelt Dienstag Früh 3 Uhr von hier
wieder ab .

* Stockholm , 28 . Juli . Der Kaiser Wilhelm verließ
A '

corgens um 6 Uhr den Hafen , nachdem sich gestern Abend um

10 Uhr der König und der Kronprinz an Bord des „ Hohen -

zollern
" herzlich verabschiedet hatten . Bei dem Verlassen des

Schiffes wurde auf dem gegenüber gelegenen Marinewerfte ein

prachtvolles Feuerwerk abgelassen , worauf der „ Hohenzollern
" eben¬

falls ein Brillantfeuer abbranute . Tausende von Zuschauern

jubelten dem Kaiser , dem König und dem Kronprinzen zu .
* Sofia , 28 . Juli . Als in der hiesigen Kathedrale anläßlich

des Kiew - Jubiläums das Hochamt stattfand , verließen die Mit¬

glieder der russischen Colonie und viele Bulgaren , als in das

Gebet der Name Ferdin and ' s eingeflochten wurde , daS Gottes¬

haus . Als zum Schluffe der frühere Minister Balabanow eine

Rede halten wollte , wurde er durch den Metropoliten darin ge¬

hindert . Nachmittags sollte in der russischen Gesandtschaft ein

Hochamt stattfinden ; der Metropolit verweigerte aber die Stellung
eines Geistlichen . HnldigungS - Telcgramvie wurden nach Peters¬

burg und Kiew abgesandt . ( F . Z .)

* Nhrinwasser -Miirme vom 28 . Juli . Im Schierstem » Hafen 17 ,
im Strom 16 Grad Reaumur .

* Schiffs - Nachrichten . (Nach der „Franks . Ztg ." .) Angekommen
in Liverp oolD . „Arizona

" von New -Aork ; in Capstadt D . „Gran -

tullv Castle " von London ; in Adelaide der P .- und O .-D . „Massilia
von London ; in New - York D . „Nevada " und „ Svaiu " von Lwervool
und D . „Chateau Margaux " von Bordeaux .

Vorwärts bezeichnet es Dir , was rechtlich und wirklich vorhanden ;
Rückwärts nenn ' ich den Kopf also , wenn Alles ihm fehlt .

Auflösung der Räthsels in No . 170 : Esse .
Die erste richtige Auflösung sandte v. M ., Homburg v . d . H .

i, daß Phosphor
Darin bestand die

Bewegung.
* Wer hat die ZRudhöltchen ertuude » ? Um die Ehre , die

sniuatb Homer ' s zu sein , stritten Smyrna , Rhodns , Kolophon , Salamis ,
Mos Araos und Athen ; acht spanische Städte reclamiren Don Mtguel
d Cewantes Saavedra , den unsterblichen Dichter des Don Quixote pur
M und kaum weniger Nationen behaupten , daß der Erfinder der Zund -

j,Men ihnen angehörc . Thatsächlich ift der Erfinder dtc ;eS heute unent -

bedMcn und hochbedeutcnden Jndnstrie -Artlkels em ungarischer Chemiker

Mnims Johann Jrinyi , der auch heute noch in der Orychaft Vörtes

iebt Jrinyi selbst erzählt : „Als ich im Jahre 1836 tue Wiener Univer¬

sität besuchte, war Meißner Professor der Chemie . Eines Tages hielt er

einen Vortrag über das Hyperoxyd des Plumbum und rieb das braune

Mver in einem Glasmörfer mit Schwefel , wobei sich der Schwefel
entzünden sollte . Als dies nicht geschah , fiel mir ein , paß Phosphor
M Stelle des Schwefels längst brennen würde . Darm bestand die

ixMdmig ." Jrinyi fertigte noch am selben Tage die ersten Zund -

bölzchen an und da er es verschmähte , ein österreichisches Privilegium
zu nehmen , überließ er die Erfindung auf Vermittelung eines be -

reuudeten Mechanikers dem in Wien ansässigen ungarischen Kauf -

tmmite Stefan Romer , der das Privilegium herausnahm . Als nach

wenigenWochen die Zündhölzchen schon auf der Straße fellaeboteu wurden ,
Md ein Freund Jrinyi hierauf aufmerksam machte , sagte dieser : „Laßen
Sie mich doch schon in Ruhe mit diesen Zündhölzchen , denn wurde ich
dieTheorie der Chemie zu nichts Anderem ausnützen können , als zu einer
solchenLappalie , müßte ich mir sofort den Hals umdrehen ." Jrinyi lebt

noch, aber die „Theorie der Chemie
"

hat er zu nichts Anderem ausgenutzt ,
die vermeintliche Lappalie jedoch hat sich förmlich zu culturhistarischer
Sebentung herausgewachsen .

* Humoristische » . DerBlasirte . Herr ( im Seebade ) : „ Alljährlich
die gleiche Geschichte — das Meer schlägt immer dieselben Wellen und die
Nachtigall dieselben Melodien — wenn doch mal umgekehrt die Nachtigall
Vellen und das Meer Triller schlagen möchte !" — Bei der Prüfung .
Geschichtslehrer: „ Sagen Sie mir , was wäre geschehen , wenn Heinrich der
Werte nicht ermordet worden wäre ? " Schüler : „Er wäre so auch
gestorben ." — In der Jnstructionsstunde . Corporal : „Sie ,
Gefreiter, war verwendet der Dragoner zum Putzen seines Säbels ? "

Gefreiter: „Den Abend ." — Sommerfreuden eines Ehemannes .
Fran Schultze (bei ihrer Abreise iu ' s Bad ) : „Na , leb ' wohl , Fritz ! Sei
nchtbrav , bleib nicht spät aus , gib auf die Wohnung gut Acht — und
diiglbnicht, mir jeden Samstag pünktlich Dein Wochengehalt zu schicken !" —
Ein gebildeter Lehrling , „

'ne Empfehlung von meinem Meister an
den Herrn Schlossermeister und er ließ um den großen Hammer
bitten. ' Die Meisterin : „Da könnt ' uns Jeder kommen ! Js nich !
Schm'

Dich
' raus oller , Dämel !"

„ Das ist nicht schlecht ! Ta
hab'

ich beim Gang zum Eisenhammer gleich
Drachen!" — Ei , ei ! „ Gnädiges Fräulein

176
___________ ____’ — ^ « utaario « . mein Heil '. " Unter dieser Spitzmarke meldet das

m Ri T
$

: Der bekannten Vorliebe , die der Fürst yerbmanb von

& Hen für Vögel besitzt , nachkommend , hat chm die liebende Mutter ,
VOS Clementine von Coburg , einen wunderbaren Am zuruck -
b X her mit einer beispiellos deutlichen Stimme unermüdlich die

W tiimcbrfflten Worte wiederholt : „ Bulgarien mein Hell . Herzogin
ken nte soll sich sogar von ihrem Sohne das , Wort h -ll )en geben lassen ,

daß » den kreischenden Vogel nicht aus seinem Arbeitszimmer ver -

hditilCtt ,
* Mirtttr m »d Ethik . Der Volksprediger Hitching hielt vor einigen

^ aaen auf freiem Felde bei Boston eine Rede , in bereit » erlauf er bte

Sbtifle Gemeinde » mahnte , nicht ungehalten zu fein , wenn die Reichen

Armen iwr karge Spenden zukommen laßen . Hllching sagte : „ Gott

iZst will den Menschen geizig haben ; zum Beweis ist die Muskel , welche

hh 6anb schließt , nm ein Bedeutendes starker als jene , welche die Hand

5faet " Um die Wahrheit des Gesagten zu prüfen beeilten sich zahlreiche
Sier die Fäuste zu fchließeu , und em Häuflein von Andächtigen ,

dmen die Rede nicht behagte , setzten diese auf dem Rucken des Priesters tu

* Dir Hühner in der Sommerfrische . Das Non plus ultra , m

Fache des Thierschutzes wird jebenfalls auf der Lenzerhaide (Graubündten )
Mstet . Da ist ein Geflügelzüchter ans Chur auf den Gedaillen ge -
tommen, seine Hühner in die — Sommerfrische zu schicken. Dieselben be -
iitideii sich ausgezeichnet und zeigen sich sehr dankbar dafür , indem sie
fleißigd' rauflos Eier legen .

hab' ich beim Gang zum Eisenhammer gleich 'n Kampf mit 'm
Drachen!" — Ei , ei ! „ Gnädiges Fräulein sind älter als Ihr
Fräulein Schwester ? "

„ Ja - aber nur ein Vierteljahr !" — Deshalb .
Mehrer, zurechtweisend : „Seht Euch hier den fleißigen Heinrich an . Warum
Mß ich denn den immer beloben , wenn ich Euch zu tadeln habe ? " Un¬
berufene Stimme : „Weil sein Vater Bürgermeister ift " — Anzüglich ,
ptoei Herren sitzen im Eisenbahnwagen . Der Zug nähert sich der Halte -
He . „Wie spat ist es , bitte ? "

„ Ich weiß nicht . „Aber Sie haben doch
Wen nach der Uhr gesehen ? "

„Ja , um ittidj zu überzeugen , ob ich sie
N habt !" — Während der Ordinationsstunde . Eine Dame
tmfuiiirt einen durch seine Schroffheit und Geldgier hervorragenden Arzt
Nachder Consultation legt sie eine Fünfgulden -Note auf den Tisch . Der
M : „Das gehört wohl für meinen Diener ? " Dame (kühl :) „Für
Sie Beide !" Mb .) — Ein gastliches Haus . Hausfrau : „Ich bin
ucht böse auf Sie , lieber X ., daß Sie Sonntags nicht gekonimen sind !"

Mit : „Aber ich habe Ihnen ja doch rechtzeitig telepraphirt , daß ich
"scht kommen werde !" Hausfrau : „Ja gewiß , aber Sie telegraphirlen
Wt , welches der Grund Ihres Nichterscheinens war . Weshalb kamen

nicht zum Speisen ? " Gast : Weil . . . weil ich Hunger hatte !"
-- Unuöthige Furcht . Bäuerin ( den Posten am Kasernenthor fragend ) :
.Lieber Herr Soldat , kennst mir nit sage , ob mci Bua hier drin is ?"
Men : „Hier gibt

's keine Buben , sondern lauter Männer !" Bäuerin :
«vcsus Marie , ber Bua wird boch nit geheirath ' Han ? "
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Sommer empfiehlt in reicher Auswahl
52 Carl Claes . Bahnhofstrasse 5 .

Fenster - und Bilderglas
empfiehlt zu ben bekannten reellen unb billigen Preisen

M . Offen stadt , Nengafse 1 ,
1219 Fensterglas -Großhandlung und Bllder -Emrahme -Geschäft .

fl ^ ie Oesterreichisclie Feinbäckerei , Laalgaffe 36 ,
3 ) liefert räalich dreimal frisch das vorzügliche Wiener unb :

Karlsbader Gebäck . 2066



Fremden - Führer .

Königliche Schauspiele . Geschlossen .
Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Kochbrunnen und Anlagen in der Wilhelmstrasse . Morgens 6 ' /> Uhr :

Concert .
Merkel ’sche Kunst -Ausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

8 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abende .
fiemälde - Gallerie des Nassauischen Kunst - Vereins (im Museum ). Geöffnet :

Täglich (mit Ausnahme Samstags ) von 11 — 1 und von 2 —4 Uhr .
Alterthums - Museum (

"Wilhelmstrasse ) . Geöffnet : Sonntags von 11 — 1
und 2 — 4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von 2 — 6 Uhr .

Bibliothek des Alterthums - Vei ' eins . Geöffnet : Dienstags von 2 —4 Uhr
und Samstags von 10 — 12 Uhr .

flaturhistorisches Museum . Geöffnet : Montags , Mittwochs und Freitags
von 3 — 6 Uhr und Sonntags von 11 —I Uhr .

Königliches Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss .
Kaiserliche Post (Rheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel¬

pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstrasse 19 ) ist ununterbrochen
geöffnet .

Protestantische Hauptkirche (am Markt ) . Küster wohnt in der Kirche .
Protestantische Bergkirche (Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Katholische Pfarrkirche (Louisenstrasse ) . Den ganzen Tag geöffnet .
Synagoge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens 6*/< Uhr und Nachmittags 6 Uhr .

Synagoge (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 6 Uhr und
Abends 7 Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan .

Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt
der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Wiesbadener Tag blatt - j

Ito . 176 .

Hanntag

SS . In » 1888 .

Nereirrs - Uachrichtert .

» ewerbeschuke zu MesSaden . Bonn . 8 — 12 Uhr : Gewerbl . Zeichnenschule .
KSSne » . Verein . Nachmittags : Schießübung .
Izürger -Schühen - tzorPS . Nachmittags : Schluß des Vogelschießens .
DerlchSnerungs -Verein . Nachm . : Volksfest auf dem Wartthurm -Terrain .
Männergelang -Oerein „ Aitoa “ . Nachmittags : Ausflug nach Eltville ,

Kiedrich und Umgebung .
Krieger - und Militär -Verein zu Dierffadt . Nachmittags : Volksfest .

Abends : Ball im „Adler " .

Montag den 30 . Juli .
Hewervelchnle zn Wiesbaden . Vormittags von 10 — 12 Uhr : Mädchen -

Zeichnenschule : Abends von 8 — 10 Uhr : Wochen -Zeichnenschul « und
gewerbliche Abendschule .

Tnrit -Kerci » . Abends 81/ » Uhr : Turnen der Männer -Wtheilung .
Wiesb . Hurn -Heseffschast . Abends von 8 - 10 Uhr : Hebung der Fechtriege ,
jiffler - klub . Abends 81/ » Uhr : Probe .
Zither - Verein . Abends 8 */ » Uhr : Probe .

Meteorologische Seobachtnngr «
der Stadt Wiesbaden .

Nachts starker Thau .
• Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reduciri .

1888 . 27 . Juli .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

'

Abends .

Barometer * (Millimeter ) ,
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspaunung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenhöhe (Millimeter ) .

752,7
14,5
10,2
84

S .W .
stille .

bedeckt .

751,1
22,1

9,2
47

S .W .
schwach ,

bewölkt .

748,3
15,7
10,9
82

S .W .
s. schwach ,

bedeckt .

760,
17,0
10,1
71

Fährte «

HoUanilche Eisenbahn .
Taunusbahn .

Abfahrt von Wiesbaden :

515** 620f 7nf 8** 82v* 86”f
10 " * 1058f 11 « isiif 1250**
2io ** 2»»t 350+ 5** 515* 540f
610* eiof « " t 713* 722*** 81L*
§45** 910 1020t 11 ***

* Rur bis Biebrich. ** Rur bis Castet.
Rur an Sonn - und Feiertagen bis

Castet t Verbindung nach Loden

Ankunft in Wiesbaden :
640** 715** 730t 817* 9 » t 10 ' 6*

1040t 1119 1222** l $ t 147**

231 2511 317** 438t 459* 528t
556* 627** 656* 730t 751* 826***

848t 949*** 1016t 1145t
• Rur von Biebrich. ** Rur von Castel.

*** Rur an So - n- und Feiertagen von
Castel. t Verbindung von Loden

Rheinbayn .
Abfahrt von Wiesbaden : ■ Ankunft in Wiesbaden :

5 75 855* 1032 1054 1257 * 143 7 -4* 9 ' 5 IP » 1153 1232 24943 *

215** 230 414 ßlO 75 1Q2 * I 551 654* 751 859** 920 1034
* Rur bis RudeStzeim. ** Rur an Sonn » ' * Rur von RiidcShcim. « Rur an Sonn -

und Feiertagen bis Riideshkim. und Feiertagen von RüdeSheim.

Nhein - Dampfsdiifsfahrt .

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 7 “/« ( „Hansa
" und „Niederwald ") ,

9 ‘A ( „ Deutscher Kaiser " und „Wilhelm , Kaiser und König ") , 9s/ <
( „Humboldt

" und „Friede ") , 10 ' / « und 128/ « Uhr ( „Rhein " und

„Dracheufels " ) bis Köln ; Nachmittags 3 ' /« Uhr bis Coblenz ;
Abends ti ' /s Uhr bis Bingen ; Mittags 1 Uhr bis Mannheim ;
Morgens 10 ' « Uhr bis Düsseldorf , Rotterdam und London via
Harwick . Omnibus von Wiesbaden nach Biebrich 8 ' /« und 8 ' /a Uhr
Morgens . Billett und nähere Auskunft in Wiesbaden auf der
Agentur bei W . Bickel , Langgasse 20 . 92

- V l a n e .

Arfstsche Ludwigsbahn .
Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

Abfahrt von Wiesbaden : j Ankunft in Wiesbaden :
515 738 823 1112 3 635 I 76 101 1245 434 820 gr

Richtung Niedernhausen - Limburg .
Abfahrt von Niedernhausen : \ Ankunft in Niedernhauien :

6 824 858 1212 350 727 | 626 922 12 « 344 7511 816
Richtung Frankfurt - Limburg .

AbfahrtvonFrankfurtsFahrth .) : i Ankunftin Frankfurt (Fahrth .)!
74 88 1055 1219* 931 252*** - 633* 737 1Q30 119 9 4* 455

48 * 610 718** 1026 * (Sonn . ! 616* 83 ** 88s 933
"

tan § dis Niedernhausen ). ' * Nur von Höchst. *♦ Nur an Sonn»* Nur bis Höchst. ** Nur bis Niedernh . ! und Feiertagen von Niedernhausen.***NuranSonn »u.Feiertagen dis Niedernh. |
Richtung Limburg - Frankfurt .

Abfahrt von Limburg : i Ankunft in Limburg : |l
513 759 1053 2 «i 659 75 75 * 929 943 117 455 W I

- * Nur von Niedernhausen.
Eilwagen .

Abgang : Morgens 945 „ ach Sckwalbach und Zollbaus (Personen
auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends 62« nach Schmalbach , Hahn
und Wehen . — Ankunft : Morgens 830 von Wehen , Morgens
83o von Sckwalbach , Abends 45» von Zollhaus und Schmalbach .

Zahnradbahn nach dem Niederwald .
Von Rüdcsheim bergauf : 740, 82», 9 , 9 « , 102», 11 , n *o, 1M , 1»

2 , 240, 320, 405, 44v, 520, 6 , 64o, 720 .
Von Ahmannshausen bergauf : 8w 9 , 1020, 1140 , 12 « , 115,210,

3 , 330, 480, 540, 6 '25.

Termine .

Montag den 30 . Juli , Vormittags 10 Uhr :

Versteigerung von Eichen -Schalholz im fiskalischen Walddistrikt „Ron »
eichwald , Oberförsterei Chausseehaus . (S . Tgbl . 175 .)

Co « rse .

Frankfurt , den 28 . Juli 1888 .
Geld . ; Wechsel .

mll . Silbergeld Mk . - — '
Amsterdam 169 .35 bz .

n nKA ' London M .44 bz .
Paris 80 .80 bz .
Wien 164 bz .
Frankfurter Bank -Disconto 3' /»
Rcichsbank - Disconto 3°/o.

Ä/Uiuicn . . . „ y.uu >
20 Frcs .-Stücke „ 16 .16 - 16 .20 ,
Sovereigns . . „ 20 .35 -20 .40 .
Imperiales . . „ 16 .69 - 16 .73 |

Ausmg ans den Civilftands - Resistern
der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 22 . Juli : Dem Dietzger Wilhelm Hassenkamp e. &
N . Heinrich Wilhelm .

Verehelicht . Am 26 . Juli : Der Glasergehülfe Friedrich
Sperling von Vetschau , Kreises Calau in der Provinz Srciibfiwurg -
wohnh . oahicr , und Elise Wilhelmine Herbst von Höchstenbach im Ob»

westerwaldkreise , bisher dahier wohnh . .
Gestorben . Am 27 . Juli : Der Königliche Musik -Director 0. "

Albert Parlow , alt 65 I . 7 M . 4 T .
Königliche » Htandesamt .

SV " Die heutige Nummer enthält 40 Leiten ,
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